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Anzeige « :Gegründet 1852 .Staffage : 10,000 .

Expedition : Langgasse 27

1889 ,K - nntag den 10 . FebruarF35
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Alte Briefmarken kauft

M . Foreit ,
Taunusstrasse 7 .13836

Die einspaltige Garmondzeile ober
deren Raum 15 Pfg . — Reclameu die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder »

holungm Preis - Ermäßigung .
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Zu verkaufen ( prcisw .) röche Plüsch - Garnitur , Spiegel¬
schrank , ovaler Tisch , Console , Kommode , Spiegel , Teppich ,
Wand » und Stand - Uhr re . Taunus stratze 55 , II r . 11134

Die geehrten unactiven Mitglieder und

Gäste nebst werthen Familien werden zu
vorstehendem Concerte mit darauffolgendem
Ball hierdurch ergebenst eingeladen .

Jacob Kern , Schuhmachermeister ,

Nerostraße 39 .

Meint täglich , außer Montag ».
Bezugs -Preis

Meljährüch 1 Marl 50 Pfg . ohne

PoßauMag oder Bringerlohn .

schütt!-

Itg tW

rtt bot

ingnh
tcitittt ;
- blich

kräicks
icr Ä

u im

h|kn und friscligebraniiten Kaffee , Zucker ,

grösserer Abnahme Rabatt .
Pli . Schlick , Kirchgasse 49 ,

I Kaffee -Handlung und Kaffee - Brennerei .

'
end t>

u enl-

D - H--

M - & WioterMsdiohe
in guten Qualitäten zu 14037

extra billigen Preisen .

Darr « *
k, Siir

iesbadener tobniniien - Salz - Pastillen
,

ärztlich allgemein anerkanntes und empfohlenes , vor¬

zügliches laindernngs - und Beseitigungsmittel von

Husten oder Heiserkeit , sowie von Hais¬

und Magenverschleimung : .

Käuflich in den Apotheken , Drogen - und Mineralwasser - Handlungen .

Preis pr . Schachtel 1 Mark .8164
omtetz ____

Heute Sonntag den 10 . Februar

Abends 8 Uhr :

CONCERT
in der

„ Kaiser - Halle66

gegeben von dem

Evangel . Kirchen - Gesangverein
unter gütiger Mitwirkung

von Fräulein Krhcker , Concertsängerin
aus Frankfurt a . M . ( Sopran ) , Fräulein
Schlichter (Piano ) und der Herren
Dr . Frech ( Bariton ) , Professor Ebert ,
Grossherzogi . Oldenb . Concertmeister (Cello ) ,

H . A . Kiessling ( Violine ) von hier

unter Leitung des

Vereins -Dirigenten Herrn Karl HofhoifiZ .

^ .Sefunbe und empfindliche Füße werden auf
' s Eleganteste

M Solideste angefertigt bei

in jeder Grösse Wf W und Ausführung
■vorräthig und T T auf Bestellung

Carl Claes ,

Bahnhofstrasse 5 .

Du ». Um mein Lager vor Beginn der Saison zu räumen , ver -

ruoga hufe alle



No . gzWiesbadener Tagblatt .Kette 2

Mvn
Stütze

W

Mll
Bit

189

Magnetisches Fluidum
,

Bei Kindern sowohl wie bei Erwachsenen äußert das magnetilh
Fluidum oft seine sofortige Wirkung . Sehr häufig habe ich x
erlebt bei Kindern im ersten und zweiten Lebensjahre , welche W
Schwäche noch nicht stehen konnten , daß nur einige magnetitz
Striche genügten , um sie sofort stramm auf ihren Beinchen steh«
zu lassen . Und bei kleinen Kindern ebensowenig wie bei Pfi ^
und Hunden , welche auch für den Heilmagnetismus empfänM
sich bewiesen haben , darf man den abgeblaßten Einwand erhebe^
nur vermöge ihres großen Glaubens , also durch einen seelisch,
Prozeß , sei ihre Heilung zu Stande gekommen . Kein Kindch ,
und kein Hund schwärmt für Magnetismus . Unlängst holte
mich zu einem Schneidermeister in der Kirchgasse , dessen W
durch kochendes Wasser verbrüht worden . Ich magnetisirte bn
Körper und gab kaltes magnetisches Wasser zu Umschlägen . Schi
am anderen Morgen brachte mir die Schneidersfrau die Nachrich
das Kind habe die Nacht gut geschlafen und alle Brandwucki
— es sei erstaunlich — wären abgetrocknet . Dem Arzte , btt bit
Brandwunden mit Oel und Watte behandelt hatte , wurde iii

Magnetisirung leider bis heute verschwiegen . Ein armes Stil

brachte mir neulich den 19jährigen Sohn , der bei einem edilv

tischen Anfalle sich die Zunge zerbissen hatte . Als ich mein

Fingerspitzen darüber hielt , sank sogleich die Schwellung , die Ach
erblaßte , der Schmerz verging und der junge Mann tonnte Witte

sprechen . Beim Magnetistren seines Kopfes bekamen seine Auge
neuen Glanz und das Gesicht gewann einen anderen Ausdriil

Mitglieder der hiesigen Hofbühne , die ich mit Erfolg behaM
habe , erzählen mir , daß man vor Jahresfrist einen Arbeiter ie

Theater -Feuerwehr , der ganz contract gewesen , zu mir iu ' s Zimc
getragen und daß er sofort geheilt worden sei . Erst vor wecha
Wochen bat man mich , ein erwachsenes Mädchen bei Hili>

Metzgermeister Edinghaus in der Neugasse zu besuchen , das tucga

arger Schmerzen im Bein seit geraumer Zeit nicht gehen gekom
Nach ein Paar Minuten schon war die Kranke geheilt . •
Arbeiter in der bekannten Gail ' schen Parquetboden - Fabrik , DH

heimerstraße 33 , war durch eine Maschine an der Hand verlH

worden . Trotz ärztlicher Hülfe wollte die Wunde nicht heil»

Als ich meine Finger darüber breitete , wichen Schmerz und W

zündung und die Verheilung kam zusehends zu Stande . D«

Herren Gebrüder Gail ist der Fall bekannt . Solche und äh «Ä

Ergebnisse scheinen doch wohl darnach angethan , störrische ZwD
zu belehren , es sei denn , daß sie absichtlich ihr Auge der 2M

heit verschließen wollen . Ucbrigens gibt sich doch in neuester Z»

in gebildeten Kreisen eine lebhaftere Anregung für die Bi1

kund . Selbst unter den Aerzten gibt es hie und da Einen , k

den zwingenden Thatsachcn sich beugt . In Wiesbaden besiO
mich voriges Jahr der kürzlich verstorbene ehrenwerthe
Physicus Dr . Bickel und sagte mir mit allem Freimuth , er gla^
— im Gegensätze zu seinen meisten College » — an den M

Magnetismus und sei davon schon in seiner Jugend LberM
gewesen . Und in München richtete vor etwa zwei Jahren f1*

Mediziual - Professor an seine Zuhörer die Ansprache : ® tHI

Herren ! Der Magnetismus ist die Medizin der Zukunft .

setzung folgt .) Wiesbaden , Louisenstraße 15 . MagnetopA
Kramer . 1^

Zu äußerst billigen Preise « verkaufe ich Kleider
schränke , Küchenschränke , Kommoden , Tische , Stühle , Spicg ^
Sopha

' s , Chaises - longues , ganze Ausstattungen , Specialität
completen Betten , einzelne Matratzen schon von 10 Mk . , StroiM
von 6 Mk ., Deckbetten von 16 Mk . , Kissen von 6 Mk . an .

Phil . Laiith , Tapczirer , Marktstraße 12 , 1 Sticsi «'

_________
am Rathhaus . — ( Eigene Werkstatte . )

Abretsehalber sind Tpiegel , Model und

billig abzugeben Moritzstraße 7 , Part , links .

® i
'
n gebrauchter Auszich - Tisch , womöglichsr

kaum , 1 Mtr . breit , für 18 — 24 Pers . , zu kaufen gsE
Schriftl . Offerten mit Preisangabe an Hahn AdolplMraße J

W * Die höchsteu Preise - M8
für einzelne Bücher und ganze Bibliotheke « zahlt das

größte Antiquariat am Platze 13640

Keppel & Möller , 45 Kirchgasse 45 .

sämmtlicher Teppiche, Teppich¬
stoffe und Länferstoffe

Kii jedem Preise

38 Wilhelmstrasse 38 .

S . Guttmann & C &

Fortsetzung
des

werden in gediegener Ausführung nach neuestem Schnitt
schon zu 12 Mark ängefertigt .

Muster - Taillen stehen zur gefl . Ansicht .

Confection Saalgasse 18
im Laden .

Billigste Bezugsquelle für alle Arten -

ßlnn und Onn - inllnn li/nnnnn I

Hauskleider 8 Mk . und Costiime 6 Mk .
werden angefertigt bei Frau Jacob , Helencustraße 16 .

Garantie für guten Sitz . 14211

gr . Jacob Zingel ,

Weisse Porzellane
und alle sonstigen 14147

Hotel - & Haushaltungs - Geschirre
in anerkannt vorzüglicher Qualität

zu billigsten Preisen .

Grösstes Lager in Glas- & Crystall - Vtaren .
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» Jahr . Garantie . — Prospecu fr. gratb .

Kirchgasse 8c
tt

| fertiger Monumente |
♦ in bestem und schönstem Material , als : $

807

it, ds

12995lich 3 Monate Lieferzeit .

:5t ,

Wcderqaffe 54 sind
"

alle Anen Holz » und Polster -

ofkr ttiübeL » ettcti und Svieael . sowie elegante Kinderwagen

eich«
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weg«
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Gesangverein

Uesk tonnÄ

Heber P . Kncifcl ’
s

Haar - Tinctnr

Von Autoritäten und Fachleuten aner¬
kannt nie voilkommonitea and dauer¬
ten . Spätem . 20000 8t . Im Qehrauoh .

■—» Zahlreiche behördliche Atteste . SS
Koetenfr . Probeaalt Keine Tbürbeechtdlg .

Obige Tinctur ist in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz ,

^ ilggaste 20 . In Flacon zu 1 , 2 und 8 Mk . 84a

Für Haarleidende gibt es kein Mittel , welches für den

Haarboden so stärkend , reinigend und,von den schwächenden .

-u,r
die Haarkeime zerstörenden Einflüssen befreiend wirkt tote dieses
»^ bewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmetikum .

Die Tinctur beseitigt sicher das Ausfallen der Haare , an -
”

Sehende , und wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden
" " ' h (man lese die Zeugnisse ) , selbst vorgeschrittene Kahlheit .

rztE
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1121-

Syeuit , schwedischem und belgischem Granit ,

earr . Marmor und Sandstein .

Gewöhnliche Einfassungen und Gitter stets

zum Setzen bereit .

Bestellungen für größere Monumente und

Einfassungen aus Syenit und schwedischem
Granit erbitte baldigst . Dieselben erfordern gewöhn -

tettfa
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Heute Abend präcis 8 Uhr :

I Zweite grosse humoristische

Damensitzung
im oberen Saale der „ Mainzer Bierhalle "

.

Freunde des Vereins haben Zutritt .

191 Das Comite .

D-s
öetlif

hei!»

i 6#

Heute Sonntag Abends 8 Uhr 11 Minuten : d

WMäWsche AlikÄ - WWIimg TW r
im Saale der „ Stadt Frankfurt "

. r
Wir laden unsere geehrten Mitglieder nebst Freunde I |

und Gönner hierzu freundlichst ein . ■ I <-

Der Vorstand . I '

Münzen rc . sind im Bureau des Architekten W . Behbold ,

ßSützinhofstraße 11 , einzusehen .

Mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote wolle man

^ schlossen bis zum 13 . d . Mts . daselbst einreichen .

Kiesbaden , den 8 . Februar 1889 .

180 Die Bau - Commission der Schieft - Anlagen .

Die Zimmer - , Dachdecker » und Schlosser -

Arbeiten zur Errichtung der Schietzhallen und

Scheibenstände rc . sollen in öffentlicher Aus¬

schreibung vergeben werden . Zeichnungen , Be¬

im Bureau des Architekten W . Behbold ,

Gebrauchte Möbel aller Art ,

hAKÄ
’

ta Chr . Gerhard , tratet . 11084 S . mmiffto « « <» »« « «» . A » f State « « » l- d - - - - te .

D .. ÄiaSkencost >- m bür zu ° ° rl . » » SSjS | Keluengr
& » ° d T « « » r ° n ,

Lagergeld wird nicht berechnet . 291

^ öcheleg . D - Maskeneostüm bill . zu verl . Nerostr . 36 , II . 13627

, Unterzeichnete empfiehlt sich im Federureinigen in und außer

Hause . Lina Lofller , Steingasse 5 . 284

Dombau - Lotterie .

Ziehung bestimmt 21 . — 23 . Febr .

SB Hauptgeldgewinne ÄE

Mk . 75 . 00 ® , 80,WO , 15,000 ,

2 ä 6000 , 5 ä 3000 , 12 a 1500 etc . i

Kleinster Gewinn Mk . 60 .

Original - Loose a Mk . 3 .

I > . Lewin ,
Berlin C . ,

1

Spandauerbrücke 16 . ( ä201 B .) 61

Links am tl JnnifWue . ,
links am ♦

neuen Friedhof . V . elUllg II -= =• = neuen Friedhof . «

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager 1

<X | U Wfihd als : vollst , ftanzöfische , polirte und

(AllEU Wvokl , lackirte Betten , Spiegel - , Kleider - ,

Gallerie - und Küchenschränke , Secretäre , Verticows , Waschkommoden

mit und ohne Aiarmor , Kommoden , Consoleschränke , Nachttische ,

Auszieh - , ovale , Antoinetten - und lackirte Tische , Garnituren ,

Sopha
' s , Spiegel , Teppiche , Stühle , Bettfedern , Daunen , Roßhaar -

und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kissen u . s . unter

Garantie zu verkaufen .

< xg . Beinerner , Michelsberg 22 .

291 . Eigene Werkstätte .

8 . R . Patent . Thiire Ver
.? * wf

Wiesbaden
Kein Ottenbloiben der TbQrenl

Selbetthfitlge geräuaohlose bej 14206

Thürschliesser .

Sbnii , . a
* Gesangverein „ Eichenzweig

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .

SöHB Langjährige Garantie . OBS

du Fals , Mechaniker ,
2 Faulbrunnenstratze 2

Eigene Reparatur - Werkstätte .
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Ball
Lebeis - Versidiemngs- Gesellscliaft zu Leipzig .

486Gegründet 1830 ,

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

Empfehle mein Lager in allen 8664 #

S

‘Star .- ' A;

r .

M Bentz
MN

Ball - Atlasse in allen Lichtfarben . .

45/47 la Satin couL in allen Farben

Strumpfe in allen modernen Farben

zu 18 und 30 Pf . das Paar ,

eHandschuhe , 6 Knopf lang , in

feinen Farben , das Paar 30 Pf .
Fächer mit Federbesatz in ver -

UD schiedenen Farben 45 Pf .

. GS Pfg .

. Mk . 1,30 .

Wilhelm Hoppe ,

In meinem bisherigen Laden gr . Burgstrasse 11 findet von heute ab Ausverkauf einer grossen Parthie
Waaren mit 25 pCt . und für viele Artikel noch höheren Rabatt statt .

Maskenbilder
in größter Auswahl .

Jos . » illmann . Buchhandlung ,
18451 Marktstraße SS .

M . Marchand
,

31 Langgasse 31 .

Alle Vereine , welche bis zu dem dies¬
jährigen Schützenfeste noch Renovationen

an Fahnen
, oder Anschaffung von

Schleifen
, Bandelieren

u . s . w . beabsichtigen , ersuchen wir um mög¬
lichst frühzeitige Bestellung .

■ VictorW Atelier
, a

Emserstrasse 34 und Webergasse
*5 . 12620

| Gold - und Silber - Waaren
♦ zu den billigsten Preisen . Gleichzeitig empfehle
♦ mich im Anfertigen von Reparaturen , Ver -
♦ goldungen und Versilberungen .

Chr . Klee , Goldarbeiten , Webergasse 24 .

Hemden nach Mm *
■ Kragen , Manschetten , B

'

WM Taschentücher . WWW
Ansatattungs -Artlltel - I

1 llpi '/lipinifipcfr 'icßö 1 I

Grosse Auswahl in Atlas - und Feder - Fächern ,
sowie imitirtem Ballschmuck etc . zu billigsten
" Preisen . 14117

1 lC ® ul 1 ^1 Ellenbogen - 11 ) grosses Galanterie - u .
1U gasse li - >, Spielwaaren -Magazin .

lila Irfan SfilllU werden schnell und billig geflE
■Allv Al Lull ijllLuIv reparirlund poiirt . Ilmenkani !"

Sitze stets vorräthig bei Karl Kappes . StuhlmachsZ
Schwalbacherstraße 25 , vis - ä - vis dem Faulbrunucn . iS »6*

( in das Haus des Herrn Hof - Apothekers Dr . Lade )
verlegt und bedeutend vergrässert habe .

Es wird , wie bisher , mein Bestreben sein , die Zufriedenheit der geehrten Kundschaft durch gute , äusserst
preiswerthe 14 aaren und reichhaltige Auswahl zu erwerben und bitte um geneigten recht zahlreichen

Hochachtungsvoll

Geschäfts V erlegung .

"

Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich mein

Porzellan -

,
Cristall - und Glaswaaren - Geschäft

nach
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ich empfehle unter Garantie des guten Trageng
folgende ganz vorzügliche Qualitäten

rein seidener Stoffe zu Kleidern :

Schwarze
, ganz seidene gestreifte Stoffe

in verschiedenen Mustern und Qualitäten .

Sehwarze , ganz seidene Merveillenx , glänzend , 52 em . breit , m 1 L

per Meter

ML 2 . 25 .

Schwarze , ganz seidene Merveillenx , „ m „ B, ä „ 3 -

Schwarze , ganz seidene Merveillenx , „ 54 „ „ „ c , ä „ 3 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Merveillenx , „ 54 „ „ „ v ,

X

a „ 4 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Merveillenx , „ 54 „ „ „ ä
r . _____

Schwarze , ganz seidene Merveillenx , „ 54 „ „ k , ä „ 5 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Merveillenx , „ 54 „ „ „ G, ä „ 6 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Rhenania . matt , 52 cm . breit , ä Mk . 4 . 50 .

Schwarze , ganz seid . Armnre Rheingold , „ 54, , „ Marke 1, a „ 5 . 50 .

Schwarze , ganz seid . Armnre Rheingold , „ 54 „ „ „ II , ä , , 6 .
—

Schwarze , ganz seidene Ras St Maure „ 54 „ , , „ 1. ä „ 5 .
—

Schwärze , ganz seidene Ras St Maure „ 54 „ „ „ II . ä „ 6 .
—

Schwarze , ganz seidene Ras St Maure „ 54 „ „ „ Ul , extra ä , ,

Weisse und creme Merveillenx
,

Faille francaise etc .

zu Brautkleidern .

langgasse T XJTLanggasse
is . u . Hui iz . is .

7 1328
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„ Zmn Halb - Mond
"

,
HSfnergaffe 5 .

Täglich warmes Frühstück , fluten Mittagstisch zu

60 Pfg . und höher , im Abonnement billiger , schöne Logirzimmer ,

ausgezeichnetes Frankfurter Essighaus - und Erlanger
Bier , reine Weme . Musikalische Unterhaltung mit

dem beliebten großen Orchestrion .
13845 Achtungsvoll Pb . Faber .

„
Zum goldenen Ross “

, ME , .

Heute :

Großes Carneval - Coneert ,

wozu einladet W . Kiilpp . 14223
■■■■■ '" 'S

*

1- . ......... ..

Die Eröffnung meiner

Conditorei
und

Wiener Cafe
in meinem neuen Hause pHf " Kircbgasse No . 7

zeige ergebenet an und lade höflichst zu zahlreichem Be¬

suche ein .
Wilhelm «Biimeau , Conditor ,

13420 Kirchgasse No . 7 und No . 37 .

Chocoiat F
. Marquis

in Tafeln , sowie

Tablettes Koraves

Croquettes ,
Pastilles ,
Pralines ,
Tablettes ä la vanille ,

Langues dorees ,
Pains de cafe ,
Non plus ultra ,
Tablettes stomachiques ,

sind am billigsten zu haben bei

Brenner & Blum ,
Hoflieferanten ,

10261 Wilhelm st raste 42 .

Empfehle täglich

IV frische « Kirschkuchen ,
- M !

Storchizefter , Käskuchen , Crömschuitte , Indianer
und Windbeutel , sowie alle Arten Kuchen und Backwerk

zu Kaffee und Wein .

Chr . Pfeil
Brod - und Feinbäckerei ,

13817
___________________

Moritzstraste tz .
__________

■ direct impoitirte , ausgezeichnete , aro -

ä ® malische , kräftige und frische Waare .
in Packeten von */i ,

' s und ' /t Pfund
zu Mk . 2,50 , 3, — , 3,60 , 3,75 und 4,50 per . Pfund
empfiehlt

Ge ® rg F . Abich ,
35 Dotzhcimerstraße 35 ,

Thee - Agentur und - Niederlage .

Vertreter für : Foraaro Brothers , Calentta ,

Stirling & Cnlbard . Palampur Punjab ( Goldene

Medaille Barcelona ) , E . T . Daniels & Co . , London .

Filiale bei Herrn A . Weltner , Delaspcestraße 6 .

Umzugshalber billig zu verkaufen 1 Sopha , 6 Stühle ,
1 2 thür . Kleiderschrank , 1 Kommode , Kinderbett , 1 Kinderwagen

und Meyer
' s Conversations - Lexikon , 17 Bände . Näh . Bleich¬

straße 20 , 1 . Etage links . 14216

Nur echt mit dieser Schutzmarke :

HusteNicht
Husten , Heiserkeit , Hals - und

Brustleiden . Keuchhustm .

Mch - CkttMMCMMN
v . L . H . Pietsch L0 ° -,Breslau .

Zu haben in Wiesbaden bei Ang . Engel und

F . B . Hannsehild , Drog . 221

Aechten , blanken

Berger Medicinal - Leberthran
,

beste Qualität , in Flaschen und vorgewogen empfiehlt
Heb . Trenins , Drogerie ,

6988 Goldgasse 2a .

Nosskern und Bucheckern
werden Montag den 18 . Februar d . I . in der Herrnmühle

dahier geschlagen . 14149

Ren eingetroffen :

1888 ^
'
ächte Habana - Cigarren ,

große Auswahl , in allen Preislagen ,

ferner Felix Brasil ,
eine vorzügliche 6 Pf . - Cigarre .

M . Foreit , Taunasstrasse 7 .

Lager des Cigarren - importgeschäftes
13419 Georg Krebs in Frankfurt a . fd .

Soeben neue Sendung 1888er import .

Havanna - Cigarren
direct erhalten von Mk . 180 — 1200 Mk . pro Mille .

F . R . Maunsehild ,
Import - Geschäft für Havanna - Ciganen ,

12975 Rheinstraße , Ecke der Wilhelmstraße .

la meiste Kernseife per Pfd . 26 Pf . , bei 10 Pfd . 23 Pf.

ia gelbe „ „ ,, 25 „ „ 10 „ 22 ,

Sa Glyeerin - Schmierserfe 20 „ „ 10 „ 18 „

Crystall - Soda per Pfd . 4 „ „ 10 „ 35 ,

> GcEe der Markt -

13971 WS » u . - Grabenstrage .

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 1031 ?
Gcbr . Sachen , als : Kleider . Schuhwerk,Möbel , Pfandscheine « .

werden angekauft b . A . Kneip , Bleichstraße 7 . Bestell , per Postkarte

Damen - Maskeu - Cosrüm , eleg . , zu verleihen oder zu cer*

kaufen TaunuSstraße 55 , 2 . St . rechts .____________________
1403 *

Guftav - Lldolfstrastc IO , 2 St . hoch , sind mehrere
Dameumasken - Anzüge,yi verleihen . _________

1 * 0 *

Ein großes Kinderbett , sowie eine eiferne Bettstelle ,

fast neu , sind preiswürdig zu verkaufen Hellmundstraße 29 ,

Zu verk . folgende gulerhaltene Älöbel : 1 Kommode , 1 Bücher »

schrank mit Aufsatz , 1 Toilettenspiegel , 1 NachttstH
1 kl . Biigeloserr und 1 Teppichgestek . Näh . Expcd . 1 * 1^

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 ._______________
10 ^ 2

Platterstratze 10 ist eine neue , gute Doppel - PuE
zu verkaufen . __

1 £1>

Zwei starke Feöerrollen und ein neuer Metzgerwafl ^
zu verkaufen Helcnenstraße 12 . IfJS

Nmzännungen fertigt gut und billig an
L . Debns , Hellmundstraße 43 -

( Pfoften , Riegel und Latten , fertig zum SelbststeuA
stets billig vorräthig . ) __

1^ -

Kuttergerste , Dickwurz und mehrere Sorten feine Spes ^
Kartoffeln im Kumpf und Malter zu haben bei Landwwi

14083 W . Kraft , Dotzheimerstraße 1 ° - :
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Schwalbacher Hof .
10796

Heute und jeden Sonntag : Grosse Tanzmusik .

^ eute Sonntag von 4 Uhr an :
W -iö - | Tanzmusik . 26062

Z » den 3 Kaisern »
®

tifl1
* tofie

Heilte : Große Tanzmusik . Z

Dreikönigskeller .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .
4418 Xaver Wimmer .

„ Vater Jahn "
, i» : t . ® a

MÄ - Heute Sonntag : Großes Komiker - Concert .
JßRfo Anfang 4 Uhr . Entrse frei .

13002
_________________

Willi . Kropp .

Heute Sonntag und morgen Montag : -

^ Carneval - Concert sdl
int festlich decorirten

„ Spiiinrädelien “
,’*sseer 34 Graben st raße 34 .

12533 Eintritt frei .

Zum goldenen Lamm
,

Metzgergasse .
Von 4 Uhr an : Frei - Concer t .

1284 w . Hossfeld .

Zaaldau Uerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik .
160

22 W ' Weinstube Kunz
, W - 22

,

empfiehlt prima Sachsenhanser Aepfelwein per Glas 15 Pf .
Ungsteiner . . . . per Schoppen 20 „
Diedenberger . . . „ „ „ 25 „
Deidesheimer . . „ „ „ 35 „

18409 Walporzheimer , roth „ „ „ 50 „

5' tnüt Frankfurt , f
Mittagstisch on 50 W . on . d

Jeden Morgen :

roi Warmes Frühstück . |
’

„ Zum wkißeu Lamm "

.

Heute Sonntag :

Gans mit Kastanien .
Has im Topf .
Rehbraten .
Hirschragout ,
« oulasch .

Gänsepfeffer .
Hasenpfeffer .
Rehragout .
Kalbsragout .
Saure Niere « .

14195 Willi . Müller , Markt .

E . Hohlocli (Nassauer Bierkeller ) ,

Wiesbaden , Frankfurterstrasse ,
hat von jetzt ab den Ausschank unseres hochfeinen

Export - Lagerbieres .

• Die

Flaschenbier - ' Niederlage
unseres

ff . Export - Lagerbieres
befindet sich bei Herrn

Hermann Trog , Dotzheimerstrasse 54 .

Gefällige Aufträge werden unter Zusicherung bester Aus -
roni '

ung bereitwilligst auf dem „ Nassauer Bierkeller “
,

Frankfurterstrasse , entgegen genommen .

Hochachtungsvoll

Nassauer Unions - Brauerei

13438
in

Xassau a/Lahn .

Julienne , frisch eingetroffen ,
Birnen , getrocknet , frisch eingetroffen ,

, Türkische Pflaume » , getrocknet , per Pfd . von 18 Pfg . an

2L Jac . Kunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße . 14166

kW “ Ein Firmenschild , ein circa 8 Meter langer
Arbeitstisch , ein großer Ladentisch , und zwei Mar -
« ' fen billig z « verkaufen Tannusstratze 9 . 14075

Rheinischer Hof ,

Heute , sowie jeden Souutag :

Grosses Er ® i - Oosicert .
7020

_________________________________
L . Elbert .

„
Altdeutsche Bierstube “

,
Heute : Militär - Frei - Concert .

13863
_______________________ Achtungsvoll Jos . Kraft .

Zum Roseuhain
,

Dotzheimerftraße 54 . 18888

Heute und jeden Sonntag von 4 Uhr ab Frei - Concert ,
wozu freundlichst einladet Hermann Trog .

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Localitäten zm Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften rc . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,
sowie warme und kalte Speisen zu jeder

'
Tageszeit .

9943 Achtungsvoll H . Hehler .

Täglich frisch eintreffend :
1,186

Pariser Kopfsalat , T Pumpernickel von Söckeland ,
äcbte Frankfurter Würstchen ,

'
westfalischer Pumpernickel ,

Kieler Rohess - Bückinge , j| | Süssrahmbutter .

Bahnhofstrasse ft W I ALA1 . Saalgasse 8 ,
8 . vJ # ll . iJvMvl , Ecke der Webergasse .

Häfnergasse 5 sind noch 25 Stück Wirthsstühle zu verkaufen .
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Weil - und Weisswaaren . 14220
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Am

Posten Damen - und Kinder - Strumpfe , sowie Herren - Socken ,

RotationSpresim - Druck und Verlag der L . Scheilenderg
' schen Hof - Buchdnrckerei in Wiesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenoerg in Wiesbaden .

(in Hemden , Hosen und Jacken bestehend ) ,

Damen - und Kinder - Schurzen verseh . Facons .

Sämmtliche Waaren sind in meinen hinteren Verkaufsräumen ausgestellt
und werden

5?

Herrenkleider werden unter Garantie « « gefertigt , gekragt
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 101 ’

Posten trüb gewordener Damen - und Kinder - Wäsche

der A
Boi

aus b

Heils
widrig
59. L

Lor
hierna

Damen - und Kinder - Handschuhe ,

Unterhosen und Unterjacken ,

Uorsetten vorzügl . Facons .

Ferner :

ä 48 Mark
werden complcte Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefertigt .

Jean Reut , Hcrrcnschncidcr ,

Schwalbacherstrahe 12 , Part .

Durch direkten Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laben -

miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
einen completen Herren - Anzug nach Maaß zu obigem Preise

zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . Reichhaltiges
Lager in deutschen und englischen Stossen . 13890

und t
Ater i
toben ,
2 weil
27 £ c
32 tag -

, Da¬
tor vo
toue
Kuren
tofichl
stunde
revon

i Unti
*sen
$ dief

l ,
I . .tobi

Bei der

Inventur ~ Aufnahme
habe ich nachverzeichnete Waaren zum Ausverkauf gesetzt und lade verehrl . Interessenten

zur gefl . Insichtnahme ein .

Weil nur noch einzelne Faxens und Grossen vorräthig :

Herren - Garderobe !
Wegen Geschäfts - Verlegung Verkauf aller auf Lag «

habenden Sommer - und Wrnterstosfe zur AnferrigunS
nach Maaß zu herabgesetzten Preisen .
14062 C . Lamberti , Taunusstrafte 25 .

werden Handschuhe straffes

zu und unter Einkaufspreisen
abgegeben .

Der Verkauf findet mir von heute bis einschliesslich nächsten

Sonntag , und zwar gegen sofortige Baarzahlung statt .

Bahnhofstrasse Carl Claes
,

Bahnhofstrasse
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M 88 . Sonntag den 10 . Februar 1889 .

Rechenschaft - Bericht
über die

Verwaltung des Bersorgungshauses für alte Leute

(Ziorwermann ' fche Stiftung ) zu Wiesbaden

für das Jahr 1888 .

Wr können mit Dank gegen Gott auch in dem abgelaufenen
Zähre auf ein befriedigendes Resultat unserer Verwaltung zurück -
bliien , in welcher wir , wie immer , durch die rühmcnswerthe ,
segensreiche Hülfe der Mitbewohner , unserer Stadt unterstützt
milden , und wenn wir für das so liebend helfende und darum

ersprießlich wirkende Wohlwollen unseren wärnisten Dank dem
solgenden Bericht voranschicken , so knüpfen wir gleichzeitig an die

nicht hoch genug anzucrkennende Freigebigkeit der Bewohner von
Wiesbaden die angenehme Hoffnung , daß auch

unsere diesjährige , obrigkeitlich gestattete Haus -
Colleete die Herzen unserer verehrten Wohl -

thäter offen finden wird .
Mr sehen auch in der kleinsten Gabe eine freundliche An -

Äcnnung unseres Bestrebens , die Verwaltung int Interesse unserer
Nitbürger ebenso wie im Interesse unserer Pfleglinge zu führen .

Am 1 . Januar 1888 befanden sich in der Anstalt
16 männliche und .
11 weibliche ,

zusammen 27 Pfründner , zu welchen im Laufe des Jahres
9 männliche und

 5 weibliche Personen hinzutraten , so daß
im Ganzen 41 Pfründner im Laufe des Jahres 1888 in

d« Anstalt Unterkunft und Pflege fanden .
^ on diesen sind während des Verwaltungsjahres nur 5 wieder

Ws dem Hause geschieden , tbeils durch freiwilligen Austritt ( 2 ) ,
W8 in Folge verfügter Ausweisung wegen Hausordnungs -

Trigen Verhaltens ( 1 ) und 2 Pfründner starben , die im 73 . bezw .
Lebensjahre standen .

Son den 36 Personen ( 21 männliche , 15 weibliche ) , welche
wnadj in das Jahr 1889 übergegangen sind , stehen

2 im Alter zwischen 40 und 50 Jahren ,
5 „ „ „ 50 „ 60 „

13 „ n n 60 „ 70 „
13 „ „ „ 70 „ 80 „

? 3 „ „ „ 80 „ 90 „
wd wenn man die große Zahl des Bestandes zu dem hohen
Eer in Berücksichtigung zieht , wird man es ganz außergewöhnlich

daß int Laufe des Jahres int städtischen Krankenhause nur

Leibliche Personen Aufnahme suchen mußten , wovon eine nach

A Tagen als geheilt entlassen werden konnte , die andere nach' « tägigem Krankenlager verschiede » ist .
- ^ lrs Jahr 1888 reiht sich also in gesundheitlicher Beziehung

$ vorhergegangenen 3 Jahren gleich günstig an und bestätigt auf
' s

।CUe
das Zeugniß , welches wir im vorjährigen Bericht der sorg -

mwen Dhätigkeit unseres Hausverwalters geben konnten ; zur
JWigung der Anstalt laden wir Jedermann für jede Tages -
Mnde freundlichst ein und werden es gern sehen , wenn recht oft

wn Gebrauch gemacht wird .
( Unter Kürzung der Kranlentage betragen die Pflegetage 12,208
» 11,664 im vorhergcgangenen Jahre , und zwar wurde wie
UMsem die gleiche Zahl 37 von 41 Pfründnern auf Kosten der

^ vtgemcinde Wiesbaden gegen ein Pflegegeld von 150 Mark

, , Mnze Jahr in Unterhalt genommen .
kt/ ^ cr die Einnahmen und Ausgaben pro 1888 geben wir die

Mde Zusammenstellung :

I . Einnahmen .

1 ) Ueberschuß aus voriger Rechnung . . . 730 M
2 ) Ertrag des Gartens , der Bleiche und Mange 1230 „
3 ) Zinsen von Activ -Capitalien . . . . . 3136 „
4 ) Pflegegelder .......... 5703 „
5 ) Abgabe von Arbeitsverdienst der Pfleglinge 450 „
6 ) Vermächtnisse und Legate 2560 „
7 ) Collecte , Geschenke ( einschl . Weihnachten ) . 3908 „
8 ) Abgetragene Activ - Capitalien . . . . 1420 „“

19141 Mk .

84 Pfg .
97 .

31 Pfg .

II . Ausgaben .

1 ) Verwaltungskosten 1190 Mk . — Pfg .
2 ) Haushaltungskosten ( einschl . Weihnachts -

Bescheerung ) 6340 „ 44 „
3 ) Unterhaltung der Gebäude 196 „ 48 „
4 ) llnterhaltuitg des Gartens 270 „ 38 „
5 ) Anschaffung resp . Unterhaltung d . Mobiliars 55 „ 78 „
6 ) Grund - und Gebäudesteuer , Vers . - Prämie 118 „ 27 „
7 ) Ausgeliehene Activ - Capitalien . . . . 10338 „ 80 „
8 ) Sonstige Ausgaben ( einschl . 589 Mk . Zinsen

des Köster '
schen Fonds ) . . . . 629 „ 20 M

19139 Mk . 35

III Abschlnfi .

Die Einnahmen betrugen 19141 Mk . 31 Pfg .
Die Ausgaben betrugen 19139 „ 35 „

mithin Mehr - Einnahme '
. . FWT96 Pfg .

die auf neue Rechnung vorgetragen wurden .

Herzlichen Dank besonders noch all ' den edlen Gebern , die uns
in Stand setzten , wie alljährlich auch am verflossenen Weihnachts -
Abend unseren Pfründnern eine reichliche Gabe unter den Christ¬
baum legen zu können . — Weiter nennen wir mit dankbaren
Gefühlen gegen die gütigen Spender deren Legale und Geschenke ,
durch welche , zuzüglich der Collecte von 2249 Mk . 46 Pfg . , es
uns , möglich wurde , die uns gestellte Aufgabe : die Anstalt für
die Zukunft und für den Eintritt uns weniger
günstiger Tage sicher zu stellen — um ein Weiteres zu
lösen .

Wir erhielten ausgezahlt als Legat von Fräulein Ditriarius
400 Mk . , von Herrn Ludwig Güterbok 1000 Mk . , von Herrn
Adolf Schwerin ( abzüglich 40 Mk . Erbschaftssteuer ) 1160 M .
und ferner an Geschenken aus einem Nachlasse durch Vermittelung
des Herrn Oberbürgermeisters Dr . von Jbell 200 Mk ., von
Ungenannt zum Gedächtniß eines thencren Heimgegangenen durch
Herrn Landgerichtsrath Keim 50 Mk . und weiter 25 Mk ., von
Herrn Commerzienrath Simons in Veranlaffung eines frohen
Familienfestes 200 Mk . und von Herrn Banquier B . Berlv 25 Mk .

Der edle , wohlchätige Sinn unseres langjährigen , stillen , nun¬
mehr von uns geschiedenen Gönners offenbarte sich auch im ver¬
flossenen Jahre in der pietätvollen Ausübung gleicher Gunst für
unser Heim , Seitens der Kinder dieses Wohlthäters und es sei
uns gestattet , für die Gaben ihrer in Hochherzigkeit bethätigten
Nächstenliebe an dieser Stelle mit warmer Empfindung zu danken ,
um ihr ferneres Wohlwollen höflichst bittend , gleich wie wir alle
Bewohner Wiesbadens ersuchen , in ihrer Gunst für

„ das Versorgnngshaus für alte , arme geixte "

nie ermüden zu wollen .

Wiesbaden , im Februar 1889 .

Bickel , Pfarrer . E . F . George . Johannes
Hess , Bürgermeister . Dr . E . Hoffmann .
F . Kalle , Reichstags - Abgeordneter . Keim , Land -
gerichtörath . Dr . Keller , Geistl . Rath . Schiink ,

225 Stadtrath . Wagemann , Stadtrath .



Gebr . Schellenberg ; ,
Kirchgasse 3 3 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von
Jul . Bliithner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu bMigen Preisen . Ein¬

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikrequi '

fiten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zithern
und Zithersaiten . Reparaturen . 108

H . Matthes jr .

Claviermaoher

WIESBADEN

Webergasse 4 .
1 ■■ "« 1,11 " ' ■

Piano - Magazin «

Alleiniger Vertreter von R . Lipp & Sohn , Zeitter &

Winkelmann und anderen renommirtcn Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . 253

Karl Schäfer , Tapezirer ,
SM " 5 Frankenstraße 5 ,

empfiehlt fertige Betten , sowie einzelne Theile derselben ,
Sopha

' s re . in bester Ansführnng . 13897

No . 35MirsbadenerTasblatt .Seite 10

Für die nahen Ziehungen
empfehle 13771

4862Reparaturen . — Stimmungen .

1(

z»

(ei

Mehrjährige Garantie . 108

A . Görlack13360
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Achtungsvoll

Frau 1L . Gerhard

gi Tapezirer - Arbeiten
werden in und anher dem Hause gut und billigst angefeE
13422 Louis Best , Feldstraße 2 ®»

c^ as Aufarbeiten von Möbel » und Betten ,
das Tapeziren der Zimmer wird sehr billig lS

und außer dem Hause angefertigt bei
13421 P . Scheib , Tapezirer , Adlerstraße 63 , Hinterbans ^

Palmblatt - Fächer
k in verschiedenen Größen .

| Bunte Rohr - Fächer zu 25
kzo Pf . das Stück .

Makart - Bouquets in verschiede « !

Größen von 50 Pf . an bis 10 Mk . vorraW

NB . Alte Makart - Bouquets » etW

sauber gereinigt und umgebunden .

Meisswoif , Blumenhalle ,
87 Friedrichstraße 37 .

Piano - lOagaziii E

Adolph Äbler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von

Carl Manch Schiedmayer Sohne , Julius Feurich ,

G . Schwechten , Bud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

. Meine

äs - große MaÄeu - GardeM
befindet sich dieses Jahr

45 Kirchgasse W 45 ,
zwischen Mauritiusplatz und Schulgasse,

Y und empfehle in größter Auswahl Dominos
sowie Costüme für Damen und Hcrrci

bei elegantester Ausstattung zum Verleihen und zu»

Verkaufen . Billigste Preise .

Pianoforte - Handlung Moritzstraße .

von Gustav Schulze .

Patent - Flügel und Pianino
'
s

von Ed . Westermayer in Berlin .
'

5jährige Garantie mit 5jähriger Stimmung .

Bhelnstrasse Rheinstrasse

No . 31 , No . 31 ,
Pianoforte - HandSung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Bechstein & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

MU - Reparaturen werden bestens ausgeführt . - WZ

Domino ' s in hochfeiner Ausführung werden den $
geehrten Herrschaften auf Wunsch zur Auswahl gesandt . |
Carneval - Schmuck , Degen rc . zu verleihen und *

zu verkaufen . Achtungsvoll

12572

Köln . Pom - Loose a 3 Mk . , Anth . ä 1 % ,

Marienburger ( Geld - ) Loose a 3 Mk .

Wormser Loose a Mk . 8 . 10 , 10 Loose 20 Mk,

Hauptgewinne 30,000,10,000 , 5000 Mk . Baar .

Frankfurter Pferde - Loose a 3 Mk .

Wiesbad . ( Turn - Ges . ) Loose ä 1 Mk . , 11 St . 10 ®

Haupt - Debit de Fallois , 20 Langgasse 20,

Wiesbadener

Mllskell - Gllttmbe . i
Meine Garderobe befindet sich in diesem *

Jahre U

54 Webergasie 54 .
r

Empfehle meiner werthen Kundschaft und *

verehrten Gönnern eine große Auswahl
historischer Theater - und Fantasie -

Coftumes , sowie Rational - Trachten nach A
genauen Original - Zeichnungen .
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züglicher „ Benedictine “
noch nicht fabrizirt worden , wie der

Waldenburger , und ist in Folge dessen der mit enorm hohem
Einfuhrzoll belastete französische „ Liqueur - Benedictine “

nunmehr entbehrlich geworden . — Man achte aber genau auf

d »
„

Benedictine “

fabrizirt von der

Deutschen
Benedictine - Liqueur - Fabrik

Waldenburg i . /Schl .

Preisgekrönt auf allen Ausstellungen .

Durch genaue Analyse beeidigter und

gerichtlicher Chemiker ist festgestellt , daß
die Qualität dieses Waldenburger
Benedictine - Liqueurs dem französischen

__ „ Liqueur - Bdnädicine “ völlig gleich
steht . Alle Gutachten bestätigen , daß in Deutschland so vor -

die Schutzmarken und auf das Fabrik - Domicil „ Walden¬

burg L/SchL “
, mehrmals auf jeder Flasche zu finden .

Preis : -/i Liter - Flasche Mk . 4 . 75 , L .- Fl . Mk . 2 .50 ,
*/* L .- Fl . Mk . 1 .40 , Vs L .- Fl . 80 Pfg . - Musterflaschen
genau in Ausstattung der Literflaschen per Stück 40 Pfg .

Echt zu haben in Wiesbaden nur in nachfolgenden
Depots : Fr . Haunschild , Drogerie , F . Klitz und
E . Moebus , Drogerie , Taunusstraße 25 . 150

HORCHHEIM]

Pfeiffer & Diller
'

s

Kaffee - Essenz in Dose «
istdasbesteu .ausgiebigstevon allen Zusatzmitteln ;
vorräthig in den meisten Colonialwaaren - Handlungen .

Warnung ! Der vielen minderwerthigen Nach¬
ahmungen wegen achte man beim Einkauf genau
auf obige Firma .

Engros - Lager bei Emil Unkel 251

p1
* 11 "' M Specialität ! Speciallt & t !

/ wiebel " Bonbons
,

eigenes Fabrikat

( Husten - Befreier ) ,
bewährtes Mittel gegen Husten , Heiserkeit und Katarrh ,

Zu haben in Packeten ä 15 , 30 und 50 Pfg . bei

II . J . Viehoever ,
Drogen - und Chemikalien - Handlung ,

12549 Mineralwasser - Fabrik .

Spitzwegerichbonbons Dr . Lange ,

einziges Hustenmittel ohne unangenehmen Geschmack der Zwiebel
und von größerer Wirkung , ä Packet 30 Pfg . und 40 Pfg .
nur bei F . K . Haunschild , Droguerie ,
12977 Nheinstraße , neben der Post .

la Qualität Kalbfleisch ü Pfd . - .60 Mk .,

ff „ Kalbsfricandeau ä „ 1 . 20 „

Schinken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , sowie
alle anderen Wurstsorten empfiehlt 10312

Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Leichte Madäpfel GeisbEftraße 26 . 14
*
118

Kartoffeln per Kumpf 26 Pfg . , im Malter 6 Mark ,
Metzgergasse 37 . 14148

Expedition : xanggasse No . 27 .35 85

Mk.

16 ,

eh .

JCnlinnh Ecke der Markt - und
. OvllddU , Grabenstraße .U143

10 ®

120 .

5 ,
lasst,
ino '(

crtti

eUO

40 Pf .
türkische Pflaumen , schöne , süße Frucht , per Pfund

„ 18 , 20 , 25 und 30 Pf .
Feinste Apfelschnitzen , Kirschen , Mirabellen .
Feinste Birnen , Aprikosen und Brünellen .
Feinste Ringäpfel per Pfund 50 Pf .
Gemüsenndeln per Pfund 24 und 30 Pf .
Eiergemüsenudeln per Pfund 35 , 40 , 50 und 60 Pf .
Brnchmaeearoni (beste Qualität ) per Pfd . 30 Pf .
Stal . Maecaroni per Pfd . 35 , 40 und 50 Pf .

Weizenmehl per Pfund 16 , 18 , 20 und 22 Pf .

sB
-g ' '

IU8- ,

Gemischtes Obst No . I ( auf Wunsch 10 Sorten ) per Pfund

„
60 Pf .

Gemischtes Obst No . n (auf Wunsch 7 Sorten ) per Pfund

eberö
rälbik

M «
*

U SARDEMANN in EMMERICH a/Rk
h > seiner Güte u . Wirksamkeit
ttprobt n . seit Jahren im In - u .

Auslande ärztlich empfohlen .
^ Jmr ächt in Ürlginalflaschenä

______

65 Pfg . , 1 Mk . und
1 Mk . 25 Pfg .

in Wiesbaden

bei

Ed . Weygandt ,

Ai Schirg ,
Hoflieferant .

153

Ksrfnffa n prima blaue 7 Mk . , blauäugige
J ;

61 lulleill , 7 Mk . , selbe 6 N ! k . 30 Pfg . ,
200 Pfd . frei in ' s Haus . Proben stehen zu Diensten

^ Msse 6 , Parterre . 14029

en

137 ?]

n

einen billigen , guten

in reicher Auswahl .. Feinere

13664

Portwein ,
Sherry ,
Malaga ,

Madeira ,
Marsala ,

:, dem kann ich meinen 1884er

60 Pf . per

10311 Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Englische Spirituosen .

iverkauf in Wiesbaden bei

§ - it - 11
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Itlöbel - fiilmk & Lager

verd

Ei

12318
Vom 1 . April Webergasse 24 .

1300

I

^ rch

Qf De Arten Damen - und Krnder - CofturneS werden

Wiener , französischem und englischem Schnitt schön angE -
O1 KYJ/TTt SUrnfirtiri2itr 9lnfidi )L 1»*

W LLZiener , TnU ^ U| l | lL)t:m uiiu VHyiqu ^ ui ilfl ?
Jahnstraße 21 , Part , rechts . Probetaillen zur gef . Ansicht . l *v

vorzüglich
sowie ganze

Ausführung

Di
den

Di
habe
Prän
lieht

Umzugs und Veränderung » halber

Total ^ Ausverkauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Kamm »- Fabrik , Carl tsMaitheri ,
Lürsisn - Qassr ,

von

Moritz Herz i
Inhaber : Siegmund Hamburger ,

34 Friedrichstraße 34

Wir empfehlen zu reeller ; , billigen Preisen anerkannt

gearbeitete einzelne Kasten - und Polster - Möbel jeder Art ,

Privat - und Hotel - Einrichtungen einfachster bis zur reichsten

bei zweijähriger Garantie für jedes Stück .

Zeichnungen und Kostenuderschläge
werden bereitwilligft ertheilt .

- -    Alleinverkauf

g > 4 *( . xr K | sh m amqk * am für Wiesbaden und Umgegend bei

^ Nanmasciimen c » h ^ « 1
,

X ' 11111 - “
Webergasse 42 . 8433

Schuhmacher - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befindet B '

der „ Herberge zur Heimath "
, Plattersttaße 2 . 1^

Qf He Arten Damen - und Äinder -Costümes werden

Herrenstiefel ( Sohlen und Fleck ) Mk . 2 .80 ,

Damenstiefel ( Sohlen und Fleck ) Mk . 2 .— ,

Reparaturen und neue Arbeit billigst .

13315 W . Bücher , Schuhmacher , Schulgasse 9 .

MU - Einige Talon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400
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Vortheilhafte Coetüme - Seide
ä Meter Mk . 2 . O «

13783

■

11

60• 50

Lebens - Versicherungen zu den

; i8

kM

n
-fi
ii

fti
195

3 . 00

1 . 80

billigsten Prämiensätzen und eoulan -

testen Bedingungen .
gegenseitige

Die Prämien ermässigen sich noch um die Divi¬

dende , welche letztmalig 28 ° /o betrug .
Die Prämienzahlung kann in ^ jährlicher Bente statt -

toen . Im Falle des Einstellens oder Versäumniss der

Prämienzahlung gehen die bis dahin gemachten Einzahlungen
licht verloren .

Allgemeine Renten - Aaastalt zu Stuttgart ,

luter Aufsicht der Kgl. Staatsregierung , (iesanmitvermögen 61 Millionen Mark .

Anlage von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .

Rente aus 1000 Mk . Einlage 68 . 50 74 .— 80 .80 100 . 30 Mark .
Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Einlagen von Mk . 200 . — an statthaft .
Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkommen

verdoppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen .

Betrag der im Jahre 1888 ausbezahlten Renten über 1,200,000 Mk .

gestreifter und carrirter Sur ah ’ s für Strassen - und Gesellschaftskleider

ä Meter Mk . 2 . 00 bis Mk . 2 . 50 .

Lebens - Versicherungen .

Einfache ,
beschränkte ,
abgekürzte ,

Capital - Versicherungen
( Militär - und Aussteuer - Versicherung ) .

Durch jährlich zahlbare sehr niedere Prämien kann

man z . B . Söhnen für ihre Militärdienstzeit oder Töchtern

zur Beschaffung einer Aussteuer eine bestimmte Summe

sicher stellen . Die Versicherung kann auf jedes beliebige
Alter abgeschlossen werden . Stirbt der Versicherte vor

Erreichung dieses Alters , so werden sämmtliche bezahlte

Prämien dem Einleger ohne Abzug zurückerstattet .

Bein seiden Satin Merveilleux , schwarz ......

Bein seiden Satin Victoria , couleurt , in allen Licht - und Tag¬
farben vorräthig

Merveilleux Samoi in allen Licht - und Tagfarben

Posten — — —

Alter beim Eintritt z . B . 45

3 Musenmftraße .3 . 2246

Elsässer Mamislietm - GesHäsl
von F . Ferrot .

Neuheiten der Saison .

Feinstes Fan de Cologne .

Z Elsässer Reste nach Gewicht . A

Kunst - Anzeige .

50 Laaggasse 50 ist eine große Sammlung Gemälde

moderner Meister , worunter Werke von A . Normann , W . Lammen ,
A . Böklin , A . Rasmußen , A . Nordgreen , E . Volkers , A . Askefold ,
C . F . Deiker , F . Beinke , C . Schulz , H . Hartung , C . Heyden ,
B . Vaulier , A . Achenbach , Fr . Heimerdinger , G . Hampe , A . Schmitz ,
M . O . Beier , I . I . v . Poorien u . v . A . zum freihändigen
Verkauf ausgestellt .
12430 3 . A . : F . Küpper .

Stadtfeld ’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

C . Schellenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. H . Stadtfeld . 284

D . Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft durch die

13005 Haupt - Agentur « Bacob Bindel , gr . Burgstrasse 13 .

65 Jahre .

Hprranl/Iaidor werden reparirt und chemisch
i • tSilixlülLiüi gereinigt , sowie Hosen , welche

A4 das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß
LLcku ,

W . Hack , Hüfnergasse 9 . 284

- Ädlerstraße 11 , 1 Et . , werden Coslüme zu 6 und 8 Alk . ,
^ wfteider zu 4 Alk . angef . , sowie alle Maschinenarbeiten äugen .

“ , » , »

F"
Hoflieferant HL AL « A KI fg Ä

Hoflieferant

Ihrer Königl . Hoheit der -

* ÖL ■ * • » « < Zf ff K Ihrer Königl . Hoheit der

— . Frau Prinzess Christian
Frau Grossherzogin von V 2 tu Schleswig - Holstein ,

Baden .
"
Webergasse Grossbritannien und

t .i . cws . i .u
g

Irland .

8i Hl
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12959

S

289

L

Peter Moller ’
s Rfledicinal - Dorsch ■ Leherthrasi

13858

12550

Einegute kräftige Tarne Thee . uirkliehplkant . liefert

Z
18602 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 :

bei

empfiehlt

14057

Ausgezeichnet auf 13

Ausstellungen stets allein mit

den höchsten Preisen .

M . J . Vielioever ,
Drogen - und Thee - Haudluug .

Zuletzt Paris 1878 gegen 43
Concurrenten allein mit der

grossen goldenen Medaille .

PF * Biru - und Zrvetschen - Latwerge zu haben
Biedricherstraße 17 . 11425

pF * Man verlange ausdrücklich „ Moller ’s Thran “
. '

In Wiesbaden zu haben in der Taunus - Apotheke .
Das Generaldäpot für Süddeutschland und die Schweiz : C . H . Burk , Stuttgart .

Drogerie Siebert & C2y
Marktstraße 12 .

Ein reines Naturproduct zeichnet sich dadurch vor anderen Thransorten aus , dass derselbe nur aus den

frischen , ausgesuchten Lebern in den eigenen Fabriken an den Fangplätzen bereitet wird . Dieser sorgfältigen
Behandlung verdankt Möller ’s Thran seine blassgelbe , natürliche Farbe , den nicht unangenehmen Geschmack

und seine Leichtverdaulichkeit .

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin .

S Souchong - Thee S
ist wieder in vorzüglichen Qualitäten frisch eingetroffen .

Empfehle selbigen im Preise von Mk . 2 .40 — 6 . — per Pfund , sowie
Grus - Thee von Mk . 1 .60 — 2 .40 per Pfund .

Grösstes Theo - Lager
von der

berühmten Ostindischen Thee - Gesellschaft
( The East India Tea Company in London )

prr Stück 6 Pfg ., 14080
w ' tUHgvU im Dutzend 65 „

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

P Bienenhonig , in körniger Waak «,

S5 per Pfd . 5 ® Pfennige .
■

In Originalflaschen
Vs Flasche Mk . 1 .— ,
*/i „ 1 .60 .

in und nutzer dem Hanse Taunnsstratze 47 ._______________
M

Eier , frische zum Sieden , 2 Stück 11 Pfg . , 25 Stück 1 H
35 Pfg ., 1OO Stück 5 Mk . 20 Pfg . Schwalbacherstraße 71 *

in V* und ‘ /« - Pfund - Tafeln , das Pfund 1,60 Mk . , die französischen und schweizer Marken bei gleichem
Preise an Güte übertreffend , ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Conditoren H . Born , Brenner & Blum ,
C . Brodt , G . A . Lehmann , Hof - Cond . , W . Maldaner , bei Herren L . Hartmann , Hofbäcker , und bei

Herrn H . L . Kraatz , Confituren - Handlg .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

WWWWWVW Unsere

Dentsche Schokolade

rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu

Mk . 1 . 13 , 1 .25 , 1 .27 , 1 . 30 , 1 .32 , 1 . 38 , 1 .43 , 1 . 49 ,

1 . 54 per Pfund , in Packeten von 1 Pfund an .

Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen

zu Mk . 1 .30 , 1 . 33 , 1 .41 , 1 . 50 , 1 .60 , 1 .65 , 1 .80 , 1 .90 per Pfund , in

Packeten von Vs Pfund an . — Postversandt in 9 ' /r Pfund - Säckchen .

Emmericher Waaren - Expedition J . L. MßS Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden : Ecke der Grabeustmße « ud Metzgrrgasse .

^ InjftfZhrtwnF . J BERTA , Hamburg
Swhaben In Tuckeren * 5o . 2o . eoRfg .wo die « Tlacat sichtbar
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GG Ein gutes Bach . GO

chntzmerke Nur acht mit » ?
Wasser

, ^ iy/
'
süecht . heilbar durch

'V <9. .
r , tv ' Hydrops - Essenz . — In jebem > &
<5z Stadium sichere schnelle Heilung . Fehlkur ^

oollstiind . ausgcschl . Für sicheren Erfolg roirbN ^
U ^ Garantie geleistet . Hülfe selbst ba , wo bereits jede > ^

^ Hoffnung aufgcgeben . Zur vollständ . Heilung genügen
^

' 1 — 2 Flaschen ä Fl . M . 5 .— . Ferner empfiehlt Dr . Lieb ers
erven - Elixir ä Flasche 1 >/2, 8 u . 5 «ft., sowie St . Jacobs -

Magentropfen A Flasche 1 und 2 X
Da « Buch „ Krankcntrosi “ sende gratis und franco an jede Adresse.

Central - Depöt : Aüoth . Dr . Bodiker & Co., Hannover . Depdts :
Engel - Apotheke in Frankfurt a . M .

. . . . . Die Anleitungen des gesandten Buches sind zwar kurz und
bündig , aber für den praktischen Gebrauch wie geschaffen ; sie haben
mit und meiner Familie bei den verschiedensten Krankheitsfällen

Bvorzügliche
Dienste geleistet . " — So und ähnlich lauten die

schreibe » , welche Richters BerkagS - Anstalt fast täglich für
endung der illustrierten Buches „ Der Krankenfreund "

zugehen .
Wie di« demselben beigedruckte » Berichte glücklich Geheilter beweisen ,
habe » durch Befolgung der darin enthaltene » Ratschläge selbst noch
solche Kranke Heilung gefunden , welche berclls alle Hoffnung auf -
gegeben hatten . Ties Buch , in welchem die Ergebnisse langjähriger
Erfahrungen niedergelcgt sind , verdient die ernsteste Beachtung jedes
Kranken . Es sollte niemand versäumen mittelst Postkarte von
Richters Berlags - Anstalt in Leipzig oder New - Jork , 310 Broadway ,
die 936 . Auflage des „ Krankenfreund "

zu verlangen . Die Zu¬
sendung erfolgt sofort kostenlos .

c

E

§

Wichtig für Hausfrauen !
Als bestes Präparat

c zum schnellen u . gründlichen Reinigen u . Poliren von o

! Fenstern , Spiegeln , ?
§ selten Glasplatten , öligen Glasgefäßen rc . EL

wird empfohlen “

§ das anerkannt unübertroffene und beliebte

^ Fekfler - Plltz - MMff
in eleganten , weißen Packetchen 8

w ä 10 und 20 Pf . Z .

d Billigst zu beziehen durch den Allein - Berkaus von =
° II . J . Viehoever , ~

Drogen - und Chemikalien - Handlung ,
12558 Mineralwasser - Fabrik .

« ringe mein Lager

sübswcrfertigter , trimsportMer Herde
M den billigsten Preisen ( auch auf Kredit ) in empfehlende Er -
" n« ung . Friedrich Scherer in Erbenheim ,

Eisenhandlung .

Langbein '

sche Feuer - Anzilnder

9981

zu haben bei
Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .
Carl Linnenkohl , Moritzstraße 38 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
• L L . Krug , Adolphstraße 6 .
E . MBbns , Launusstraße 25 .
A . Berling , Burgstraße 12 .

13^« taufe eine große Leiter , Kasten - undPIattöscu .
J . Sohns , Webergasse 53 .

Heerlein & Hornberger ,

13413

Röderftraße 30 , Kapellenstraste 18 ,

Aotz-
, Mita - unö gaumatctialltu - flnnölttna ,

empfehlen alle Arten Baumaterialien , ganz besonders alle

Canalisatious - Artikel zu billigsten Preisen franco Baustelle .

/ b \
Rhein . Braunkohlen - Briqiiettes,

wegen vielfacher Annehmlichkeiten und

Vorzüge sehr geschätzt , empfiehlt
Schutzmarke . Willi . Liimenkobl ,

9266 Ellenbogengafie 15 .

5 ? RmhrkoMen ? ?
in stets stischen Bezügen empfehle zu nachstehenden Preisen

p . 1000 Ko . 19 .

II

II

Rmtr .

20 .
20 .
21 .

n
n
n

n
n
w

n
n

ti
n
n
ii

ii
ii

ii
ii
ii
ii
ii
n

100 Ko . 3 .20
100 Stck . 1 . 50
100 Ko . 4 .40

II
II

II

II
II
II
11
11
11

II
11
II

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes gewähre
2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 % Sconto .

Bestellungen werden auf dem Lagerplatz Adolphsallee 40
entgegengenommen . 13924

NeWrnße 17 . 7K . Schweissguth , Umjttaße 17 .

18 .—

24 .—

21 . —

21 . —

8 . 50
10 .50

Gewäsch . Nußkohlen , 25/45 Mm . .
ditto nochmals gesiebt .....

Gewäsch . Nußkohlen , 40/80 Mm . .
ditto nochmals gesiebt ......
gewasch . , mel . , ca . 60 ° /o Stücke und

40 % Nuß III ........
Anthraeit ohne Coaks . . . . . . .
Braunkohlen - Briguettes
Sternkohlen - Briquettes . . .
Buchen - Scheitholz la Qual . , ganz .

ditto geschnitten und gespalten . . .
Kiefdrn - Holz , geschnitten . . . .
Lohkuchen , größte Sorte .....
Anzündeholz , trocken ......

Anthraeit - Kohle « ,

gewaschene Nußkohlen , Herdkohle » von den besten Zechen ,
sowie alle einschlagenden Artikel zu billigen Tagespreisen .

Kohlenhandlung von A . Brunn , Moritzstraße 13 ,
12052 Inhaber des eh em . Aug . Ko ch

' schen Kohlengeschäftes .

Gewaschene Anthracit - Kohlen
,

beliebte Größe 20/45 Mmtr . , ohne Coaksmischung , für
amerikanische und andere Füllöfen - Systeme , empfiehlt per 1000 Kilo
ab Waggon zu 23 Mk .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlen - Handlung ,
Nerostraße 17 .

Bestellungen werden auch auf dem Lagerplatz , Adolphsallee 40 ,
entgegengenommen . 10658

X Kohlen , x
Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 15,50 p . 1000 Ko . « franco
„ mit 50 % Stücken „ „ 16,50 „ „ । Haus

gew . Nußk . , I . u . II . Sorte , „ „ 20,50 „ „ I gegen Gaffe
liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen bei Herrn W . Bickel , Lauqgasse 20 ,

baldgefälligst machen zu wollen .

163
__

Jos « Clouth «

Wegen Geschäfts - Verlegung verkaufe ich meinen Holzschuppen ,
sowie meinen Holzvorrath unterm Preis .
13716 J . Sohns , Webergasse 53 .
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Fee .

( 21 . Feris .)

Novelle von Doris Freii « von Spaettge « .

„ Weißt Du , Alexander , die Fee ist entweder noch ein reines ,
thörichtes , unüberlegtes Kind , dem tieferes Empfinden — eine

Neigung überhaupt noch fremd ist , oder sie ist ein Mädchen von

seltener Charakterstärke und Willenskraft .
"

So sprach einige Tage nach Baron Arnau ' s Abreise die

Gräfin Dombinski zu ihrem Gemahl , mit welchem sie , nachdem
schon über verschiedene Zukunstspläne geplaudert worden , im Parke
auf und nieder pwmenirte .

• „ Ich habe die Kleine , seit Albrecht uns verlassen , unablässig
und scharf beobachtet . Allein es ist mir nicht möglich , die Gedanken

dieses zierlichen Köpfchens zu ergründen . Letzten Winter in

Dresden hätte ich darauf schwören wollen , die Fee habe ein leiden¬

schaftliches Jnterefie für Jrma
' s Verlobten gefaßt , und jetzt benimmt

sie sich so verständig und vernünftig , als sei Mbrecht Arnan ihr
der gleichgültigste Mann unter der Sonne . .Wie erkläre ich mir

das , lieber Mann ? " *
Der Graf , welcher , die Hände über dem Rücken gekreuzt , wie

es seine Gewohnheit war , langsam neben seiner Gemahlin herschritt ,
blieb nun stehen und schüttelte mit dem ihm eigenen wohlwollen¬
den Lächeln den Kopf .

„ Ehe Du nicht aufhörst , die Fee mit Deinem unüberwind¬

liche » Mißtrauen zu beobachten und an ihr herumzumäkeln —

eher wirst Du nie zur Ruhe kommen , liebe Irmgard ! Auch heute ,
wie schon so oft , kann ich Dir wieder nur dasselbe sagen ; lasse
die Kleine eine Zeit lang gqnz außer Acht und guäle Dein Gemüth
nicht fortwährend mit allen irgend denkbaren Eventualitäten . Ist

sie doch , was ich am besten zu beurtheilen vermag , ganz anders

geartet als ihre selige Mutter . Thöricht und kindlich ist die Fee

zwar noch — ja gewiß , aber nicht flatterhaft — wohl auch gut -

müchig und weich , jedoch bei alledem , wo es darauf anrommt ,
stark und muthig . Mit den Jahren wird sie sich erst zu einem

festen Charakter herausbilden . Denn in dem Mädchen sind wahr¬

haft vortreffliche Anlagen , die Du , Irmgard , wenn erst Deine

Vormtheile besiegt sind , selbst hochschätzcn und anerkennen wirst ! "

Halb wegwerfend zuckte die schöne Frau nur mit der Schulter
und daher fuhr der alte Herr heiter forr :

„ Ein Interesse für Albrecht — sagtest Du ? Gut , so lasse
sie doch ein wenig für ihn geschwärmt haben ! Wie viele Cousinen
schwärmen für ihre Vettern , oder auch umgekehrt , ohne daß ihre

Herzen darüber in Stücke brechen . Frage nur einmal unsere gute
Arnau auf ' s Gewissen , ob sie der gemeinsam verlebten , schönen
Jugendzeit noch gedenkt ! " fügte der Graf , den grauen Kopf wie¬

gend , halb wehmüthig hinzu . „ Damals meinte ich auch , eö gäbe
im ganzen Sachsenlande kein vortrefflicheres , reizenderes Mädchen
als sie — während mir doch das wahre Glück erst einige Jahre
später erblühen sollte ! "

In fast jugendlicher Galanterie legte der alte Herr den Arm

um der Gräfin Taille und sah ihr schalkhaft in die Augen . Jndeß
klärte sich bei dieser ritterlichen , feinen Andeutung deren ernste
Miene nur wenig auf , indem sie kurz entgegnete :

„ Ich beunruhige mich hauptsächlich wegen Albrecht .
"

. Da jedoch brach der Graf in Helles Lachen aus und drohte
belustigt mit dem Finger :

„ Frauchen , das klingt wirklich spaßhaft ! Hüte Dich vor dem

schlimmen Renommee der „ Schwiegermutter " und gib es unserer
lieben Irma anheim , die Herzensthür des künftigen Gatten zu
bewachen ! Für ' s Erste liegen andere Sorgen uns noch näher .
Vor Allem wünschte ich , der Junge wäre erst heil und gesund
wieder unter uns ! Ja ! ja ! " seufzte der alte Herr nochmals tief
auf , und Beide schritten zurück in ' s Schloß .

Neuntes Capital .

Mit silberklarem Lichte stand der Vollmond über den dunklen
Laubkroncn des Löbensteiner Parkes . Eine milde , balsamisch
duftende , zauberische Luft wehte . Aber ringsumher lag es wie

Todtenstille . Aus dem Schlosse drang kein Laut in den sonst

um diese Zeit so belebten Garten hinaus . Heute schlich bst

Dienerschaft nur auf Zehenspitzen durch Zimmer und (Sängt;
denn unten int Speisesaale saß ja die Herrschaft mit sorgen¬
schwerem Herzen tiefbekümmert beisammen . Nur Comteffe Jnre
lief , wie das bei heftigen Gemüthsbewegungen so deren Aü

war , mit verschwollenen und gerötheten Augen in fieberhaft «

Unruhe auf und nieder .

Kurz vor Sonnenuntergang war plötzlich der Wagen btt
Baronin Arnau im raschesten Tempo auf den Hof und vor da-

Schloß gefahren , und man hatte sofort bei dem Aussteigen btt
Dame wahrgenommen , daß sie eine Hiobsbotschaft brachte . Anstatt
mit gewohnter , fast

'
jugendlicher Elastizität stieg heute Albrecht 'z

Mittler langsam ufid gebückt , wie von einem tiefen Kumm «

niedergedrückt , aus dem Gefährt .

Und diese ahnungsvolle Vermuthung bewahrheitete sich in btt

That auf
' s Schlimmste . Am Treppenaufgange , wo die gräslichk

Familie der Verwandten entgegenkam , rief sie ihnen mit tot

Thränen erstickter Stimme bereits die böse Kunde zu , daß Zedn
es hören konnte und auch sah , wie die schöne Comteffe tot

Schmerz und Wehe laut aufschrie und in der Mutter Arme sank.

in

Es

SBi

Zu

n

„ 28

Bu

8 »
Süblci

Crt
Baron Albrecht war am 29 . Juni in der Schlacht bei

Gitschin , wo 287,000 Sachsen und Oesterreicher den siegreiche«
Preußen gcgenübergestanden , schwer und lebensgefährlich ver¬

wundet worden . So lautete der alle Hoffnungs - und Zukunsie -

pläne niederschmetternde Bericht . Wußte doch nun Jeder , daß für
die Bewohner von Schloß Löbcnstein Tage der Sorge und

höchsten Angst in Aussicht waren — wenn nicht gar noch dal

Schlimmste zu befürchten war .
Ein mit Bleistift flüchtig geschriebener Feldpostbrief — boi

kleine Dorf , wo der Schwerverwundete nothdürftig Unterkmisi

gefunden , weist keinen Telegraphen auf — brachte der ahnungs¬
losen Mutter von einem seiner Kameraden die schlimme Botschasi
und zugleich die dringende Bitte , die Baronin möchte unverzüglich
zu ihrem Sohne eilen , welcher sehnlichst nach ihr verlange , viel¬

leicht würde ja der Allmächtige — so schrieb der treue Freuild
Albrecht

' s — noch einmal Gnade walten und ihn unter der sansta
Pflege genesen lassen ! Aller Gebete vereinigten sich in einch

daß seiner Mutter der Sohn , wie dem Vaterlande ein tapfere!

Soldat erhalten bliebe ! . I
Fassungslos batte die unglückliche Frau das Schreiben fort»

geworfen . Erst später , als der heftige Thränenstrom zu versiege »

begann und sie den unseligen Brief wieder zur Hand na !m ,

vermochte sie den Schluß und das , was der Freund über Albrecbt
's

bewundernswerthe Tapferkeit geschrieben , zu lesen . Es wäre u ®

eine Freude , zu berichten,
'

wie ihr Sohn vor allen Anderen fii
ausgezeichnet und hcrvorgcthan habe . Das Pferd sei ihm unter

den Beinen todtgeschossen worden , aber er sei dann zu Fui
unaufhaltsam zu den Reihen der Feinde vorgedrungen , bis 3

'U’ti

heimtückische Kugeln , die eine in den Unterleib , die andere in de»

Oberschenkel , ihn hülflos zu Boden gestreckt halten .

H «
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Wohl waren solche Worte erbebend ; aber das arme Mutter '

Herz durchzuckte dabei doch ein unsagbares Wehe . Würde sie de»

geliebten Sohn überhaupt noch lebend antreffen — denn daß ft

zu ihm ging , stand von dem ersten Momente an in ihr fest
oder mußte sie nun vielleicht auch noch das Letzte , woran it>te

Seele auf Erden hing , hingebcn und opfern ?

Heute wurde der gebeugten Frau der Weg nach Löbenstet »

zu den Verwandten fast zur Ewigkeit . Stand ihr doch dort cbe»

falls noch eine gar schwere Anfgabe bevor ! Wie sollte sie felW
der das eigene Herz vor innerster Angst fast zu brechen drohü -

ber jungen leidenschaftlichen Braut Muth zusprechen und Tr »"

spenden ? Mit dem nöthigen Reisegepäck versehen , wollte
Baronin den noch in derselben Nacht nach Böhmen abgehend!»

Schnellzug benutzen , um keine Minute der so kostbaren Zeit £

verlieren . ( Forts , f )
So

" Ott
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eichene Stämme von 18,87 Festmeter ,
H

Rmtr . eichenes Nutzholz ,

Knüppelholz ,
selbst,

und Stelle öffentlich versteigert .
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Der Bürgermeister .
Wirth .

Wiesbadener Sterbe - Kasse
( vormals Biirger - ICranken - Verein ) .

Durch Beschluß der Generalversammlung ist bis auf Weiteres
für Personen beiderlei Geschlechts , welche das 50 . Lebensjahr
nicht überschritten haben , « « entgeltliche Aufnahme .
Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Guttier , Wellritz¬
straße 20 , Löffler , Lehrstraße 2 , Malsy , Adolphstraße 16 ,
Schmidt , kl . Webergasse 21 , Berlebach , Mauergasse 9 ,
Seid » , Röderstraße 41 , Rösch , Webergasse 46 , sowie Herr
Direktor W . Bausch , Armen - Augen - Heilanstalt . 287

30
34
26
14

375
90

1400
(j

100
165

FsM - Me - DklWMMMk .

Anmeldungen zur Mitgliedschaft , auch Auswärtiger ( Land¬
kreis Wiesbaden ) , werden zu jeder Zeit angenommen und jede
Auskunft gerne ertheilt von Herrn Heil , Hellmundstr . 45 . 229

litten

e bei

aß ft

-st
t ih«

52 „
1275 kieferne Wellen

n btt

äfliche
t bot

3ebtt
e bot

faul,
it 6ri

reicht«
bet-

attfß '

iß fit
unb

3 da?

- btt!

rkuitst
u « g8<

tschost
iüglii
M

■icunb

insta
cinch

Pfei «

fort«

fielet
mm ,
red ' t'i

e Ls

n fÜ
Uttttt

Fs

n bei

Steinbruch - Versteigerung .

Nächsten Dienstag de « 12 . Februar Nachmittags
5 Uhr lasse ich in dem Rathhause zu Tonneuberg
meinen in der dortiger Gemarkung belegenen Stcinbruch mit
Ländereien zum zweiten - und letztenmale freiwillig versteigern .
14139 W . Rocker , Rentner .

Allgemeine Sterbekasse .
74

« ■ Bl Jetziger Stand der Mitglieder : 1426 . em

Das Eintrittsgeld beträgt : Vom 18 . — 30 . Lebensjahre 1 Mk
30 .- 40 . 2 Mk . , 40 .- 50 . 5 Mk . — Die Kasse zahlt bei ein¬
tretendem Todessalle eines Mitgliedes JE ^ * 500 Mark - WH
sofort baar aus , wofür ein Beitrag von 50 Pf . von jedem
Mitgliede erhoben wird .

Männliche und weibliche gesunde Personen von hier und aus¬
wärts , welche der „ Allgemeinen Sterbekasse " beitrete »
wollen , können sich bei folgenden Vorstandsmitgliedern anmelden :

H . Kaiser , Nerostraße 40 . W . Bickel , Langgasse 20 .
Ph . Brodrecht , Marktstr . 12 . I Muller , Helenenstr . 6 .

„ „ Scheit - und Knüppelholz ,
eichene Wellen ,
Rmtr . buchenes Scheit - und Knüppelholz ,
buchene Wellen ,
kieferne Stämme von 4,45 Festmeter ,

„ Stangen IV . Klasse ,
Rmtr . kiefernes Nutzholz ,

„ 5,43

Mm MwMflchMW - ömlk .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Kiiläl , Kirchgasse 2 »

General - Agentur der Köln . Nnfall - Versicherungs -
Actien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - Unfall - , Reise - « nd Glas - Versicherung .

Institut für Zahnleidenve !
C . Bischof , Schwalbacherstrasse 19 .

Eins , künstl . Zähne , Plombire » re . zu mäßigen Preisen .
W * Schmerzlose Zahnoperationen . - Ml 13428

Sprechstunden : 9 — 12 , 2 — 5 Uhr , Sonntags 9 — 1 Uhr .

Emaillirte Schilder il Hausuummeru
liefert in allen Größen und Farben
13833 G . Steiger , Platterstrahe IO .

Monogramme für Weiss - Stickereien .
13728 _ Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 ,

iptjtt . Ort und Stelle öffentlich versteige
h^ ierftein , den 5 . Februar 1889 .

e im
___

HaJ At < Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarberten in
u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234

Holzversteigerungen
in der Oberförsterei Chausseehaus .

Es werden versteigert :

I . Am Montag den 11 . Februar e . in den Distrikten

„ 39 Tanuenstück "
, „ 40 Grohesuder " und „ 45 Katzen -

Fichten ( Rothtannen ) : 400 Stämme , 9 — 23 Meter lang ,
11 — 30 Ctm . stark .

600 Stangen I . Classe , 930 Stangen
II . El . u . 700 Stangen III . El .

zgeißtanne « : 68 Stämme , 9 — 20Mtr . lg . , 11 — 25Ctm . stark .

Zusammenkunft : Morgens 10 Uhr bei dem Aussichtsthurm
^ ohewurzel

"
.

II . Am Dienstag den 12 . Februar e . in den Distrikten
„28 Hangeusteiu " und „ 31 Kändelbornshaag " :

Buchen : 150 Rm . Knüppel und 90Hundert meistens Plänter -
wellen .

Zusammenkunft im „ Kändelbornshaag " auf dem neuen vom
Merhäuschen nach dem Kändelborn führerrden Wege .

Credit bis 1 . September 1889 ;

Fersthaus Chausseehaus , den 1 . Febr . 1889 . Der Oberförster .
Eulner .

Heute Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird auf
kt Freibank das Fleisch einer leichtperlsüchtigen

Kuh per Pfund 35 Pfg .

ierkaust . Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Holzversteigerung .

Dienstag den 12 . Februar I . I . , Vormittags
U Uhr anfangend , werden in dem Herzoglichen Parke zur
Nte Distrikt „ Forcllenweiher " 1 . Theil a weitere

circa 412 Rmtr . buchenes Scheitholz ,
n ISO „ „ Knüppelholz ,
„ 5000 Stück buchene Wellen

Iftntlich versteigert .
Das Holz ist von vorzüglicher Qualität und sitzt gut zur Abfahrt .
Zusammenkunft bei Holzstoß No . 499 .
Biebrich , den 4 . Februar 1889 .

__
Herzoglich Nassauische Finanzkammer .

Holzversteigerung .

Mittwoch den 13 . Februar , Morgens 10 Nhr
' " langend , werden im hiesigen Gemeindcwald in den Distrikten

" Heck "
, 4b „ Eichelgarten " und 19a „ Pfühl " :
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gaffe 15 im Fristurgeschäft . IW

empfiehlt Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Kanarienvögel gaffe 8 , zwei Tr . hoch .
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Eine mit 23 Singvögeln besetzte Voliere ist wegen
Wegzug billig abzugeben . Näh . Oranienstraße 13 , I , zwischen
3 und 4 Uhr Nachmittags .

Personen , die sich anbieren :

Er ne ledige Person sucht Beschäftigung im Was
’
tW

« nd Putzen . Näh . Neroftratze 34 , Hiuterh . , Pak
E . reinl . Mädchen sucht Monatst . f . Mittags N . Walramstr . 1 *

Hit ff
Wil (
in 3

Ge
«anz
Haus
auz
Mor ^
Würl

noch gut erhaltener , gebrauchter Landauer
( Zweispänner ) . Off , unter A . V 5 an die Exped . d . Bl . 14125

Eule
Ei

SteH

Kaffee , Cigarren etc . in Postcollis an Private

Wilh . Volckmann , Hamburg .

feiner
Sell .

V?
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Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellscliaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe
man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

31 . le Prof . C . Bianciardi , de Florence , donne ;
ses Lectures Italiennes , avec explications , tous ♦
les Mardis ( La IMvina Commedia ) et les J
Vendredis ( I Promessi Sposi ) äSh »

*/s !
(p . m .) Europäischer Hof . Pour les billets *

s
'
adresser ä la Librairie Feller & Gecks . <

Friseurin
empfiehlt sich in allen verkommenden Frisuren . MH . Schtt

Zu verkaufen
zwei gebrauchte Halbverdeck , sowie mehrere gebrauchte
Metzgerwagen . MH . Helenenstraße 5 . 13860

95 ° / ° Spiritus95 % ,

für gewerbliche Zwecke und zum Brennen , 13600

SSS per Liter GO Pfg .

u « d ( 1 . 5 eit

Die

MoMBieMer DüngerausfuhrGesellschalt
empfiehlt sich zum Entleeren von Abortgrubcn unter

Zusicherung guter und reeller Bedienung mit neuen Maschinen .
Die Entleerungspreise können in unserem Anmclde - Bureau

Kirchgaffc 11 bei Karl Hack , Schreibmaterialien »
Handlung , eingesehen werden . 165

/ Ain durchaus zuverlässiger Mann (Familienvater ) sucht
VC Abends , sowie des Sonntags seine freie Zeit im ( § j6

kassiren von Geldern , Besorgung von Commissionen , sowie, ,
Aufwarten treu und gewissenhaft zu verwerthen . Gefl . Adreß«
bittet er unter Chiffre E . K . in der Exped . niederlegen zu wollen .*

Virginia » Lederfett o
verhütet das Eindringen des Schneewassers und macht das Q
Leder geschmeidig ; das Beste , was existirt . n

Zu haben in Dosen a 10 , 15 , 25 , 40 , 70 Pf . und 0
1 .25 Mk . bei 14061 Q

Por ! 7airtar Ecke der Schwalbacher - und fl
vdl I fauiyui , Friedrichstraße 48 .-

Bf ' enne ' ionvHnol feine Sänger , zu verkaufen Mam ,
ti8dl BüiBVüyüiy gaffe 8 , zwei Tr . hoch . ION Lurec

Harzer Äauarieu -Hahnen ( fleißige Sänger ) zu verkauf «

Bei 1 « OO Mk . Gehalt M
und Provision sucht solide Leute zum Verkauf von

“

Eine junge , staatl . geprüfte Lehrerin wünscht bei bescheiden
Ansprüchen jüngere Kinder zu unterrichten . Näh . Exped . 129Ü

Engiish lessons at reasonable terms . AppiJ
Bleichstrasse 17 , II from 2 — 3 o ’ cl . p . m .

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheW
Nachin IV . Both ' s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 1235

ISU " Institutrice dipldmee ä Paris donne dei

leeons de fran ^ ais . Eonisenplatz 3 , Parterre
Ein junger Mann wünscht in der englischen Mit!

französischen Sprache Unterricht zu nehmen . Offerte
unter K . 8 . 35 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Italienischer Unterricht wird von einer Italien « !

ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage .

Frau Lizzie Sondermann
ertheilt Unterricht im Gesang für Anfänger und Fortgeschritten
Näheres von 2 — 4 Uhr Moritzstraße 3 , Parterre . 125 !

Gründlichen Clavier -Unterricht per Stunde 1
ertheilt eine Dame . Näh . Schwalbacherstraße » 1

3 Treppen , bei Becker . 1360

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt eine Dame . Näi
Hirschgraben 5 ( am Schulberg ) , 1 Tr . links . 1256

Riichfiihriino1 Unterricht wird ertheilt . Gef . Off . &
Dtltllllllll llllg . n . C . B . an die Exp . erb . 129 -!

Hellmundstraße 33 , Seitenbau I .
_____________________________1

Eiserne Mistbeetsenster zu haben Adlerstraße 57 .
'

IM

IH
H Aromatische WWW

Lilienmilchseife |
v . Bergmann L Co . , Berlin u . Frankft . M .

vollkommen neutral mit Boraxmilchgehalt und ausgezeich¬
netem Aroma ist zur Herstellung und Erhaltung
eines zarten , blendendweissen Teints unerlässlich .
Bestes Mittel gegen Sommersprossen . Vorr . ä St 50 Pf . bei
12553 A . Herling , gr . Burgstrasse 12 .

Eine Friseurin empfiehlt sich in und außer dem Hach
Näheres Oranienstraße 19 , Hinterhaus , Parterre .

___________
A

futtt ßttih von 1 Jahr kann an gewissenhafte L«
eltUU verschenkt werden . Näh . Exped . IW

David Perabo , DaGeckemeVer ,

32 Röderallee 32 ,
übernimmt Asphaltarbeiten in solidester Ausführung unter Garantie

zu den billigsten Preisen . Daselbst auch Dachpappe in ver¬

schiedenen Sorten , sowie Asphaltplatten billig zu verkaufen . 4899

Unentgeltlich ÄJÄ
o sucht , mit auch ohne

Dorwiffen . M . Falkenberg , Berlin , Dresdener - Straße 78 .
— Biele Hunderte auch gerichtl . geprf . Dankschreiben , sowie eidlich

erhärtete Zeugnisse . 263
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ron

Ein starkes Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Dotzheimer >

straße 22 .

1337

einzutreten . Näh . bei

;ts 2 an die Exped . d . Bl . erbeten . 14107

■ HSE

„ esuckt . Näh . Exped . 14120

' M '

M . Katz ,
Mosbach - Biebrich

ritten
12551
Ä

'

t 51

1361 !

0
1256 «

f. sw
1299

IW

Sanft

gesucht , der Serviren versteht und willig zu jeder Hmisarbeil ur

Franco - Offerten mit Zcugniß - Abschriften unter B . D . 5 art t>: ;
Exped . d . Bl . erbeten . ,

1412s
Ein tüchtiger , zuverlässiger Schweizer zu baldigem Eintritt

/ Ls wird zu zwei Kindern von 4 und 8 Jahren ein

tüchtiges , gesetztes Fräulein oder Kindergärtnerin
gesucht . Dasselbe muß erfahren in der körperlichen Wege
sein und soll , wenn möglich , Sprachkenntnisse besitzen . Zu
erfragen Adelhaidstraße 15 im 2 . Stock von 11 bis 4 Uhr .

Ein junger Mann mit guter Schulbildung wird in ein

hiesiges feines Damen - Confections - Geschäst als Lehrling
zum baldigen Eintritt gesucht . Gef . Offerten sub GL A . 100

Ein Mädchen wird gesucht Röderstraße 23 int Laden . 14150

Gesucht wird ein reinliches , tüchtiges Mädchen , welches gut
bürgerlich kochen kann und alle Hausarbest gründlich versteht ,
Rhrinstraße 78 , Del - Etage . Gute Zeugnisse Bedingung . 18962

Zahntechniker - Lehrlingsstelle gesucht . Offerten unter

E , B . 500 an die Exped . d . BI . erbeten . 13383

Geprüfter Heizer u . Maschinist sucht Stelle . N . E . 14122

Personen , die gesucht werden :

Einen Lehrling sucht

Otto Baumbach , Uhrmacher ,
Taumisstratze 10 . 14018

Ein Lehrjunge wird gesucht .
Edel ’ sche Buchdrucker « , Mühlgasse 2 .

Ein Lehrling kann eintrcten bei
Julius Fleinert , Dekorationsmaler . 14020

Zum Mai ein herrschaftlicher , evangelischer

sch-

tt . 1 '

junges Mädchen aus besserer Familie , welches höhere Schule
Kiucht hat , sucht Stelle bei einer feinen Herrschaft als Bonne

A auswärts . Näh , Louisenstraße 31 , Parterre . 13881

U'in junges , gebildetes Mädchen , welches bisher im Geschäft

Mg war und gute Zeugnisse besitzt , sucht passende Stelle in einem

Wen Hause als Gesellschafterin oder Reisebegleiterin einer Dame .

M . Offerten sub B . M . 100 postlagernd Wiesbaden erbeten .

<sin gebildetes , älteres Fräulein , in der Haus¬

haltung erfahren , s . Stelle in einer ruhigen Familie
oder zur Pflege und Gesellschaft einer älteren Dame .

Kffh . Exped . 14105

dm Mädchen , in Hausarbeit , sowie im Nähen und Bügeln

erfahren , sucht passende Stelle , am liebsten auf gleich . Näheres
Wrechtstraße 33 , Frontspitze .

Em junges , fleißiges Mädchen vom Lande sucht ans gleich
Stelle als solches allein . MH . Sedanstratze 4 , Dachlogis .

Ein Mädchen , 21 Jahre alt , welches alle Hausarbeit versteht

und in der Küche nicht unerfahren ist , sucht zum 15 . Februar

Stelle als Hausmädchen . Näh . Exved . 14174

Herrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt und placirt
Lureau „ Moguntia “

, Häfnergasse 19 .
Commis gesetzten Alters , spracht . , la Res . , sucht Stellung .

Event , könnte Betheil , mit einigem Capital stattfinden . Gef .

Offerten sub T . 38 postlagernd .
Ein 14 jähriger , guterzogener Junge ( Israelit ) wünscht in

einem Kurz - oder Manufacturwaaren - Geschäft als Lehrling

tibtM
12W
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Wir suchen zum Frühjahr für unsere Buchhandlung einen

jungen Mann aus guter Familie unter günstigen Bedingungen
als Lehrling .

Moritz & Munzel ( J . Moritz ) ,
12986 32 Wilhelmstraße 32 .

Ein junger Mann aus guter Familie , mit den nöthigen Schul -

kennttrissen , wird als Lehrling für die Manufactur », Leinen - u .
Weißwaaren - Geschäst per 1 . März oder 1 . Avril gesucht ; demselben
ist Gelegenheit geboten , sich in der doppelten Buchführung und allen
Comptoirarbeiten auszubilden . Off . unt . „ Merkur “ a . d . Exp . erb .

Für 1 . April event . auch Ostern wird ein Lehrling gesucht .

V7 . Hammer ,
13682

Droguen - und Materialwaarenhandlnng .
Für ein Droguen » und Chemikalien - Geschäft in Mainz wird

ein Lehrling mit g . Schulkenntnissen gesucht . Näh . Exp . 13842
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Ein Lehrmädchen von ordentlichen Ellern wird für ein

Manufacturwaaren - Geschäft gesucht . Näh . Exped . 12349

Ein Lehrmädchen für den Verkauf sucht
Chr . Jstel , Webergasse 16 . 14154

Zunge Mädchen können das Kleidermachen unentgeldlich
« lernen gr . Burgstraße 14 , II . 13546

Eine perfekte Köchin , jedoch nur mit

guten Zeugnissen versehen , kann sich
» c . den Parkstratze 18 .

$ ottl - nnö Kchnrations - göitiin
8iit guten Zeugnissen nach Rüdesheim per 1 . Mai gesucht . Offerten
Wit Gehaltsansprüchen unter M . 100 an Fischer & Metz
m Rüdesheim am Rhein . ( No . 20312 ) 96

Gesucht ein ruhiges , gesetztes Mädchen , welches die feinere Küche
S«nz selbstständig versteht , Erfahrung im Backen hat und etwas

Hausarbeit übernimmt . Nur solche mit mehrjährigen Zeugnissen
aus Herrschastshäusern wollen sich melden Mainzerstraße 15a ,
Morgens von */a 10 bis ' /rl2 oder Abends von 6 bis 1/s8 Uhr .

Württembergerin oder Badenserin bevorzugt .

__ ,
Gesucht - WG

bt sofort eine gesetzte , anständige Haushälterin für einen

^ kinjtehenden Herrn . Offerten unter II . H , H . nebst Beigabe
"« Photographie an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein feineres , evang . Hausmädchen gesucht . Zu
Melden von VslO Uhr an Wilhelmstratze 15 , III .

ein reinliches , tüchtiges Mädchen , welcher

MüSllCilT gut bürgerlich kochen kann und alle Haus -

_ arbeit gründlich versteht , Webergasse 27
• W« Zeugnisse Bedingung . 14201

(Jin ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen findet sofor
Stellung Webergasse 16 , 1 Stiege . 1375 -

1410!

Nam
1082t

ckach

Ein junges Mädchen aus achtbarer Familie mit guter
Figur wird in ein hiesiges , feines Damen - Confections -

Geschäst als Lehrmädchen resp . Volontärin zum baldigen
Eintritt gesucht . Gefl . Offerten sub L . B . 105 an die

Exped . d . BI . erbeten . 14106

14135

Gesucht Herrsch ast s - Perfonal jeder
Branche mit guten Empfehlungen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 14204

Kaufmännischer Verein 15

Frankfurt ( Main ) ,
unter dem Patronate derHandelskammer , empfiehlt Handlungs¬
häusern und - Gehilfen seine ausgedehnte Stellenvermittlung .

nPfiotyf XXZIITHPT1 •

18,266 Posten seit dem Bestehen ( 1864 ) ,
1471 „ im Jahre 1887 ,
1812 „ 1888 . (ManuBcr .- No . 4332 .)

sofort gesucht .
C . Buchner , Friedrichstraße 46 . 12560

Ein tüchtiger Bauschreiner gesucht Helenenstraße 18 . 13993

Schreiner , selbst . Bankarbeiter , ges . Schwalbacherstr . 22 . 14190



SMr 80 Wiesbadener Tagblatt . M « . 36

In « Wiesbadener Adressbuch |
pro 1SS9/9O . 8

Anzeigen von Wohnungsveränderungen , Geschäfts - fC
Verlegungen per 1 . April er . oder später , sowie andere

specielle Wünsche bezüglich des Inhalts des Buches $ 6

werden stets gerne entgegengenommen . X

8 Carl Schnegelberger ,

X » Verlag des „ Neuen Wiesbadener Adressbuch “
, 8

80 Kirchgasse 20 . 14151

Staubfreie

Bettr - Federn
und

Jsr . Mämmkrlmkcn - Verein .

Generalversammlung
heute Sonntag de » 10 . Februar Vormittags 11

im Saale des Gemeindehauses .

Tagesordnung : 1 ) Rechenschaftsbericht und Ertheilung h ,
Decharge .

2 ) Neuwahl dreier Vorstandsmitglieder .
8 ) Sonstiges .

Der Dor st and .
307

_____________________
I . A . r Dr . M . Silberstein .

Gesellschaft „
Teutonia "

.

Heute Sonntag den 10 . Februar

Anfang Abends 7 Uhr 11 Minuten :

Mette lmellülttWe § ! tzW
in den festlich decorirten Räumen des

„ Rosenyain "
, Dotzheimerstraße 54 .

Einzug des närrischen Präsidiums , wenn keine Schneewehe
eingetreten find , präcis 7 Uhr 11 Mi « . 11 See . unte
den Klängen der eigenen Musikkapelle .

307 Das närrische Präsidium .

Daunen
In nur guten Qualitäten

empfiehlt

B . M . Tendlau
,

12985 Marktstrasse BL .

14132

A . Janmann .14176

Carneval - Artikel
Bouteiller & Koch

,
Marktstrasse 13 und Langgasse 13 .

' sämmtlicher

Ball
und

Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische
Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerbau , Kirchgasse 8 , 1 St .

Annahmestelle bei Carl Krause , Launusstraße 10 . 13592

A Um Platz für die anfangs nächsten

Monats eintreffenden Frühjahrs - und

Sommerwaaren zu gewinnen , verkaufe

ich die noch vorhandenen Winter -

Sachen zu ganz bedeutend

herabgesetzten Preisen .

Heinrich Kannenberg ,
Strumpf - u . Tricotwaaren , 13990

Schulgasse 15 , direct an der Kirchgasse .

Cubasch
,

Fremdwörterbuch .

Dieses 1108 Seiten starke vorzügliche Fremdwörterbuch liess
wir dauerhaft gebunden ( cart . )

W 7 . 50 siir mr 3 Md . I ?

Das größte Antiquariat und Schulbücher -Lagtt
am Platze 1405t

Keppel & Müller
,

45 Kirchgasse 4L

Loose :
Kölner Dombau . . . . ( Geld ) 21 . Februar M . 3 .- *

Wormser ...... „ 26 . März „ 2 .1c

Marienburger ..... „ 11 . April „ 3 ."

Frankfurter Pferdemarkt 3 . „ „ 3 "

Turn - Gesellschaft Wiesbaden Ende „ „ 1 "

L . A . Mascke
,

13830
______

Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ) ^ ,

Briesmarkeu für Sammler verkauft , tauscht und kaust
13181 F . A . Hillier , Adelhaidstraße 28 .
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offeriren ihr enormes Lager von

Leinen , Tischzeug ,
Handtüchern

,
Taschentüchern ,

Baumwollwaaren
vielfach zu bedeutend ermässigten Preisen und empfehlen davon insbesondere zu vortheilhafien Einkäufen für

Brant - Ausstattungen und praktischen Hausbedarf :

Reinleinen .

80/82 Ctm . Reinleinen , starkfädige Waare ,
zu kräftigen Hemden und Betttüchern ,
Meter 70 — 80 Pf .

82/84 Ctm . Reinleinen , kernige , rundfädige
Waare für Hemden und Kissenüberzüge
Meter 75 - 85 Pf .

84/86 Ctm . Reinleinen , Bielefelder , Herren -

huter und Belgische Fabrikate , für aller¬

beste Leib - und Bettwäsche , Mtr . 90 Pf . ,
Mk . 1 .— , 1 . 10 .

160/180 Ctm . bis 2 Mtr . br . Reinleinen

zu Bett - und Einschlagtüchern ohne
Naht , Mtr . Mk . 1 .50 , 2 - 2 .80 .

Reinleinene Tischtücher .
100x130 reinlein . Hausmacher - Tischtücher

Stück Mk . 1 . 20 .
115x170 reinlein . Hausmacher - Tischtücher

Stück Mk . 2 — 2Vs .
130x170 reinlein . Jaquard - Tischtücher

Stück Mk . 3 — 4 .
130x170 reinlein . Damast - Tischtücher

Stück Mk . 4 — 5 .
160x170 reinlein . Damast - Tischtücher

Stück Mk . 5 — 7 .
160x225 reinlein . Damast - Tischtücher

Stück Mk . 5 Vs— 8

^ ischzeuge am Stück , weiß und bunt ,
in allen Bretten vorräthig , Mk . 1 .20 ,
1 . 50 und höher .

Servietten in Drell , Jaquard und

Damast , reinleinen , per Dtzd . Mk . 4 . — ,
5 .— , 6 .— , 8 — 10 und höher .

Reinleinene Tafelgedecke .

110x130 träft . Drell - Gedeck mit 6 Ser¬

vietten Mk . 3 .— .
130x170 Hausmacher - Jaquard mit 6 Ser¬

vietten Mk . 5Vs .
130x170 geklärt Jaquard mit 6 Ser¬

vietten Mk . 7 .— .
180x170 Hausmacher - Jaquard mit farbiger

Kante und 6 Servietten Alk . 7 Vs .
160x340 geklärt Jaquard mit 12 Ser¬

vietten Mk . 18 .— .
160x340 prima Damast mit 12 Ser -

• vielten Mk . 20 . — , 25 .— und 27 .— .

Speisetisch - und Kaffeedecken
in bunt und gewebt , sowie in creme und

weiß mit farbig brochirten Kanten und

hocheleganten Kunstgeweben in alt¬

deutschem , Renaissance - und Rococo -

Stil , 125 , 135 , 140 — 170 Ctm . groß ,
Stück M . 3 .— , 4 .— , 6 — 9 .

Pique - und Waffel - Bettdecken
in weiß , farbig , creme und bunt durchwebt ,

bis zu den hochelegantesten Dessins ,
Stück Mk . 2 .— , 2 .50 , 8 — 4 — 7 .

Theegedecke ,

weiß mit farbiger Bordüre und 6 Ser¬

vietten Mk . 3 .— .

Weiß . Jaquard - und Damast - Theegedecke ,
reinleinen mit farbiger Bordüre und

6 Servietten Mk . 5 . — .

Jaquard und Damast , altdeutsche und

Holbein - Theegedecke mit 12 Servietten

Mk . 10 .— , 12 .— , 15 — 18 .________

Cretonne und Hemdentuche .

Erprobt beste Fabrikate des Elsasses .

80/82 Ctm . br . gebleichtes Hemden¬
tuch , vorzüglich für Bett - und Leib¬

wäsche , per Bitt . 30 , 40 — 45 Pf .

82/84 Ctm . br . Cretonne fine für
feine Damenwäsche per Meter 40 , 45

bis 50 Pf .
84/86 Ctm . br . Madapolam , das Vor¬

züglichste in Qualität für Oberhemden
und Bezüge , per Meter 50 , 55 Pf .

100/185 Ctm . br . Cretonne u . Mada¬

polam zu Kinderbetten und Deckbett -

Ueberzügen ohne Naht , Meter 50 , 60

bis 80 Pf .

150/160/200 Ctm . br . zu Bett - und Ein¬

schlagtüchern ohne Naht , Meter 90 Pf . ,
Mk . 1 .— und höher .

Weisse Negligß - Stoffe ,

, gerauht und ungerauht , Pique , Satin ,
Croise finette , Satin broche und ä jour

Damast ic .

in grossartigster Master - Auswahl .

Pique , ungerauht , per Mtr . 40 — 50 Pf .

Pelzpique per Meter 45 , 50 , 60 ,
80 — 100 Pf .

Halbleinen .

80/81 Ctm . Hartsleinen ohne Appretur

für kräftigen Wäschegebrauch Meier
40 — 50 Pf .

82/84 Ctm . Hausleinen , starkfädige Qua¬

lität , für Betttücher und Hemden Akelei
45 — 55 Pf .

82/K4 Ctm . Hausleinen , rundfädige , aus¬

gewaschene Qualität , vorzüglich für
Hemden und Kissenüberzüge , Meter

60 — 65 Pf .

150/160 Ctm . br . Hausleinen zu Betl -

und Einschlagtüchern ohne Naht Meter

Mk . 1 , 1 .20 , 1 .40 .
__________ _________

Taschentücher .
Kinder - Taschentücher in weiß

V, Dtzd . 40 Pf .
Battist - Kinder - Taschentücher mtt

buntem Rand , gesäumt , Vs Dtzd . 60 Pf .
Reinleinene Kindertaschentücher ,

weiß , roth und mit buntem Rand ,
Vs Dtzd . Mk . 1 .—

Große , weiße , leinene Damen - und

Herren - Taschentücher Dtzd .
Mk . 1 .20 , 1 .50 , 2 — und höher .

Weiße , reinleinene Battist - Taschen -

tücher mit Hohlsaum V» Dutzend
M . 3 . 50 .

_____________ _

Handtücher .

Weiße , abgepaßte Jaquard - Hand¬
tücher V- Dtzd . Mk . 2 .75 .

Weiße , abgepaßte Hausmacher Jaquard -

Handtücher , extra schwer ,
' /, Dtzd .

Mk . 4 . -

Damast - und Jaquard -Handtücher ,
extra fein , Vr Dtzd . Mk . 5 — 6 .

38/42 Ctm . schwere Küchen -Hand -

tücher Mtr . 20 , 25 und 30 Pf .

38/42 Ctm . graue Drell - und Zwirn -

Handtücher Bitt . 30 , 35 und 40 Pf .

42/50 Ctm . schwere reinlein . Drell - ,

Zwirn - und Jaquard - Hand¬
tücher Mtr . 40 , 45 , 50 - 60 Pf .

Satins per Meter 40 , 50 , 60 Pf .
Croise finette per Meter 70 , 80

bis 100 Pf .
■Satin a jour und brochd per

Meter von 70 Pf . an .
I Brillante , feinster , kleingemusterter

Negligestoff , 60 und 80 Pf .

135 Ctm . breite prima Bettdamaste , Braches und Satins zu Plumeaux
und Deckbett - Ueberzügen ohne Naht Nieter Mk . 1 . 10 , 1 .20 — 2 .

Bettbezüge und Jrrgesieder
82/88 Ctm . br . echte türkischrothe Nessel , Köper u . Damaste per Mr . 45 , 50 , 60 — 80 Pf .

„ „ „ carrirte , garantin waschechte Bettzeuge per Mtr . 45 — 60 Pf .

„ „ „ Elsässer bedruckte Madapolam , Satin u . Köper per Mtt . 50 — 60 Pf .

_ „ „ schwerer und federdichter Bettbarchend in glatt , roth und buntgestteift

per Air . 70 , 80 Pf . bis Mk . 1 .30 .
i 83/130 „ Jnlcts und Daunenköper in glatt und gestreift , garanttrt federdicht ,

i
______________________

per Aitt . Aik . 1 , 1 .20 , 1 . 50 bis 2 . 50 .
____________________________

! Fertig gesäumte Betttücher ohne Naht in Dowlas , Halbleinen , Reinleinen

i Stück von Mk . 2 .— an . 165
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Schöne Villen . Geschäfts- il Badehäuser
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falker , kleine Burgstrafte 7 . 12916

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiechung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 161

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

1 » E . Weitz
, » |

Immobilien - Agentnr . |
Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

B « nfall - Bersichernng . 12910

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Ein rentables Hans wird bei 10,000 Mk . Anzahlung zu

kaufen gesucht . Offerten nebst Angabe der Lage und des

Preises unter A . A . A . 309 an die Exped . 13702

mr * Villa - - Ml
im Preise von 70 — 100,000 Mk . (womöglich mit Stallung oder

Garten ) zu kaufen gesucht . Gef . Offerten mit näherer Beschrei¬

bung unter M . 20 31 . an die Exped . d . Bl . erbeten . Ver¬

mittler verbeten . 13831

Hans mit Scheune und Stallung zu verkaufen . Näh . bei

E . Weitz , Michelsberg 28 . 13294

Landhaus mit großem Garten (Baulerrain ) zu verkaufen . Näh .
bei

__________________
E . Weitz , Michelsberg 28 . 13295

I Ärtirä mit Marien in seiner Wohnlage der Stadt I
6 Bill 15 ) 1111111 zu mäßigem Preis unter |

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,

| 12230 Langgasse 26 , Eingang Kirchhofsgasse 2 .

Geschäftshaus , prima Lage , zu verkaufen .
E . Weitz , Michelsberg 28 . 13296

Mitte der Stadt ist ein kl . Haus , worin 2 Geschäfte mit günstigem
Erfolg betrieben werden , zu verkaufen bei

Ch . Falker , kleine Burgstraße 7 . 13218

Haus mit Wirthschast zu verkaufen . Anzahlung 15,000 Mk .
E . Weitz , Michelsberg 28 . 13297

Haus , als Hotel geeignet , zu verkaufen .
E . Weitz , Michelsberg 28 . 13298

Rent . Haus , ganz in der Nähe des Kochbrunnens , ist unter guten

Bedingungen zu verkaufen durch Fr . Beilstein , Bleichstr . 7 .

Haus , für Weiuhaudluug geeignet , zu verkaufen .
E . Weitz , Michelsberg 28 . 13299

Von

ein . best . Cons . werd , noch ein . od . zwei Theilh . mit ca . 50 — 75

Mille M . zum Ank . eines lehr groß . Terrains behufs
Parzell . gesucht . Nachweis ! , sichr . Gew . 80 — 100 ° /o der

Einlage . Off . werd . unt . „ Betheiligung 50 “ a . d . Exp . erb .

Bauplatz im Nervthal in der besten Lage unter günsttgen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 12919

Acker am Rondell , circa 65 Ruthen , als Lagerplatz sehr

billig zu verpachten . Näh . Exped . 12998

Ein gangbares Spezerei - Geschäft per 1 . April zu vermiethen .

Offerten unter F . 1889 an die Exped . d . Bl . erbeten . 18326

Metzgerei p . l . April zu vm . Näh . Röderstr . 3 b . Fr . Groll . 11606

Nuf ein industrielles Object , Werth über 300,000 Mk . ,
s mit gesicherter und nachweisbarer Nentabllttät , werden

100,000 Mk . Darlehen zu 5 ° /o auf 2 Jahre gesucht .

Offerten unter IL 709 au die Exped . d . Bl . « beten .

1700 — 1800Mk . l . Hyp . bei mehr wie dopp . Deckung au : massig
geb . Haus sofort gesucht . Offert , « nt . W . 0 . 12 an die Exp . « h.

Ein Kapitalist ,
welcher gesonn . ist , per gleich od . später ein Kapttal ton

80 — 100,000 Mk . in hiesig . , vorz . feinsten Obf . mit 7 %
Berz . ohneRisico anzul . , cif . Näh . unt . D . Sch . 100 a . d . Qn

6 — 8000 Mk . , auch auf 2 . Hypotheke , sofort auszuleihe ^
Offerten unter J . 90 an die Exped . d . Bl . erbeten .

80 — 100,000 Mk . , auch getheilt , auf la Objecte zu vergeben .
Offerten sub F . F . nimmt die Expedition dieses Blatter
entgegen .

Ca . <» vOO Mk . , vorz . 5 ° /o Steiggeld , wünsche zu deck.
Offerten unter Gg . KL 60 an die Exped . erbeten .

Restkaufschilling von 3 — 24,000 M . w . übern . N . E . 14110
Hypotheken - Capitalien und Cesfioneu von Restkauf .

geldern , sowie sonsttgen Forderungen vermittelt
Hch . Heubel , Leberberg 4 . 11433

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte
zu 4 und 41/ * °/o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günsttgsten
Bedingungen durch Gustav Walch , Kranzplatz 4 11261

90 O & 1t H iXA - ( Xt
- - - ... ' ' 0 '

_
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Gesuche :

Gesucht
eine Billa von 8 — 12 Zimmern und Zubehör , mit etwas Garte « ,
per bald oder event . später . Näh . bei

Gtio Engel , Friedrichstraße 26 . 13899

Gesucht
in verkehrsreicher Gegend der Stadt eine freundliche Wohnm -
von 2 Zimmern und Küche und eine gleiche Wohnung mit mittel »

großem Laden auf 1 . Mai oder früher . Gef . Offerten mit

Preisangabe unter Li . 8 . 50 an die Exped . d . Bl . erbeten . 14197

Angebote :

Adlerstraße 13 in meinem neuerbauten Hinterhaus sind mH
Wohnungen von 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu ver »

miethen . Karl Eichhorn . 12958

Bahnhofstraße 18 , 1 St . , ein möbl . Zimmer zu Derrn . 13100

Große Bnrgstraße 13 ist der 3 . Stock , bestehend aus

5 Zimmern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu Derrn . 14146

Verlängerte Friedrichstraße , Neubau , sind Ende März

hübsche Wohnungen , der Neuzeit entsprechend , Don 3 Zimmern
und allem Zubehör , sowie eine Frontspitz - Wohnung Don 2 oder
3 Zimmern preiswürdig zu vermiethen . 10116

Jahnstraße 3 , Hth . , 1 St . t . , Kost und Logis für jge . Leute .

IqSS 1 Marktstraße - Ecke , ist Diel
1 . Etage zu vermiethen . Näh . I

Langgasse 36 , Zimmer No . 10 . 13508 |

Langgasse 33 ist ein Zimmer und Küche zu vermiethen .
Gg . Wallenfels . 14155

WrWh 2,1 . tose , zimmer zu vermiethen . 13874

Nerostraße 9 eine möblirte Mansarde zu vermiethen . 13661

Neroftrafte 10 schöne abgeschlossene Wohnung , 8 Zimmer uni

Küche , Sterbefalls wegen aus gleich zu vermiethen . 9855

I

Schlichterstrasse 15
ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , mit Balkon , Küche nebst

2 Mansarden , 2 Keller , per April c . zu vermiethen . An -

zusehen Dienstags , Mittwochs , Freitags zwischen 12 und
2 Uhr . Näh . Thorfahrt rechts . 12231

Steingasse 35 ist ein Dachstübchen zu vermiethen . H8i $

> Taunusstraße 32 ein Salon und 2 Schlafz . möbl . zu Den *
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Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof ‘

)
in die Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 9 Zim¬

mern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . 12924

xaunusstraße 1 , „ Berliner Hof "
, ist eine Wohnung in der

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
1 . April d . I . zu vermiethen . 12521

Tannnsstraße 38
eint schöne Parterre -Wohnung , 3 Zimmer und Zubehör ,

auf 1 . April zu vermiethen .

zgalramstraße 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche

auf 1 . April zu Derrn . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 12056

Walramstratze 9 , Vorderh . 1 St . , ist eine sehr schöne Wohnung

dd « 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 11070

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per

1 . April d . I . zu verm . Näh . Webergasse 12 . 12520

Weilstraße 8 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör auf 1 . April

zu vermiethen . Näheres Parterre bis 2 Uhr Nachmittags . 13066

Weilstraße 18 , Eckhaus , Parterre - Logis , 3 Zimmer und

Zubehör , für 500 Mk . per 1 . April zu vermiethen . Aussicht
in ' s Grüne .

Wilhelmstraße 8 , Parterre ,
möblirter , eleganter Salon und 3 — 4 Zimmer , auch einzeln ,

per 1 . März sehr preiswürdig abzugeben .

Wörthstraße 10 , Bel - Etage , sind 2 ineinandergehende Zimmer
mit separatem Eingang auf 1 . April zu vermiethen ( auf Wunsch

auch möblirt ) . Daselbst eine schöne Dogge zu verkaufen . 13116

Die Hochparterre - Wohnung der in gr . Garten gel .

Billa Jdsteinerweg 3 ( Geisberg ) , gr . Balkon , sep . Ging . , 6 gr .

Zimmer , Badezimmer , Küche , gr . Speisekammer , div . Keller u .

Mans . , Kohlenaufzug , Gas - , Wasser - , electr . Schellenleit . , 8 Min .
b . Kochbrunnen , Theater , Curhaus , frei , schön , gesund zu ver¬

miethen . Näh . daselbst 3 . Etage . 14004

„ Billa Liebenburg "
, Sonnend . Promenaden - ■

weg , wird zum 1 . April die eleg . , unmöbl . |
Bel - Etage , 6 — 8 Zimmer , Küche re . , frei , g
Gesundeste Lage , großer , schattiger Garten , I

Stallung auf Wunsch . Näh . daselbst oder bei |
Herrn Chr . Glücklich , Nerostraße 6 . 12283 I

. ............ I TF

Herrschaftliche Bel - Etage , 10 Zimmer , Küche und Zubehör
( Balkon ) , gesunde , freie Lage , zum 1 . April , 1 . Juli oder

später zu vermiethen . Näh . Moritzstraße 50 , Part . l . 18929
Ein Zimmer nebst kl . Küche zu vermiethen Metzgergasse 18 . 13882

Arn helle , große Mansard -Zimmer auf gleich zu vermiethen
Langgasse 40 .

Eine große Mansarde zu vermiethen Taunusstraße 38 . 11374

«
are Mansarde zu verm . Schwalbacherstraße 51 . Näh . Part .

ig Eine feine Dame , Wittwe ( ein Kind )
IW wünscht einige Zimmer mit oder ohne Pen -

| H non abzugeben . Offerte » unter F . W . 6 an
■ ■ fcie Expedition d . Bi . erbeten .

2 Zimmer , möbl . od . unmöbl . , billig zu verm . Wellritzstr . 26 , II . 12018
R “

Freuudl . möbl . , heizb . Wohn - u . Schlafzimmer
mit sep . Eing . , event . auch einzeln bill . zu vermiethen
Äelenenstraße IS , Parterre . 14161

Wchöu möbl . Wohn - und Schlafzimmer auf gleich zu
vermiethen Louiseustraße 48 , 1 St . 12647

Möbl . Zimmer mit und ohne Pension Kirchgasse 23 , 2 St .
Möbl . 2 Zimmer ä 24 Mk . , auch getheilt , Langgasse 6 , 2 . Et . 14123

Es» möblirtes Zimmer zu verm . Rbeinstraße 20 , Seitenbau . 10142
Em kl . , möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstraße 24 , Part . 14194
Möblirtes » separ . Zimmer z « vermiethen Schwal -

. sacherstraße 6S , 1 St .
Es» möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part , rechts . 12779
Ei » möblirtes Parterrezimmer zu verm . Oranienstraße 8 . 13867
Em hübsches Zimmer in guter Lage mit Pension abzugeben für

« onatl . 100 Mk . Näh . Exped . 14054

Zu vermiethen Zimmer mit Kost Häfnergasse 5 , 2 Stiegen . 14168

Ein schön möblirtes Zimmer per sofort oder später zu vermiethen

Philippsbergstraße 9 , 2 . Etage . 14099

Ein schönes , möbl . Zimmer zu verm . kl . Burgstraße 10 . 14041

Großes , schön möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Pension , zu ver¬

miethen Nerostraße 86 , II rechts .

Einfach möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen Schulberg 9 .

Gut möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Pension Emserstr . 19 .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 10 , I . 13687

Möbl . Zimmer zu verm . Adelhaidstraße45 , H . 11608

In schönster Eurlage zu vermiethen ei « großes ,
möblirtes Balkonzimmer nnd 2 oder 8 uvmöblrrte

Mansard -Zimmer . Näh . Exped . 13838

Ein kl . , möblirtes Zimmer zu verm . Langgasse 10 , 1 St . 12994

Schön möbl . Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 31 . 13331

Ein anst . , j . Mann erh . Kost und Logis Schachtstraße 9 b , II . 14144

Arbeiter erhält Logis Schwalbacherstraße 35 , 1 . Seitenb . 12978

Ein anst . Mädchen kann Schlafstelle erhalten Walramstraße 17 .

Ein kleiner Enden
mit großem Ladenzimmer ist Goldgasse IO mit oder ohne

Wohnung wegen Krankheit zum 1 . April zu vermiethen . Näh .
Neue Colonnade 24 .

Laden mit Wohnung zu vermiethen
Adelhaidstraße 18 . 1330

Taunusstraße ein großer Laden mtt Comptoir ,

Magazin und schönem Weinkeller auf 1 . April 1889 zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 10634

Der seither von den Herren B . Ganz & Comp . ,

Mainz , innegehabte Laden Taunus¬

straße 9 ist auf 1 . Juli c . oder früher ander -

weit zu vermiethen . F . Wirth . 13442

Wege « Aufgabe des Detail -

Ladengeschäfts ist der von

uns in Wiesbaden inne¬

habende Laden Tannns -

straße 9 sofort bis 1 . Juli
unter bisherigem Mieths -

preis abzngeben . Nähere
Auskunft ertheilt Herr
€ . A . Otto daselbst .

B . Ganz 8t Co, >

Mainz , Flachsmarkt 18 . uns

U mit Wohnung ist zu vermiethen Kirch -
ÄJatlÄCJUL gaffe 9 . 13417

törnfiMZ fnbrtl als Werkstätte , Magazin re . geeignet , billig
vHUßlzJ Aonlll , sofort zu vermiethen ( gut heizbar und hell )

Weilstraße 18 . Näh . Neubauerstraße 4 .

Bleichstraße 85 ist eine Werkstätte , auch als Lager¬
raum auf 1 . April zu verm . MH . daselbst Hinterh . H 12388

Nerostraße 18 ein großer Weinkeller zu vermiechen . 7507

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Stall für ein Pferd zu vermiethen Mühlgasse 2 . 12585

Fremden - Pension

„
Villa Margaretha “

,

MU - Garteustraßelv .

4 Sonnenzimmer ( Bel - Etage , Südseite ) frei geworden . 7499

Pension für einen Schüler Rheinstraße 34 , 1 Treppe links
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Atelier für künstliche Zähne ,

Plombire « re . 13120 I
Carl Dietz , Schützenhofstraße 1 , Ecke d . Langgasse . I

Sprechstunden : 9 — 12 Uhr Bonn . u . 2 — 6 Uhr Nachm .

ifcpv Alle Reparaturen an Uhren
K . werden gut und solid ausgeführt , auch wird das

jährliche Aufziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
* 6517 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .

Taxationen aller Art werden ausgeführt von 212
Ford . Müller , Friedrichstraße 8 .

Innere Colsmlation .
*

Zu den wichtigsten Tagesfragen gehört auch die „ Innere
Colonisation "

. Aber der Umstand , daß der Ankauf großer Güter
in Posen von der öffentlichen Meinung nur als ein Mittel zur
Bekämpfung des wirthschaftlich untüchtigen und politisch wider¬
haarigen Polenthums angesehen wurde , und die Unkenntniß der
für die Methode der Inneren Colonisation grundlegenden Schrift ,
„ Vorschläge zur Beseitigung unseres landwirthschaftlichen und
sozialen Nothstandes " von G . Erdmann , haben die gleich wich¬
tige technisch - landwirthschaftliche Seite der Frage in den Hintergrund
treten lassen . Es verlohnt , durch Hervorhebung dieses Gesichts¬
punktes in die unklaren und einseitigen Vorstellungen von Innerer
Colonisation Licht zu bringen .

Erdmann , ein westfälischer Gutsbesitzer , sagt in dem ganzen
Buch « kein Wort von dem Polenthum und der Bekämpfung des¬
selben . Loyaler Preuße durch und durch , will er nicht Rathgeber
des Reichskanzlers sein , wohl aber Rathgeber seiner Fachgenossen ,
her Landwirthe . Daß unsere Landwirthschaft krank ist , gibt er

ganz und voll zu , zeigt uns aber nicht die unwesentlichen Symp¬
tome der Krankheit , sondern den Ursprung und Kern derselben .
Mit Ausnahme der alten Güter des reichen Adels sind fast alle
Groß - und Mittelgüter , etwa neun Zehntel , schlecht bewirthschaflet
aus Mangel an Mitteln , Gewöhnlich geht es ungefähr so : Der
Erbe muß die Geschwister abfinden , muß aus diesem Grunde und
um Betriebskapital zu gewinnen , 1 . , 2 . , 3 . Hypothek bestellen , der
scheinbar reiche Mann ist verschuldet und wirthschaftet rückwärts .
Der Käufer eines anderen Gutes zahlt höchstens den halben Kauf¬
preis an , die Zinsen der schuldigen halben Kaufsumme sind so
hoch , wie der Ertrag des ganzen Gutes . Nun aber ist das Gut
so groß , daß er nur einen Theil zu bestellen vermag , die Bilanz
steht also noch viel ungünstiger . Eine neue Hypothek muß aus¬
genommen werden , auf kurze Frist kündbar , es kommt eine schlechte
Ernte oder ähnliche Calamitöt und das Gut wird Wucherern zur
Deute . Zu gründlicher Bodenbesserung , zu Erweiterung und Ver¬
vollkommnung des Betriebes , ist der Mann in seiner beständig
wachsenden Geldnoth gar nicht gekommen . Bodenbesserung und
Bodenpflege , überhaupt so nöthig imb

'
doppelt nöthig auf den

mageren Sanbfeldern des Nordostens , unterbleibt aus Mangel an
Mitteln : die Güter sind zu groß .

Erfahrung und Logik führen Erdmann zu dem ersten Haupt -
Ergebniß : Alle Güter , deren Besitzer Schulden und schwaches
Betriebskapital haben , müssen , nicht als ganze , sondern in Stücken
von je 36 bezw . 12 Morgen , an Kleinbauern veräußert werden .
Denn der Kleinbetrieb , sagt Erdmann , leistet das vollauf , was der
Großbetrieb aus Mangel an Arbeitern und Geld nicht leisten konnte :
er schafft einen vollkommen gebesserten , vollkommen und gleick -
mäßig gepflegten Boden , im magersten Sande sogar , und somit

* Nachdruck uerBott * .

sichere reiche Erträge . Zum Beweise schildert Erdmann die blühende ,
Zustände seiner Heimath im Regierungs - Bezirk Minden , aj *
dort herrschte vormals der Großbesitz vor , aber die Verlegenheite ,
der Gutsherren wie der rastlose Fleiß und Landhunger der Tage¬
löhner führten zu der Gewohnheit , diesen Letzteren Aecker in Zeit,
pacht zu geben , welche noch neben der Lohnarbett für den Guts .
Herrn bestellt wurden . Viele Gutsherren wurden Schuldner ihr«
Pächter , diese bekamen die kleinen Höfe in Erbpacht , dann a!j
Eigenthum , arbeiteten sich vorwärts , ihr Beispiel wirkte als Sporn ,
gesparter Fabrik - Verdienst machte es vielen kleinen Leuten möglich

'

Pächter und Besitzer zu werden : kurz , die Sitte der Theilveräußerung
hat den Grund zur allgemeinen Wohlhabenheit jener Gegend gelegt
und damit zugleich die Blüthe der dortigen Industrie gefördert .
Daß die Bodenbesserung dort fast durchgehends erreicht worden

lehrt der Vergleich jener blühenden Fluren mit der vormals klSg.
lichen Bestellung des von Natur nicht fruchtbaren Landes . Jetzt komm
die Frage : Ist es möglich , Gleiches auch im Nordost zu schaffen?
und wie ? — Was sich ohne Wissenschaft und systematische Leitung
glücklich vollzogen hat , muß wohl unter guter Oberleitung noci
besser gelingen : und wenn Gewähr gegeben ist , daß Geldmittel
obne Gefahr in das Unternehmen gesteckt werden können , mutz ti
sich auch viel rascher und glänzender vollziehen .

Dieses Ziel steckt sich die „ Gesellschaft für Innere Colonisation '
,

welche , durch Erdmann ' s Buch angeregt , vor etwa zwei Jahre »
unter dem Vorsitz des Freiherrn von Henneberg zusammen ,

getreten ist . Erdmann erfuhr die Genugthuung , daß v . Henne¬
berg in seiner Schrift „ Die Gesellschaft für Innere Colonisation '

sich voll zu dessen „ Vorschlägen " bekannte und alle gegen dieselbe»
erhobenen Einwendungen widerlegte , indem er die scheinbare
Pedanterie der Einzelvorschläge als höchste Umsicht und Weisheit
darlegte .

Die Frage , ob die Vorschläge durch die Gutsbesitzer selbst,
natürlich mit Hülfe von Capitalisten oder Industriellen , durch
Consortien und landwirthschaftliche Banken oder durch die Staats¬
regierung auszuführen seien , ist eine offene ; allein das Verlange »
nach Heilung unserer wirthschaftlichen Schäden ist so dringend , die
in Aussicht stehenden Ergebnisse so glänzend , Erdmann ' s umfang¬
reiche , „ unanfechtbare "

Zahleuergebnisse so überzeugend , daß die

Ausführung nur eine Frage der Zeit ist , und Erdmann ' s Hoff¬
nung , der Staat werde seine Vorschläge ausführen , nicht gruudloi
erscheint .

Wir sagen nicht zu viel , wenn wir schließlich behaupte «
Erdmann löst die ganze soziale Frage . Denn dieser merkwürdige
Mann , dieser Columbus , welcher gleichsam dem Reichthum der
alten Welt den Reichthum einer neuen hinzufügt , beschränkt fei»
Lehrgebäude nicht auf das landwirthschaftliche Gebiet . Das Muster
seiner Heimath , in welcher Landbau und Industrie so innig mit
einander verwachsen sind , daß die Angehörigen der Kleinbauern ,
so weit ihre Kraft entbehrt werden kann , Lohnarbeit in Fabriken
suchen , die Fabrikarbeiter aber selten ganz ohne Grundbesitz sind,
dies Muster wendet er auf die Gebiete der Inneren Colonisation an .

Seine Einzelcolonie , deren Plan v . Henncberg seiner Broschüre
beigibt , enthält außer dem Gute des Grundherrn , Landhauptmann
genannt , 6 Großbauernhöfe , 576 Morgen Pfarr - und Schulland ,
264 Morgen für Fabriken : c . , 86 Kleinbauernhöfe , auch 78 Höfe
der „ Arbeiterbauern "

, d . h . der Fabrikarbeiter .
Erdmann ' s scheinbar gewagte Annahme , daß der Ansiedelung

sofort auch die Industrie folgen werde , ist freilich bedingt und

einzig erklärlich durch die Voraussetzung , daß solche Ansiedelungen
viele zugleich und zwar in derselben Gegend zu gründen seien .

Daß dies geschehen könne , begründet Erdmann durch die statistische
Angabe , daß in Deutschland 70 Millionen Morgen rheils gar
nicht , theils ertragslos bebaut sind : es könnten also 2 Millionen
Kleinbauern angesiedelt werden , welche sammt Familien 10 Millionen
Einwohner darstellen . Der Gegenstand der Colonisation ist als »
ein riesiger , verspricht aber auch bei gründlicher Ausführung riesig «

Erfolge . Welche Aussicht ! 10 Millionen Deutsche sollen dein
Elend , her Vaterlandslosigkeit , der sozialistischen Verführung ent¬
rissen , 10 Millionen verkommener und gefährlicher Proletarier
sollen durch den Segen der Arbeit zu glücklichen Menschen , z"

guten Bürgern umgeschaffen werden . Utopisch klingt das , aber
ehe man urtheilt , lese man das Buch .

Hannover . Dr . Kart Schmidt .
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14242

Wilh . Klotz , Auctionator und Taxator .Atz
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7 eichene Doppeldiele , 39 eichene Diele , 1 tannener Diel ,

ca . 90 eichene Diel - Reste , eine große Parthie Glastafeln ,

Scheiben , Musterscheiben , 9 Kasten Butzenscheiben , Cathedral -

glaö , Glasreste , eine Parthie Fensterblei , eine Parthie Kitt ,
eine große Parthie Vorfensterhaken , 1 kleiner Ofen , ver¬

schiedenes Glaser - Werkzeug , 1 Federkarreu , 1 Kommode ,
1 Glocke mit Goldfischen , 1 Sopha - Vorlage , 2 Bett - Vorlagen ,
2 Regenschirme , Kleider , Handtücher rc .

die nachverzeichneten Waaren , als :

schwarze Cachemire , Lama ' s , Plaid
' s , Unterrockstoffe , Schürzen -

zcug , Oxford , Bettzeug , Unterhosen , Unterjacken , gestrickte

Herren - Westen , Herren - Hemden , HF * <8000 Meter

Rester waschüchten
'

Kleider - Kattun , einfach - und doppelbreite
reinwollene Kleiderstoffe , Rester Buxkin für Hosen , Hosen
und Westen , Röcke und ganze Anzüge rc .

bemerkt wird , daß sämmtliche Rester , Kattun wie auch Kleider -

He , ohne jede Rücksicht auf den ftüheren Kostenpreis zugeschlagen
»erben .

Wizemg boh öomraklcihetlloffen etc .

Uebermorgen Dienstag den 12 . Februar , Vormittags
'
S1! und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich in meinem

Auctions- Saale
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gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Wesbaden , den 9 . Februar 1889 .

270 Schleidt , Gerichtsvollzieher .

( Schüler der I . Abteilung ) .

Der Zutritt ist für Jedermann frei .

WMölgW Conservatorium für Musil
Dienstag den 12 . Februar 1889 Abends 7 Uhr

Saale des Conservatorinms , Rheinstrasse 50 :

Musikalische Abendunterhaltung

r . ein Büffet mit Bierpresston , vier Stechkrahnen , Leitungsrohr ,

Luft - und Dampf - Kessel rc . rc . , ein fast neuer Eiskasten ,
. eine Parthie Billardbälle , ein goldener Ring mit Brillanten ,

zwei goldene Ringe , eine goldene Savonnet - Ankeruhr ,
3 goldene Ketten, :

Wittlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 9 . Februar 1889 .
270 Schleidt , Gerichtsvollzieher .

kl Auftrage des Rechtsanwalts Herrn Dr . Bergas als Verwalter

d« Concursmasse Wilhelm Maurer jun . hier

Schlitten ,

ein - und zweispännige , sowie

Mßkohlen - Gries
,

vorzüglicher , billigster Brand für Säulen - und dergl .

Oesen , sowie auch für Küchenherde zu beziehen .

i423i Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Gesangverein „
Neue Concordia

"

.

Dienstag den 12 . Februar Abends 9 Uhr :

Ausserordentliche Generalversammlung int

Vereinslokale zur „ Mainzer Bierhalle " .

Tagesordnung : Wichtige Vereins - Angelegenheiten . .

Um zahlreiches Erscheinen bittet

191 Der Vorstand .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

♦ zogen , vorräthig in der Exp . d . Bl . *

Bekanntmachung .

Dienstag den 12 . Februar d . I . Mittags 12 Uhr
arbeit im Versteigerungslokale Kirchgasse 47 hier im Auf¬

trage des Herrn Rechtsanwalts Dr . Großmann hier die noch

M Concursmasse Doerr gehörigen Gegenstände , als :

00000000000000

Nuslk - Padagüglum ,

Taunus st raße 38 .

Vollkommene Ausbildung von Fachmusikern , Musiklehrern

und Dilettanten . Erste , bewährte Lehrkräfte .

Aufnahme täglich . Nähere Auskunft und Prospecte
im Musik - Pädagogium , Taunusstraße 38 , und bei

Herrn Spangenberg , Wörthstraße 5 .

Das Directorium .

305 H . Spangenberg . . Bernh . Euter .

Bekanntmachung .

Dienstag den 12 . Februar Morgens von 9 ' /- bis

jg ühr und event . Nachmittags von 2 bis 4 Uhr

gerben im Hause

Friedrichstraße 19

Mittheilung .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir das

Geschäft unseres verstorbenen Vaters nach wie vor weiter führen
und bitten , das demselben geschenkte Zutrauen auch auf uns

übergehen zu lassen . Achtungsvoll

14241 . Gebrüder H5hl , Schlosser , Goldgasse 9 .

DerZuschneide - Curs nach GrandeschemS9ftcm
incl . des neuesten ftanz . Schnittes mit schräg gest . Seitentheil
nebst symmetr . Berechnung und Erklärung sämmtlicher Journale

beginnt am 1 . und 15 . jeden Monats

11303 Frau Aug . Roth , Lehrstraße 4 .

Schlittengeläute
zu verkaufen . Ph . Brand , Kirchgasse 23 .

Cognac . « » J . Hennersy & Co.

offerire die Flasche von 3 Mark an , 4 , 6 , 8 — 12 Mk ., garantire
für ächt , Deutschen Benedietiuer per Fl . M . 1 .40 ,
2 .50 und 4 . 75 . F . R . Hannschild , Droguerie ,
12976 Rheinstraße , neben der Post .
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Wilh . Linnenkohl
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Wein - und Frucht - Etiquetten , i Visitenkarten , Menus ,

Einladungen in Brief - und Kartenform ,
I Tischkarten , Tanzkarten , Tischlieder ,

kvhm
Ei

Echu
Praß

Z
10 '

L . Schellenberg
’8Che Hof - Buchdruckerei ,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

ta „

Pfd . - Büchs - 48 und 65 Pfg
ff n ff

TnrenMstzr GesellsAfl „ Dachse ! "

Heute Sonntag : Große carnevalistische

Herren - und Damcii - Sitzung
in dem festlich decorirten Saale „ Zur
Dachshöhle "

. Einzug präcis 7 Uhr
11 Minuten . Das Comite .

^ ür die Abgebrannten in Hünfeld wurden uns durch
Sammelstellen noch übermittelt : Von dem „ Wiesbadener

Tagmatt " 114 Mk . 14 Pf . , dem „ Wiesbadener Anzeigeblatt "

85 Mk . , der „ Nassauischen Volks - Zeitung " 25 Mk . , der „ Wies¬
badener Presse " 12 Mk . und Hru . C . Hensel 48 Mk . Wir haben
außer den bereits früher angeführten Beträgen noch 339 Mk . 29 Pf .
an Herrn Landrath v . Wegnern in Hünfeld abgesandt , im Ganzen
also 1564 Mk . 29 Pf . Die Sammlungen sind nunmebr geschlossen .
807 Marens Serie & Co .

s8 ?
Ä OdS .’

Alle Formulare für den häuslichen und

gesellschaftlichen Verkehrs x

für alle Feuerungs - Anlagen empfiehlt in stets f # f
Bezügen zu billigst gestellten Preisen . ,

Aufträge können auch während der Arbeitsstunden von Frß
M

7 bis Abends 7 Uhr in meinem Lager , untere Adelhä ^ 8do

strafte , am Rheinbahnhofe , entgegengenommen werden .

I . erzielt man nur , wenn die Annonce »

UpjTg 0 I M zweckmäßig abgefaßt und typographisch
r P angemessen ausgestattet sind , ferner die

richtige Wahl der geeigneten

Mlh AMMII Zeitungen getroffen wird Um dies™
zu erreichen , wende man sich c :t bte

Annoncen - Expedition Rudolf Mosse , Frankfurt a . M .,
Rossmarkt 20 ( Vertreter für Wiesbaden : Feller & Gecks , Buch -
Handl . , Langgasse ) ; von dieser Firma werden die zur Erzielung eines
Erfolges erforderlichen Auskünfte kostenfrei ertheilt , sowie Inseraten -
Entwürfe zur Ansicht geliefert . Berechnet werden lediglich die
Original . Zeilenpreise der Zeitungen unter Bewilligung höchster
Rabatte bei größeren Aufträgen , so daß durch Benutzung dieses
Institutes neben den sonstigen großen Vortheilen eine Ersparniß
an Jnsertionskosten erreicht wird . *

5 „ 95 „ 1 . 20 Mk . ,

Wachsbohnen 2

es * ) «

*

Bruch - Spargel2ff5 ”
T

‘

empfiehlt

Lebert & Stark , I . Theil , gebraucht , zu kaufen qes^
Ellenbogengasse 13 .

________________
14$

Ein eleganter Damen - Maskeu - Anzug
verleihen Marktstraße 24 .

Notizzettel , gebündelt zum Abreissen , i Hochzeits - Zeitungen , Widmungen ,

Verlobungs - und Vermählungsbriefe , Geburtsanzeigen
liefert in eleganter Ausstattung die

Weinstube Merz
,

Geisbergstrafte 2 . 1425

Heute Sonntag den 10 . Februar :

Fricassee von Huh » ( Berliner ).

airdgaff . j , Keiper ,

Kohlen & Coks LT -

fjf • Den geehrten Damen von WieS -

7II 0 baden bringe ich abermals zur
♦4414 VlU vf Anzeige , daß ich Anmeldungen zum

v v Schuh - Cursus zu jeder Stunde
annehme , auch Abends bis 10 Uhr können Damen Dheil nehmen ,
wenn dieselben bei Tag keine Zeit haben , auch bin ich gerne bereit ,
Vormittags außer dem Hause Unterricht zu ertheilen . Honorar
8 Mark .

___________
Hochachtungsvoll Frau Wettstein .

Eine tüchtige Näherin sucht noch einige Kunden per Tao
80 Pfg . Näh . Hellmundstraße 42 , 4 . Stock .

, 3unt Andreas Hafer "

Heute Sonntag von 4 Uhr ab :

Grosses lilitär - Frei - Concert
Carl Meyer ,
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ein silbernes Hunde - Halsband
2 ijvnVUw ( Kette ) . Abzugeben gegen Belohnung

S im „ Hotel Dahlheim “ .

14244oder später zu vermiethen . Näh . Exped .

lh - >»

Qpetv .

In einer dem Walde nahe gelegenen , solid gebauten « nd

vom Besitzer allein bewohnten Billa ist eine schöne , allen

Ansprüchen der Neuzeit entsprechende Wohnung an eine

ruhige Familie ohne Kinder sehr preiswerth per sofort

1 u

yer ,

- € !

; «Sä

Zwei Trauringe verloren . Dem Wiederbringer 5 bezw .

10 Mk . Belohnung . Abzugeben Bleichstraße 6 , II . , , ,

junger Liiann wünscht in der ftanzüsischen Sprache Unter «

Näh . bei Ludwig Müller , Geisbergstraße 3 .

ganz billiges Honorar werden franz . Stunden
“ lheilt von einer franz . Schweizerin . Näh . Frankenstr . 20 , 2 St .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Ein oder zwei möblirte Zimmer z » miethen

gesucht . Gest . Offerten unter P . P . 177 an die

Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Herr ( Schriftsteller ) wünscht zum 1 . März oder früher

2 möblirte Zimmer
mit akurater Bedienung in einem besseren Hause zu miethen .

Offerten unter X . 100 durch die Exped . 14235

lllH
14 $

Todes - Anzeige
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt , daß unsere geliebte Gattin , Mutter , Schwiegermutter

« nd Großmutter ,

Jaeobine Mellinger , geb . Kintz ,

gestern Vormittag 8 Uhr nach langem Leiden sanft ent¬

schlafen ist .
Wiesbaden , den 9 . Februar 1889 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Friedr . Mellinger .

Die Beerdigung findet Montag den 11 . Februar Nach¬

mittags 2 ' /g Uhr vom Sterbehause , Steingasse 32 , aus statt .

14k
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mutbe am letzten Sonntag verloren . Abzug . Marktstraße 27,1 .

Eine Knabenbrille vom „ Deutschen Haus
"

bis an den Kochbrunnen verloren . Gegen Be -

lshimng abzugeoen Webergasse 16 , 1 Stiege hoch . 14237
•im Amethyst - Armband wurde verloren auf dem Wege vom

bchulberge durch die Schwalbacherstraße nach der oberen Rhein -

Trasse . Gegen Belohnung abzugeben Rbeinstraße 91 , Part .

Armband gesunden. Näh . Wed . ß
Entlaufen

ein junger , brauner Dachshund , auf den Namen

„ Waldmann “ hörend . Dem Wiederbringer eine
« lohnung . Abzugeben Moritzstraße 8 , Parterre . NB . Vor An -

M wird gewarnt . 14240

Den Garten - und Obstbaumbefitzern empfehle ich « ich nn

Schneiden von Obst - und Formbäumen aller Art ; auch

das regelrechte Schneiden von Wein wird beitens besorgt .

Ernst Brumhardt , Obstgärtner .

Bestellungen beliebe man Bleichstraße 38 , P . , machen zu wollen .

Eine Theke zu kaufen gesucht . Näh . Langgasse 23 bei Müller .

Ein möbl . Zimmer mit oder ohne Kost zu verm . Marktstraße 8 , 2 Tr .

Ein großes und ei » kleines , möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen Römerberg 13 .

Ein eins . möbl . Stübchen zu verm . Schwalbacherstr . 28 , Stb . L , 1 St .

1 od . 2 reinl . Arbeiter erhalten schönes Logis Helenenstraße 6,H .,II .

Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Walramstr . 29 , H ., 2 St . 14238

Ein reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Webergasse 44 , H . , Hl . 14222

Ein Arbeiter erhält Logis Schwalbacherstraße 29 , Hth ., 2 St . l .

Eine gute Schlafstelle zu verm . Goldgasse 8 , Seitenb ., 1 Treppe .

kW - Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näh . Weber -

gaffe 51 , 1 Stiege rechts .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Schöne , freie Wohnung von 5 — 6 Zimmern ,

wenn möglich Badezimmer und etwas Garten , wird

zum 1 . April event . früher gesucht . Offerten unter D . D . 27

an die Exped . erbeten .
Eine kleine , möblirte Villa oder größere Etage mit Küche sofort

zu miethen gesucht , 6 — 7 Zimmer , freie Lage . Offerten unter

L . M . 367 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Möblirtes Zimmer
auf sogleich oder per 1 . März in ruhigem Hause , vor dem Glas -

abschlusse gelegen , sür einen älteren Herrn zu miethen gesucht .

Offerten unter A . L . 87 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen ,

besucht
auf 1 . April von einem Herrn 2 möblirte , event . auch un -

möblirte Zimmer . Offerten mit Preisangabe unter D . Z . 10

au die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Hellmundstraße 57 , Hinterh . , ist ein Parterrezimmer und Käm¬

merchen auf 1 . März zu verm . MH . VordH . , Bel - Etage . 14224

Kapcllenstrafte 2 schön möbl . Zimmer zu verm . 14218

Iß ist eine Wohnung im Seitenbau ,

Illauergasse 10 2 Zimmer und Küche , billig zu ver¬

miethen . Näh . in der Wirthschaft .

Q9 ist eine Dachwohnung auf den

meizgergasse OZ 1 . März zu vermiethen .

Platterftrahe 40 ist eine Wohnung von 1 Zimmer und

Küche , auch 2 Zimmer und Küche , auf 1 . April zu verm . 14213

Schlichter st raße 15 , Parterre , 3 Zimmer , Küche , 2 Keller rc .

nebst Gartenbenutzung auf 1 . April zu vermiethen . 14250

Walramstraße 4 , 2 . St . l . , ist eine Mansarde zu vermiethen .

er ).

Todes - Anzeige .

Teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzerfüllte Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen

gefallen hat , unser liebes , gutes Kind im zarten Alter von

9 Monaten heute Nacht 3 ' /o Uhr nach kurzem , aber schwerem

Leiden zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet Dienstag den 12 . Februar Nach¬

mittags 2 Uhr vom Sterbehause , Jahnstraße 20 , aus statt .

Im Namen der tiefttauernden Eltern :

14261 Franz Kramer , Briefträger .

BWHV ? । 1,,-tuMÄE
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Rothe 4 » Loose ä Mk 3 .
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Porto und Liste 30 Pfg . empfiehlt ( ä 216 2 B .) 63

Berlin C . , Spandauerbrücke 16 .

Modewaaren - und Putz * Geschäft
,

11 Webergasse fil9
gegenüber dem Neubau „ Stern “

.

Schürzen - Ausverkauf
Damen - Schürzen in Kattun . . per Stück SO Pf . ,
Damen - Schürzen mit Spitzen garnirt „ „ 50 Pf . ,
Damen - Schürzen aus Spitzenstoff . , „ 1 Mk . ,
Damen - Schürzen , reich gestickt . „ „ 1 Mk . ,
Haushalt . - Schürzen , altdeutsche Muster „ 75 Pf . ,

elegante Zierschürzen , sowie Kinder - Schürzen

zu herabgesetzten Preisen

empfiehlt 109

Simon Meyer ,
14 Langgasse 14 - Ecke der Schiitzenhofstrasse .

Jocus - Brüder »

Heute Sonntag den 10 . Februar
Abends 7 Uhr findet unsere 5 . große
Herren - und Damen - Sitzung ,
verbunden mit Ordensfest , in dem
festlich decorirten und electrisch beleuchteten

Saale des Herrn Georg , Saalgasse 26 , statt , wozu ergcbenst
« nladet Das Comitd .

NB . Pompöser Einzug präcis 6 Uhr 71 Minuten .

Verschiedene guterhaltene Möbel wegen Mangel an Raum zu
verkaufen Goldgasse 9 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch .

1 150000 Mark .

1

IO

3500 Gewinne ä Mark = 105000 Mark .

14251 Haß .

100 Gewinne
500 Gewinne

Gewinn
Gewinn
Gewinn
Gewinn
Gewinne
Gewinne

10000
5000

500
90
30

75000
30000
20000
50000

Mark .
Mark .
Mark .
Mark .Mark —

Mark -----
Mark -----
Mark —

50000 Mark .
50000 Mark .
45000 Mark .

von
von
von
von

5
ä

a
a

— Der Preis eiues Looses beträgt 3 Mark . 2 ;
Der Vertrieb der Loose ist den Königl . Preuß . Lotterie -

Einnehmern übertragen . Die Auszahlung der Gewinne
wird durch dieselben baar ohne jeden Abzug erfolgen . Die
Ziehung erfolgt im Ziehungssaale der Königl . General -
Lotterie - Direttion zu Berlin .

Das Ceittral - Comits der Preußischen Vereine zur Pflege
im Felde verwundeter und erkrankter Krieger .

Für die Zwecke der unter Allerhöchstem Protectorate
stehenden Deutschen Vereine vom Rothen Kreuz durch
Allerhöchsten Erlaß vom 5 . Februar 1885 genehmigt .

Große Geld Lotterie .

4119 Baargewinne und zwar :

Zöpfe i
von nur bestem Menschenhaar werden dauerhaft und billig
« « gefertigt , ausgekämmte Haare in allen Farben angekauft ui »

gut bezahlt Schulgasse 15 im Friseurgeschäft . 142 #

Ein in gutem Zustande befindlicher , transp . Kochherd 78 6i »

lang , 57 Ctm . breit , zu verkaufen Kirchgasse 18 . 14215
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16 .

Geschüsts - Uebernahme .

Einem hochverehrten Publikum mache ergebenst die Anzeige , daß ich das

Kamm - imd Bürstenwaaren - Geschiist
des verstorbenen Herrn C . Ferner , Langgasse 25 , käuflich übernommen

und unter der Firma

Co Ferger MachfSgr .

weitersühren werde .

Indem verehrliche Kundschaft fteundlichst bitte , das meinem Vorgänger
in so großem Maße geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen ,

gebe ich hiermit die Versicherung , daß ich Alles ausbieten werde , die verehr -

nchen Käufer durch gute Waare und streng reelle Preise in jeder Weise
zuftieden zu stellen . Hochachtungsvoll

Hannoversche LeSensversicherungs - Anstalt
in Hannover .

*
Aus dem 57 . Jahresberichte unserer Anstalt über das Rechnungsjahr vom 1 . Juni 1887/88 geben wir hierdurch den folgenden

ikiszug :

Versicherungsbestand 18283 Personen mit 50,491,733 Mk . Versicherungs - Capital ; 1071 Kinder - Versicherungen mit 1,528,748 Mk .
Lahres - Einnahme 1,923,650 Mk . 35 Pf . Jahres - Ausgabe 1,376,227 Mk . 10 Pf . Activa 6,772,591 Mk . 95 Pf .

Angesichts der vorstehenden günstigen Resultate empfehlen wir unsere Anstalt allen Versicherungsbedürftigen angelegenrlichst .
Weitere Auskunft über die Verwaltung der Anstalt gibt der Rechenschaftsbericht , der bei der Direction und sämmtlichen Ver¬

tretern gratis verabfolgt wird . 14230

Hannover , im Januar 1889 . Die Direction .

Bilanz am 31 . Mai 1888 .

Activa .

Alk . 5,359,770,50 Pfg .

lege

Mk . 6,772,591,95 Pfg .

II
u

w
II

n
ii
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it
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n
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Die

:ral -

M
H

537,800, —

375,409,10
17,276,60

5031,85
46,172,20
53,110,50

739, —

80,437,95
121,088,00
175,752,40

3,85

ft3u verkaufen 100 Bohnen - Stangen , 120 laufende Fuß
L " »zkändel , 1 kleiner Platt - Ofen und 1 kleiner , wachsamer
Wtob . Nah . Michelsberg 22 im Spezereiladen .

Capita lien - Cortto .....
Policen - Darlch cns - C onto . . . .

^ mmobilien - Conto .....
Mübilien - Conto ......

^ückslündige Zinsen - Canto . .

^Eckzinsen - Conro .....
« vecial - Abrechnnngs - Conto . .

^werse - Conto ......
Ua - Conto .......
Wecten - Canw ......

I MMuren - Conto ......
vurnoversche Bank . . , . .

billig
ist uiti
14255

8
14215

Passiva .

Reservefonds I .....

„ für Kindcrvers . .

,, n .....
Sicherheitsfonds I . . . .

„ II . . . .
Dividenden - Conto . . . .
Cassenvorschußgeld - Conto . .
Sterbefälle - Conta I . . .

„ la . . .
11 . . .

Cautions - Conto .....
Pensions - Conro .....
Rückvers .- Gesellschaft . . .

Mk . 4,766,627,85 Pfg .

„ 421,922,30 „
„ 505,367,55 „
„ 493,031, - „
„ 55,319,15 „
„ 164,367,65 „

14,708,60 „
„ 121,100, - „
„ 40,800, — „
„ 14,591,90 „

„ 121,088, - „

„ 31,634,55 „
„ 22,033,40 „

Pik . 6,772,591,95 Pfg .

Eiserne Kinderschlittcu gäbe zu Fabrikpreismi
im Spielwaareu - Magazin 12 Faulbrurlenstraße 12 .
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Zimmermädchen

Ein Kutscher gesucht Steingasse 32 . 14249

Kräftiges Mittagessen für Arbeiter Walrcrmftr , 29 , H . II . 14239

Gehrock u . Ucderzieher zu vk . Schwalbacherstr . 29 , H . , II lk .

18 I . alt , in Häusl , u . allen weibl . Handarbeiten , im Serviren ,
Nähen u . Kleidermachen erfahren , der franz . Sprache vollk . mächtig ,
sucht Stelle in Wiesbaden . ( H . 4643 . )

Köln , kl . Delegraphenstrafte 7 . 252
Ein besseres Hausmädchen , das in feinen Herrschaftshäusern ge¬

dient hat , sucht , gestützt auf gute längs . Zeugnisse , Stelle . Schriftl .
Offerten bittet man unter Chiffre jL . L . 4000 an die Exped .
d . Bl . abzugeben .

Ein 24jährigcs , gesundes und kräftiges

Eine junge Dame wünscht gegen Bezahlung das Kochen
zu erlernen . Näh . in der Exped . d . Bl . 14264

Empf . feinbrgrl . Köchinnen , Hausmädchen mit 8 - u . 2 jähr . Zeugn . ,
gutbrgrl . Köchinnen , 2 - u . 4 jähr . Zeugn . , Bonne mit Sprachkenntn . ,
Verkäuferin mit Sprachkenntn . für ein Putzgesch . , Hotelküchenmädchen ,
Hotelköchin mit prima Zeugnissen u . Kassirerin , sprachkundig in Wort
und Schrift . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37,1 St . Man bittet ,
genau auf Hausnummer , eine Stiege und Glasabschluß zu achten .

Als Haushälterin wünscht ein Fräulein gesetzten Alters mit
den besten Empfehlungen Stelle . Dasselbe versteht die feine
Küche gründlich und ist in allen Zweigen des Haushaltes wohl
erfahren . Näh . Exped . d . BI . 14228

Ein gebildetes , junges Mädchen
sucht zum 1 . April , event . 1 . Mai

passende Stelle in guter Familie zur Beanfsich -
ttgung der Kinder und Stütze der Hausfrau . Es
wird weniger auf hohes Gehalt als ans liebe¬
volle und familiäre Stellung gesehen . Gefällige
Offerten bittet man unter H . N . 20 an die Exped .
d . Bl . zu richten .

Want cd a Situation by an experienced
Englisli Cliildrens maid . Please apply to
M ” JLetzerich , Platterstrasse 80 . 14243

Personen , die sich anbieten :
Ein Fräulein ( französische Schweizerin ) sucht Stelle in einem

Geschäfte als Verkäuferin . Gute Referenzen . Näh . Frankenstr . 20 , II .

Ein ordentlicher Hausbursche sofort gesucht
Rheinstraße 26 , Comptoir .

Bursche , welcher fahren kann , gesucht Langgasse 5 . 14245
Ein junger Laufbursche für sofort gesucht . 14266

f Q/ihnnk Ecke der Markt - und
V » ijtKü . llRJ ) Grabenstraße .

Gortsetzung in der 2 . Beilage .)

♦ / ^ ine
„ junge Engländerin aus guter Familie

o wünscht als Gesellschafterin in eine feine
♦ Familie mit erwachsenen Töchtern einzutreten , wo
o sie gegen Ertheilung von englischem Unterricht liebevolle
♦ Behandlung , freie Station und Nachhülfe in ihren deutschen
♦ Studien findet . Gehalt wird nicht beansprucht . Offerten
* unter H . X . 880 an die Exped . d . Bl . erbeten .

sucht möglichst per 1 . oder 15 . März dauernde

Stellung in einem Cnrort , würde event . auch
nach dem Ausland gehen . Offerten unter 6 . 5254
an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . ( F . cpt . eo 2 .)

Mädchen für allein empfiehlt Bureau „ Germania “
. 14258

Personen , die gesucht werden :

Gesucht 1 Ladnerin für Metzger - Geschäft , 1 bürgerl . Köchin ,
3 Mädchen als allein durch Eichliom ’s Bur . , Herrnmühlgasse 3 .

Ein Mädchen kann das Kleidermachen gründlich und unentgeld -
lich erlernen Philippsbergstraße 5 , 3 Treppen .

Gesucht perf . Kammerjungfer d . d . Bur . „ Germania “
. 14258

Eineordentl . Mouatfrau sogleich ges . Eüsabecheusttaße 10 . 14257

Eine reinliche , brave Frau oder Mädchen wird für Monat ,
dienst gesucht Emserstraße 4 .

Ein tüchtiges Monatmädchen sofort gesucht Mauergaffe 14 , j .
EM * » Ein Monat Mädchen gesucht Schulgasst 15

im Friseur - Geschäft . 14262
Ich suche gute Köchinnen , sowie Zimmer - und Hansl

Mädchen . Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .
Ges . feinbrgrl . Köchinnen , t . Allemmädchen , Hotelköchinnen , Hotel ,

Zimmermädchen , Kammerjungfer nach ausw . , Verkäuferin m . SprM
Erzieherin , Köchin f . m . n . d . Ausl . Bur . „ Victoria “

, Webergasse 8?
'

1 St . Man bittet , genau auf Hausn . , einr St . u . Glasabschl . zu achten !
Junge Hotelköchin und eine jg . Küchen - Hanshälterin

sucht Eltter ’
s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 14268

Gesucht feinere Zimmermädchen , welche gut nähen können ,
feinfürg . Köchinnen , Erzieherinnen und bessere Bonnen , Haus - uni
Küchenmädchen d . d . Bur . „ Germania “

, Häfnerg . 5 . 14258
ein ordentliches , fleißiges Mädchen
Herrugartenstraße 15 , II .

Ein solides Mädchen , welches gut kochen und all !
Hausarbeit verrichten kann , wird bis 1 . März ge¬

sucht Adolphstraße 10 , H . Zu sprechen Morgens von 9 — 11
und Mittags von 1 — 1ls 3 Uhr .

Kindergärtnerin , französische u . Schweizer Bonne , gewandtes
Herrschasts - Hausmädchen , 1 feinbürgerl . Köchin sucht Bitter ’i
Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 14263

Gesucht auf gleich ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann und die Hausarbeit gründ ! , bes . Marktstr . 23 . 14260

Junges , besseres Mädchen als Stütze der Hausstau gesucht
durch Bitter ’s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 14263

Ein reinliches Mädchen , welches etwas kochen kann , wird h
einen kleinen Haushalt gesucht . Antritt auf 15 . Februar . Gut !
Zeugnisse , 12 Mk . Näh . Lohn Nicolasstraße 32 , 3 . Stock Iin £»,

Mädchen auf gleich gesucht Wellritzstraße 26 , Parterre .
Ein ev . Mädchen auf 1 . März gesucht Sedm -

straße 4 , 1 St . links . 14229

Ein besseres Mädchen zu einem Kinde

gesucht . Näh . Lauggasse 30 , Marru -

faeturwaaren - Geschäft .

Ein ordentliches Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
Langgasse 25 im Hutgeschäft .

Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Langgasse 39 , I . 14247
Eine Kellnerin gesucht Helenenstraße 5 .
Zwei tüchtige Kellnerinnen können sofort Stellung hab «

in Mainz , Grabengaffe 5 , Mainz .
Ein braves , kräftiges Mädchen auf gleich ge«

sucht Mühlgasse 7 , Laden . 14252
Ein braves , fleiß . Mädchen gesucht Mauergasse 10,Ulks . 14254
Ein gewandtes , fleißiges und braves Mädchen , welches Liede

zu Kindern hat , gegen hohen Lohn gesucht .
Aug . Salier , Museumstraße 3 , Conditorei .

sofort und später tüchtiges Herrschafts - und
f Hotelpersonal durch Hüll er ’s Pla -

eirnngs - Bureau , Schwalbacherstraße 55 .
Zwei Schreiner zum Poliren gesucht Herrnmühlgasse 7 .
Möbelschreiner sucht Ant . Dobra , Albrechtstraße 28 .
Ein tüchtiger Möbelschreiner gesucht Mauergasse 10 .
Gesucht ein Herrschaftsdiener d . d . B . „ Germania "

. 14258

■ « .
" ne hiesige Verlags - Buchhandlnngwirdeinl

g Lehrling mit guten Schulkennlnissen unter günstigen I
■ Bedingungen gesucht . Näh . Oranienstraßc 25 , P . 13406 I
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Eine in Wiesbaden und Umgegend gut

eingeführte Frankfurter Kaffee - Groh -

Handlung sucht einen tüchtigen Ver -

trete » . Offerten postlagernd Frankfurt a . M . sub M . 999 .

Mutter und Tochter sahen , wie fast jeden Nachmittag , in

ihrem traulichen Salon am offenen Fenster , welches üppig sprießen¬
der wilder Wein umrankte und das eine freundliche Aussicht

nach einem kleinen Gärtchen gewährte , das wie eine Oase zwischen
den hohen Mauern der großstädtischen Häusergruppe lag und jetzt
im frischen Grün des Frühlings prangte . Ein paar mild »

Sonnenstrahlen gaukelten zum Fenster herein , glitten sprühend
in dem Nähtischchen bin und umspielten zärtlich eine Jutedecke ,
m der die Tochter emsig arbeitete , während die Mutter in einem

Journale blätterte .
Nach einer Weile ließ sie das Zeitungsblatt in den Schooß

falten , um mit einem liebevoll beobachtenden . Blicke nach ihrer
Tochter hinzusehen . Diese war eine hübsche Blondine von schlanker ,
wenmäßiger Gestalt und einem feingeschnittenen , aber etwas

irutzigem Gesichtchen , aus dem ein Paar ungewöhnlich glänzende ,
schelmische, blaue Augen blickten . Die Mama mochte wohl mit

Recht eine stolz - mütterliche Freude empfinden , wenn ihr Blick die

inmuthige Tochter streifte , die ja auch sonst alle Eigenschaften
falaß , welche einem Mädchen zur Zierde gereichen . Nur in
Einern war die Mutter mit ihrer Tochier nicht zufrieden , und
das — well sich Mila nicht entschließen konnte , die Bewerbung
« res Vetters Carl zu erhören , den sie einzig für den rechten
Riann hielt , welchem sie mit voller Ruhe ihr geliebtes , ein wenig
denvöhnteS Kind anzuvertrauen hoffen durfte , von dem sie sicher
' ein konnte , daß er Mila beglücken würde . Ach , wie sehr lag
*st das Zustandekommen dieser Verbindung auf dem Herzen ,

* Nachdruck verboten .

Die Marrs .
*

Novellette von Eduard Zillinger .

deren Erfüllung allein nur durch eine Caprice des eigenwilligen
Töchterchens in Frage gestellt schien .

Eben jetzt mochte sie wieder die heikle Frage im Geiste er¬

wogen haben , denn sie wandte sich plötzlich an ihre Tochter :

„ Sage , Mila , haben Deine Gesinnungen gegen Carl noch keinen

Wandel erfahren ? Zögerst Du noch immer , hast Du Dich noch

nicht entschieden ? "

„ Quälst Du mich schon wieder , Mama ! "
entgegnete Mila ,

von der Arbeit aufblickend und den Mund in leichtem Aerger

verziehend . „ Du weißt doch , wie ich Carl als einen vortrefflichen
Mann schätze , daß ich ihm ganz gut bin , ja , daß ich gar nichts

gegen ihn einzuwenden hätte — daß aber auch mein Herz kein

wärmeres Gefühl für ihn hat ! Laßt mich , es wird vielleicht noch

kommen . . . Er möge Geduld mit mir haben .
"

„ Das sagst Du bereits seit zwei Jahren ! " bemerkte die

Mutter seufzend . „ Ich verstehe nur nicht , wie man einen Mann ,
den man schätzt , dem man gut ist und gegen den man „ gar
nichts " einzuwenden hat , nicht auch ein wenig lieben , sich zum
Gatten wünschen sollte .

"

„ Was kann ich dafür , daß mein Herz so unbeweglich ist !

Mer mein Jawort einem Manne geben , für den ich blos eine

freundschaftliche oder schwesterliche Neigung empfinde — nein , da3

kann und will ick nicht ! Das erschiene mir wie eine Lüge . "

„ Hunderte Mädchen wären glücklich , wenn ein Mann wie

Carl um sie käme .
"

t
„ Ich wäre es ja auch — wenn ich ihn lieben könnte . Da

dies aber nun leider nicht der Fall ist , so möge er jede Msicht
auf mich aufgeben oder sich doch in Geduld fassen .

"

„ Wohl , er wird warten , bis es Deinem Herzen einmal ge¬

fällig ist , lebhafter für ihn zu empfinden, "
brach die Mutter das

Gespräch verdrießlich ab , erhob sich und schritt zur Thür , um sich

nach dem Garten hinab zu begeben , wie hoffend , daß sich ihr
Groll über das störrige Töchterlein etwa im Freien rascher ver¬

flüchtigen würde .
Mila , die mit ihren Blicken ängstlich den Bewegungen der

Mutter gefolgt war , eilte , als diese schon die Thürklinke erfaßt
hatte , zu ihr hin und schlang ihre Arme um sie .

„ Du bist mir doch nicht böse ? Und nicht wahr , ich bin

dennoch Deine Mila ? — Siehst Du , ich weiß selbst nicht — ich

verstehe mich selbst nicht .
"

„ Geh ' nur , Du Trotzkopf, " erwiderte die Mutter , ihrer Tochter

einen sanften , liebkosenden Schlag auf die Wange gebend . So¬

dann öffnete sie die Thüre und verließ das Gemach , während
Mila langsam zum Fensterplätzchen zurückschritt , wo sie indeß die

Arbeit nicht wieder aufnahm , wohl , um ungestörter ihren Gedanken

nachhängen zu können .
Was war es denn mit ihrem Herzen , daß es so unbeweglich

blieb , daß es sich noch niemals einem Manne gegenüber geregt

hatte ? Ihre Freundinnen hatten sich alle schon mit siebzehn und

achtzehn Jahren verliebt , und einige von ihnen waren heute be¬

reits glückliche Gattinnen . Und sie — sie war etwas über neun¬

zehn Jahre alt geworden , ohne daß ihr Herz noch das Geringste
von jener Empfindung wußte , die man mit besonderer Betonung
Liebe nennt . Am Ende fehlte ihr gänzlich die Fähigkeit zu lieben ,
in jenem Sinne zu lieben . Sie erschrak . Das wäre doch ent¬

setzlich ! Aber nein , beruhigte sie sich gleich wieder , das konnte

ja unmöglich sein , vermochte sie nicht das Gefühl der Liebe so

gut zu verstehen , selbst eine nur in einer Dichtung geschilderte
schöne Neigung so klar zu erfassen und so innig nachzuempfinden ?

Gleichwohl hatte sich ihr Herz noch nie geregt , am allerwenigsten
ihrem Vetter gegenüber . Und doch war Carl ein prächtiger
Mensch , ein hübscher , einnehmender Mann , dessen edles Gemüth
und vornehmer Geist allein schon Interesse erwecken mußten
und bei dem sie es leicht begriffen haben würde , wenn sich ein

Mädchen sterblich in ihn verliebt hätte . Das sagte sie sich , erkannte

sie ; aber ihr Herz schwieg beharrlich , blieb dennoch stumm und

unberührt . . . . Nur zuweilen wollte sie ein leises Gefühl über¬

kommen , ganz sachte und flüchtig — aber dagegen bäumte sich

gleich ein anderes in ihr auf , ein trotziges , widerspänstigcS Ge¬

fühl — und Alles war wieder vorbei . Seltsam !

Sie mochte sich ungefähr ein Viertelstündchen diesen und

ähnlichen Betrachtungen überlassen haben , als es an die Thüre
pochte und auf Mila

' s „ Herein " der Vetter eintrat .

<) fn wvo

Eine schöne , solide Landwohnnng .

gin neues , massives , 2 stückiges Landhaus mit Vorgärtchen und

schönem Pflanzgarten re . , schöne Aussicht , sehr gesunde Lage ,
in der Nähe von Mainz , in einem der berühmtesten Weinorte ,
Nackenheim am Rhein ( Eisenbahnstation ) , ist sehr preiswürdig
zu verkaufen . Dieses Anwesen war seither besessen von einem

Weingutsbesitzer aus Frankfurt , dasselbe auch sehr geeignet für

Weinspeeulanten . Auch sind daselbst einige Morgen Wein¬

berge , gute Lage , abzugeben . Näh . bei Philipp Hecht ,
Nackenheim am Rhein .

Haus in guter Lage der Stadt , welches sich für eine Speise -

wirthschaft eignet , im Preise von 30 — 40,000 Mk .

zu kaufen gesucht. Näh . bei Ph . Kraft , Dotzheimerstr . 2 .

Ein Holz - Lagerplatz zu miethen gesucht . Näh . Mauergasse 10 .

Ein hiesiger Geschäftsmann sucht gegen doppelte Sicherheit
mit Zinsen einige Hundert Mark . Gefl . Offerten unter

H . K . postlagernd erbeten .
10 — 12,000 Mk . werden als Bau - Capital , in besserer Lage ,

gegen genügende Sicherheit sofort gesucht, auch könnte

dasselbe später als 1 . Hypothek berücksichtigt werden . Offerten
unter Chiffre G . P . S . III . an die Exped . d . Bl . erbeten .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Ein donnerndes Hoch soll fahre « vom Markt

-« die Sta « gass e 31 .
Das « . Ohlenmacher soll leben .
Sein Wilhelm daneben ,
Das Fäsiche « dabei .
Hoch leben sie alle Drei .
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Läugne nur nicht — Du machst Dich in der letzten Zeitn
erwiderte Akila , so gewissermaßen artigkeitshalber ansehr rar ,
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(Wiesb . Bade - Blatt vom 9 . Februar 1889 .)
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„ Willkommen , Carl ! " begrüßte sie ihn , indem sie ihm ent »

gegeneilte und die Hand reichte . Dann fügte sie mit gelindem
Dorwurf hinzu : „ Daß Du Dich «Mich wieder einmal sehen läßt ! "

„ Es ist doch nicht so lange her , daß ich bei Euch gewesen —

kaum mehr als zwei Wochen, " glaubte Carl die Bemerkung Mila ' s

entkräften zu müssen .

Lehr , Kfm .,
Hecht , Kfm .,

Einhorn :
Rothschild , Ktm .
Creutzenberg , Ktm .,
Becker , Kfm .,
Richards , Kfm .,
Marmn , Kfm .,
Hirsch , Kfm .,
Scheuer , Kfm .,
Knoth , Kfm .,
Jansen , Kfm ,

Hotel Vogel :
Eifländer , Kfm .,
Haedke , Kfm .,

Hotel Weins :
Froembgen , Kfm , 1

Berlin .
Berlin .

Aachen .
Brandenburg .

Köln .
Elberfeld .
Bielefeld .

Remscheid .
Plauen .

dem Vorwurf festhaltend .

„ Und wo ist die Tante ? Nicht zu Hause ? " fragte nun Carl ,
wie um damit dem Gespräche rasch eine andere Wendung zu

geben .

„ Mama promenirt ein wenig im Garten, "
berichtete Mila .

„ Du mußt indessen schon mit mir allein fürlieb nehmen . " Dabei

machte sie einen etwas boshaften Knix .

Er wollte ihr ein ironisches Wort zurückgeben , unterdrückte

es aber und nahm , nachdem er Hut und Stock abgelegt , an ihrer
Seite am Fenster Platz , um dann eine schickliche Unterhaltung
anzuknüpfen . Sie plauderten scheinbar unbefangen miteinander ,
lachten ab und zu über einen heiteren Einfall oder neckten sich
auch hin und wieder , wie es unter jungen Verwandten üblich ist ;

gleichwohl war zu merken , daß der leichte , ungezwungene Ton ,
der zwischen ihnen herrschte , blos mit Absicht angenommen war

und daß sich dahinter nur eine gegenseitige heimliche Verstimmung
geschickt zu verbergen suche .

Später erhob sich der Vetter und begann , int Zimmer auf
und ab schreitend , von einem Entwürfe zu einem in gothischem
Stile gehaltenen Schlosse zu erzählen , den er in den letzten Tagen
fertig gebracht hatte und der bestimmt war , seinen Namen auf
einer Kunstausstellung zu vertreten . Carl war Architect und

arbeitete im Bureau eines der berühmtesten Baumeister der Resi¬
denz , als dessen erste Hilfskraft er galt . Er hatte schon früh¬
zeitig ein bedeutendes Talent zum Zeichnen und besondere Vor¬

liebe für das Baufach verrathen , was seine Eltern , die in einer

Provinzstadt lebten , veranlaßte , ihn an die technische Hochschule
der Hauptstadt zu senden , wo er seine Studien mit ausgezeichnetem
Erfolge vollendete , um dann in das Bureau jenes berühmten
Architekten berufen zu werden . Seit Carl in der Residenz weilte ,
verkehrte er im Hause der Tante , die ihm die liebevollste Aufnahme
bereitete , obgleich er nicht in einer streng genommen verwandtschaft¬
lichen Verbindung zu ihr stand , denn er war nur ein angeheiratheter
Neffe , der Sohn eines verwitweten Hauptmanns , mit dem sich
eine ihrer Schwestern vermählt hatte . Mit Mila , welche er auf¬
wachsen und zum holden Mädchen erblühen gesehen , verband ihn

eine kameradschaftliche Neigung , welche aber nach und nach bei

ihm einen wärmeren Charakter annahm . Ms er seines Gefühles
für Mila sicher geworden , erklärte er sich der Mutter ; allein diese
hatte ihn , nachdem sie ihre Tochter ausgeholt , nur auf die Zukunft
vertrösten können . Er harrte und harrte auf einen Wandel in

Mila ' s Wesen , indeß sie blieb ihm gegenüber immer dieselbe , einzig
und allein nur die freundschaftliche Cousine , die ihm kein anderes

Gefühl , als eben ein verwandtschaftliches entgegenbringen mochte .

So hatte Carl in der letzten Zeit allmählich den Muth verloren ,
daß Mila je seine Liebe erwidern würde , wonach er sich entschloß ,

ihr zu entsagen und seinen Verkehr in dem Hause der Tante auf
das Aeußerste zu beschränken . Seine Besuche erfolgten dann auch

nur noch in immer größeren Zwischenräumen .

Er sprach mit Wärme von seinem Entwurf , dessen Einzel¬
heiten er Mila , die ziemlich gleichmüthig zuhorchtc , auseinandersetzte .

Diese Wärme war freilich blos eine erkünstelte , die ihm nur helfen
sollte , ein anderes Gefühl zurückzudrängen , das sich ungleich mäch¬

tiger in seinem Innern regte . Ja , wie viel lieber hätte er zu
dem schönen Mädchen , das da vor ihm am Fenster saß , Anderes

gesagt , nicht von architektonischen Verhältnissen , von Bogen , Säulen ,

Capitälen und Risaliten gesprochen — Mila gesagt , wie sehr er

sie liebe und wie unsäglich sie ihn beglücken würde , wenn sie die

Seine werden wollte !

Wie schön sie war ! Wie reizend sich ihr trutziges Köpfchen
zeichnete , wie hübsch die blonden , krausen Haarflocken über ihr :

winzigen Ohren herabsanken , wie rosig ihre sanftgewölbten Wangen
gefärbt waren und welche Herrlichkeit ihr Auge schauen ließ , wenn ,

sie zufällig einmal den Blick zu ihm hob . . . ( Schluß f .)
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Auszug äm » de « Civttstands - Registeim
der Uachkarorte .

Kirirrtch - Wosdach . Geboren . Am 27 . Jan . : Dem Fuhrwerk ,
besitzer Martin Wingel e. T . — Am BL Jan . : E . unehel . T „ N . Elisabeth -
Dem Eisengießer Johann Anton Rauch e. T . — Am 8 . gebr . : Dem Tan
löhner Ludwig Weiß e. T . — Am 4 . Febr .a Dem Taglöhner Auü
Krombach e. S . - E . unehel . S ., N . Wilhelm . — Am 6 . Fehr . :
Spinnmeister Friedrich Hermann Günther e. T . — Aufgeboten :
Kaufmann Carl Philipp Ludwig Knapp aus Homburg v . d . H ., wohnst
zu Mainz , und Pauline Elisabethe Caroline Lickfers von hier , wohnh . b«,

'

hier . — Der Schreinergehulfe Wilhelm Mahr von hier , wohnh . dahier
und Gertrude Maurer von hier , wohnh . dahier . — Verehelicht :
Taglöhner Heinrich Kremer aus Villmar im Oberlahnkreise , wohnh . bo>
hier , und Catharine Barbara Grätz aus Karlstadt in Bayern , wohnh . »
Villmar . — Der Sergeant bei der 3 . Compagnie Großherzogl . Hess . Ich
Regts . No . 118 zu Mainz Wilhelm Johann Max Gütschow aus Greis »,
wald und Rosa Louise Brücke ! von hier , bisher dahier wohnh . - Der
verw . Schiffsführer Johann Klöckner aus Castel , wohnh . dahier , uni
Catharine Johanna Jost aus St . Goarshausen , wohnh . dahier . -
Gestorben . Am 6 . Febr . : Carl Wilhelm , S . des Schlossers Hemrit
Christian Götz , alt 12 T . — Ludwig , unehel ., alt 1 M .

Kirrstadt . Geboren . Am 22 . Jan . : Dem Geflügel Händler
Römer e. T ., N . Agnes Frieda Natalie . — Aufgeboten : Der Land,
mann Georg Philipp Vogel und Wilhelmine Schild , Beide von hier wid
wohnh . damer . — Verehelicht . Am 3 . Febr . : Der Gärtner Philipp
Peter Jacob Kraft au ? Ramschied bei Langenschwälbach , wohnh . babi«,
und Anna Maria Stippler aus Hofheim bei Höchst , wohnh . zu Wch
baden . — Gestorben . Am 3 . Febr . : Katharine , geb . Hofmann , Witt »
des Küfers Johann Heinrich Stern , alt 63 I .

Dodheim . Gestorben . Am 3 . Febr . : Marie Elisabethe , ged.
Wintermeyer , Wittwe des Landmannes Johann Michael Wintermeyit
alt 86 I .

Rosenstrasse 12 :
v . Arnoldi , Hptm . m Fam . u . B*

. . . . --------------- , Rast »»
v . Rosen , Graf m . Fam u . Bed ., Mackrell , Fr . m . locht , EngW *

Stockholm . ! gtitemann , FrL , Engi »1*
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enf 4 . Drtlage pttn Wiesbadener Tagblatt .

Fokales und Vrovinzreües .

. 0- Ke . Kgl . Hoheit der Landgraf von Hessen traf am Freitag

Dchmiitag 2 Uhr 51 Mim , von Frankfurt a . M . kommend , auf dem

Wnurbahnhofe hier ein , stattete Ihrer Kgl . Hoheit der Frau Prinzessin

»uise von Preußen einen Besuch ab , wohnte dann der Opern -Vor -

Wung tat Theater bei und besuchte später auch das Curhaus , worauf

mitdem um 9 Uhr 20 Min . abgehenden Zuge die Rückkehr nach Frank¬

furt erfolgte .
* Personalien . Die Anlegung des ihm verliehenen Ehren - Grotz -

KuzeS mit Schwertern am Ringe des Großherzoglich oldenburgischen
und Verdienst -Ordens des Herzogs Peter Friedrich Ludwig ist

ton General - Lieutenant z. D . v . Lehmann hier , zuletzt Commandant

um Mainz , gestattet worden .
* A « f einen wichtigen | tortrag , den Herr Dr . weck . D ock aus

Zt Gallen am nächsten Mittwoch , Abends 8V . Uhr , im „ Verein für
Mverständliche Gesundhettspflege

" ( Schützenhof ) halten wird , wollen

u>ir das Publikum aufmerksam machen . Das Thema lautet : „ lieber bic

We Bedeutung des Stoffwechsels für die Erhaltung und Wiederyerstellung
mjerer Gesundheit

"
. Der Redner ist hier bekannt und beliebt und wir

dürfen von ihm etwas Gediegenes erwarten . Der Eintritt ist frei .
* Per „ Wiesbadener Unterftntzungvbnnd

" ist eben aus Anlaß
itS erforderlichen Neudrucks mit einer Durchsetzung seiner Satzungen be -

Migt , die übrigens an den grundlegenden Bestimmungen derselben
litte ändern wird . Die auf 1000 Mk . bemessene Sterberente , welche der
über einen baaren Reservefonds von 36,000 Mk . verfügende
Serein den Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder auszahlt , ist in letzter
Seit wieder mehrfach zur Auszahlung gelangt . Es waren namentlich
Me plötzlichen Todes , in denen der Zweck des „ Wiesbadener Unter -

ditzungsbundes
"

sich als ein ebenso edler wie praktischer erwies . Der Ein -
ttitl wird fortdauernd von männlichen und weiblichen Personen von hier
iinbaus dem Landkreis Wiesbaden nachgesucht , so daß zu erwarten steht ,
ditMitgliederzahl werde auch im neuen Jahre wieder eine nicht unbedeutende
Zunahme erfahren .

* Die Aktien - Gesellschaft „ Miesbadener Kade - Gtablissr -
iwnt “

, bereit ärztliche Oberleitung Herr Dr . Mezger übernommen hat ,
ßin das Handelsregister eingetragen worben .

* Curhaus . Ein recht interessanter unb eigenartiger musikalischer
Amd steht heute Sonntag im Curhause bevor . Der Wiesbadener
fither - Club " unter Leitung seines vortrefflichen Dirigenten , Herrn
Litton Walter , wird durch eine Anzahl Vorträge erfreuen . Der Club
lüftet bekanntlich im Ensemblespiele ganz Vorzügliches und so steht allen
Minden des schönen , poesievollen Zitherspteles ein genußreicher Abend
itiot . E » ist anzuerkennen , daß auf diese Weise die Leistungen des Clubs
Ach dem größeren Publikum zugänglich werden . Mit den Vorträgen des¬
sen werden solche der Cur -Capelle abwechseln . Die Eintrtttspreise sind
Mge , wodurch der Besuch des Concertes sehr erleichtert ist . Rummerirte
Aiitze kosten 1 Mk ., nichtnummerirte 50 Pfg . und außerdem berechtigen
»ie iin Laufe des Tages gelösten Tageskarten zu nichtnummerirten Plätzen .

« Am Kaiser - Panorama , Friedrichstraße 16 , kommt von heute ab
dic5. Serie zur Ausstellung : „ Aus dem Feldzug 1870/71 "

. Wir scheu
in 50 gelungenen Aufnahmen die Zerstörung des Stadthauses von Paris ,
te Tutlerien nach dem Brande , die Zerstörung des Boulevard St . Martin ,
dm in ein Zeltlager umgewandelten Garten der L-uilerien , die Vendüme -
hle nach der Zerstörung : c. Von Schlachtenbildern kommen zur Ansicht :
. Tas 39 . Regiment bei der Schlacht von Gravelotte

"
, „ König Albert von

Lachsen bei der Schlacht von Gravelotte "
, „ Ein Gefangenen -Transport

beiMen "
, „ Die Begegnung des Fürsten Bismarck und Napoleon Hl . bei

Tonchery "
, „ Moltke am Mittag bei Sedan "

, „ Die Äaiser -Proclamation zu
Versailles am 18 . Januar 1871 " u . s. w .

* Der „ Katholische Kirchenchor " veranstaltet , wie uns mit -

ftthellt wird , am 24 . d . M . eine humoristische Abend - Unterhaltung mit

datauffolgendem Ball in der „ Kaiser - Halle
"

. Das Programm soll ein sehr
stichhaltiges werden . Zum Schluffe wird ein einaktiges Lustspiel die Lach -
Auskeln des Publikums ganz besonders in Anspruch nehmen .

- t - „ Miesbadenrr Militär - Verein " . In der am verfloffenen
Samstag abgehaltenen Monats -Versammlung machte der erste Vorsitzende ,
hntetab Cron , die erfreuliche Dlittheilung , daß wieder einige Offfzicre
men Beitritt zum Verein erklärt haben . Eine größere Anzahl Kameraden •

Surbe in den Verein ausgenommen . Die Versammlung beschloß , den

kiezjährigen Maskenball am Fastnacht - Montag iin „Romer -

jaale
"

adzuhalten und zwar mit PreiS - Vertheilung . Der von dem Vor -
Mde vorgelegte Antrag , das Krankengeld wieder auf den früheren Satz
p erhöhen und gleichzeitig das Statut , zwecks Neugestaltung , an eine

Kommission zur Vorberathung zu verweisen , wurde einstimmig angenommen .
3n dem neuen Statut sollen die Unterstützungen an einberufene Kameraden
Nitct ausgedehnt , ebenso soll die Sterberente erhöht werden .

* Dir Gesellschaft „ Tentouia " veranstaltet , um vielseitigen
wünschen nachznkommen , heute Sonntag in ihrem Veretnsloiale „ Zum

Rosenhain
"

, Dotzheimerstraße54 , eine carnevalistische Galasitzuna
Da die Gesellschaft „ Komiker ersten Ranges

"
besitzt, so steht den Besuchenr

ein amüsanter Abend bevor . Das närrische Präsidium zieht um 6 Uhr
11 Minuten ein . Bei der letzten Sitzung waren die Räunllichkeilen des
Herrn Trog

' rasch überfüllt .
* Garuevalistifches . Heute Sonntag Abend häll der Gesangverein

„ Neue Concordia " eine zweite humoristische Damen - Sitzung
in dem oberen Saale der „Mainzer Bierhalle

" ab . Auch diesmal soll das
Programm ein vielversprechendes sein .

* Der Gesangverein „ Eichenzweig " veranstaltet heute , Abend »
8 Uhr veginncnd , im Saale der „ Stabt Frankfurt

" eine carnevalistische
AbenduntcrHaltung mit barauffolgenbcm Tanz . Für ein reich¬

haltiges Programm humoristischen unb komischen Inhalts ist seitens
des Vorstandes Sorge getragen .

* Die „ Wiesbadener Allgemeinen Hilfskassen "
, unter welchem

Namen bekanntlich bic „ Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen E . H . " und die „ Frauen - Sterbekasse " hier bestehen ,
scheinen auch im neuen Jahre wieder eine wesentliche Stärkung ihrer Mit¬

gliederzahl erfahren zu sollen . Die überaus günstigen Ergebnisse des Vor -
jahrs find natürlich Gegenstand der Besprechung in allen Kreisen , welche
für derartige gemeinnützige Anstalten sich interesstren , und die Ursache da¬
von , daß in immer wetteren Schichten der hiesigen Bevölkerung Freunde
unb Freundinnen für diese segensreichen Vereine sich finden . Es zeigte sich
dies deutlich im ersten Monat von 1889 bereits durch den Zutritt von
mehr als 50 neuen Mitgliedern und auch im laufenden Monat ist bic .
Zahl der Anmeldungen schon wieder eine ganz bettächtliche . Von Tag zu
Tag wirb mehr anerkannt , baß bie Eingangs genannten , über baare
Rücklagen von bedeutender Höhe verfügenden Kassen eine Thätigkeit
entfalten , die eine stets wachsende Ausbreitung verdient . Namentlich sollte »
alle dem kleinen Handwerker - oder Arbeiterstand angehörenden Personen eSf
nicht unterlassen , sich bei Zeiten über die Ziele unb Gestaltung ber „ Kranken¬
kasse für Frauen unb Jungfrauen E . H .

" unb der „ Frauen -Sterbekaffe "

zu unterrichteu , und , wenn irgend möglich , bie Mitgliedschaft in denselben
zu erwerben . So viel wir wissen , sind bie Bedingungen hierfür außer¬
ordentlich entgegenkommend .

Zum Kosten der Uambacher — « mb auch anderer Kirchen¬
bauten . Vor nicht langer Zeit brachte das „ Tagblatt

" einen Bericht
über die Aussichten des Rambacher Kirchenbaues , zu welchem die evan¬
gelischen Glaubensgenossen von Rambach genöthigt sind , da die alte Kirche
so baufällig geworben , daß sie polizeilich geschloffen werden mußte . Ist
diesem Bericht war darauf hingewiesen , wie die Aufbringung der Kosten
dieses Neubaues die finanziellen Kräfte der Kirchengemeinde -Mitglieder
stark in Anspruch nehme und daß außer dem Ertrag einer obrigkeitlich
genehmigten Hauscollectc bei den evangelischen Bewohnern des hiesiges
Regierungsbezirks auch noch die Contrahiruug eines Schuldcapstals von
10,000 Btt . nothwendig werden würde . Die Collecte ist gegenwärtig int
Gange , ein sicheres Urtheil über das finanzielle Ergebnis ; derselben läßt
sich natürlich jetzt noch nicht fällen ) wenn dieses Ergebniß aber etwa niiiit
ausreichen sollte , um sämmtlichc Mittel für den Bausands herbeizuschaffen ,
dann möchten wir auf eine Hilfsquelle Hinweisen , bie sich schon des Oefierest
recht ergiebig erwiesen hat . Nämlich aus ben bem Landesherrn zur Ver¬
fügung stehenden Fonds zur Bewilligung von Zuschüssen für Kirchen - und
Schulhausbauten ! Möge sich daher der Kirchen - Vorstand von Rambach
— unb bie anberen in ähnlicher Lage befinblichen Vorstänbe dürfen cgi
auch thnn — an bie Königliche Regierung bahier , Abtheilung für Kirchen -
und Schulsachen , mit einem desfallsigen Gesuche wenben ; das Resultat
wird , so weit wir die Verhältnisse beurtheilen können , sicherlich ein zu¬
friedenstellendes sein .

HK . Die Ueberfüllung der Poftfchatterräume zu stärkeren
Verkehrszeiten , wie Weihnachten , Ostern u . s. w . ist eine alljährlich wieder -

kehrenbe Klage ; sie hat dem hiesigen Kaiserl . Postamt Veranlassung gegeben ,
an die Handelskammer das Ersuchen zu richten , auch ihrerseits dazu mit¬

zuwirken , daß das Publikum und der Handels - unb Gewerbestaiid durch Be¬

achtung nachstehender Rathschläge bis zu einem gewissen Grade selbst Abhilfe
schaffe . Danach sollte die Einlieferung der Päckereien , Postanweisungeil unb

Geldbriefe thnnlichst an den Vormittagen oder zu den frühen Vormittags¬
stunden und möglichst nicht zur Zeit des zwischen 12 und 1 Uhr Mittags statt¬

findenden Dienstwechsels der Beamten und nicht kurz vor Schalterschluß
bewirkt werben . Mtt seinem Scharf au Postwerthzeichcn müßte sich ein

Jeder bei Zeiten versehen und Selbstfrankiruug der einzuliefernden
Sendungen durch Postwerthzeichen müßte die Regel bilden . Für die an
den Postschaltern zu leistenden Zahlungen sollte das Geld abgezählt bereit

gehalten werden . Es ist unzweifelhaft , daß bie Befolgung dieser Rath¬
schläge ber Post unb bem Publikum gleichmäßig nützen werden .

<= vom Wetter . Der Schnee hat sich jetzt in großer Menge ein¬
gestellt , seit dem 2 . b . Mts . ( Maria Lichtmeß ) schneit eG jeden Tag .
Am Freitag Abend herrschte ein Schneesturm in den hiesigen Straßen ,
wie man chn hier nur selten erlebt . Es ist eiiu undankbare Sache ,

Bitt »
uasiaa *

. u .
Rasta »
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entledigte sich dieser seiner Aufgabe mit der Noblesse und dem vornehm
Anstande , wie wir es von ihm erwarten durften . — Was nun die Ar
führuug sonst und im Allgemeinen betrifft , so müssen wir leider wider
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Stimme derselben nicht mehr ganz auf ihrer früheren Höhe steht , soHz
Organe immer noch ein großer Wohlklang in allen Registern und 3
bedeutende metallene Kraft eigen : ihre ausgezeichnete Schule , die Tretz
poncnz ihrer Töne ermöglicht es der Sängerin , ebenso wie in fruW
Jahren , der ganzen Scala des Gefühlslebens in ebenso unmittelbarer «
treffender Weise gerecht zu werden , während die dramatische Verve , t»
Marianne Brandt einzusetzcn hat , unvergleichlich ist . Erwähnen müssens
jedoch , daß sich vorgestern eine leichte Neigung , etwas zu hoch zu singen , dem
bar machte . Hinsichtlich der Darstellung überhaupt sind wir gar nicht ein
der Lage , behaupten zu können , diese oder jene Nummer sei eine recht wirku
volle , brillante gewesen : die ganze Wiedergabe dieser schwierigen Rolle
eine aus dem Ganzen und Vollen , wie aus einem Gusse geformt , ei
fortwährende Steigerung bis zum vierten Akte , in welchem die Kün

'
stl

dem Schmerze und der Verzweiflung der Mutter einen erschütte
Ausdruck zu verleihen verstand . Auch der letzte Akt trat in keiner
zurück ; namentlich aber war es die Scene , in welcher die Mutterl

Mtti

N
Whti
dH

'

Ale

„ Fides
"

zwingt , ihren Sohn zu verleugnen , deren ganze Tragik in
greifender Weise zur Geltung gelangte . Marianne Brandt ist eben e» W
von den seltenen dramatischen Künstlerinnen , bei denen die technisch
Anforderungen mit großem Kunstverstand und eminenter lünftterif » m m
Begabung Hand in Hand gehen . Man darf daher auf deren ferneiImme
Gastvorstellungen gespannt sein . Die übrige Besetzung war dieselbe x Wefi
blieben , nur daß diesmal die Parthic des Grafen Oberthal , welche , wen
wir nicht irren , Herr Kauffmann in der vorhergehenden Vorstellung , M
sungen hatte , von Herrn Müller übernommen worden war . Seriefl

* Curharrs . Herrn Prof . I . G . Vogt aus Leipzig , welcher mE
Montag Abend über „ Volks - und Straßeuleben in China "

sprechen Wttl
geht der Ruf eines vorzüglichen Redners voraus . Nicht nur in do
deutschen Vereinen , sondern auch in denjenigen des Auslandes ist er !Ä
begehrt , selbst durch Italien bis hinunter nach Palermo mußte er diäf
Winter seine Vortragsrciscn ausdehnen . Herr Professor Vogt spricht st«
d . h . er liest seinen Vortrag nicht ab , was demselben sehr zu Statten (omn £
soll , wie nicht minder seine packende und anschauliche Art der Schilderung
Selbsterlcbten und Selbstacsehenen , denn nur solches ist es , was er iein(1

Hörern bietet . Gefeiert tu den Kreisen der Wissenschaft und HiteraW
weithin bekannt und beliebt in denjenigen des lesenden Publikum « '

dürfte der Name des berühmten Cultnrhiftorikers , Reisenden und Forsch«'

auch den Besuchern der Curhans -Vorlesungen nicht unbekannt fein
seine Attractionskraft nicht verfehlen . Dazu kommt , daß das Thema en . ... .
ungemein anziehendes ist . Der Vortrag dürfte einen zahlreichen 2)«'«' i
verdienen , der ihm hoffentlich zu Theil wird . 1 f

Stimme « ans dem NubUlmrn .
* In unserer Stadt wird so sehr auf Reinlichkeit und Ord¬

nung in den Straßen gehalten , daß es auffallend ist , warum das¬
selbe nicht auch im Tauimsbahnhofe geschieht . Ich habe sehr oft in dem
Zollamte zu thnn und muß auf dem Wege dorthin diesen Bahnhof be¬
gehen . Es ist aber hier sehr wenig gesorgt für einen guten Fußweg .
Entweder muß man die sehr schmutzige Fahrstraße pafft reit oder neben
dem Güterhaufe Vorbeigehen , wo stets Gefahr ist , mit dem vielen dort
verkehrenden Fuhrwerk oder den Wagenpferden zusammen zu stoßen . Will
man den vorhandenen Fußweg benutzen , so muß man zuvor quer über
die schmutzige Straße gehen , weil ein guter Uebergaug nicht vorhanden ist ;
eben liegt derselbe voll Schnee und ist daher gar mcht zu benutzen . Für
die vielen ausländischen Familien , welche hier wohnen , sowie für die
fremden Damen , welche in den hiesigen Pensionaten aufgenommen sind
und daher öfter nach dem Zollamt muffen , um dort ihre Sachen in Em¬
pfang zu nehmen , ist dies jedesmal ein sehr unangenehmer Weg . Warum
wird derselbe nicht wie jede andere Straße von der Polizei beaufsichtigt ?
Vielleicht veranlassen diese Zeilen eine Verbesserung des Zugangs zu dem
Zollamt . - j .

+ Biebrich , 8 . Febr . Der hiesige Vorschuß -Verein hat auf dm
1. März alle Sparkasscn - Einlagen über 1OOO Mk . gekündigt nnb das
Maximum dieser Beträge auf ein Buch auf 1000 Mk . herabgesetzt . — Laut
Bekanntmachung der Tagesordnung zur Biirger -Ansschuß -Sitzung hat der
Gemeinderath 175 °/o der Staatssteuer als Gemeindesteuer pro 1889 90
beschlossen und ersucht den Bürger - Ausschuß um Genehmigung . — Einem
Bewohner Mosbachs wurde in der letzten Nacht eine Bütte sammt ein »
gesalzenem Schweinefleisch gestohlen .

Ö Klridrrrstadt , 8 . Febr . Verflossenen Dienstag ereignete sich auf
der Bahnbaustrecke dahier ein bedauerlicher Unfall . Ein hiesiger Arbeiter
wollte einen geladenen Rollwagen andrücken , derselbe schlug aber um und
fiel so unglücklich auf den Mann , daß derselbe einen Oberschenkelbruch erlitt
und sich noch verschiedene Verwundungen zuzog .

© Kahn , 8 . Febr . Gestern verkaufte der Besitzer des GasthauscS

Ä Taunus "
, Herr Fein , dieses sein Anwesen nebst dm umliegenden

eien von 4 Morgen au den langjährigen Pächter der Wirthschaft ,
Bürgermeister und Postagentm Ohlemacher dahier für die Summe
von 17,000 Mark .

=H= Wehen , 8 . Febr . Heute wurde dahier eine Holzverstcigerung ab -
gehalren , bei welcher ziemlich hohe Preise erzielt wurden . Buchen -Scheit -
holz kam an 26 , Prügelholz an 18 Mk . und höher .

? ? Grisenheim , 9 . Febr . Seit einigen Tagen sind wir mitten im
Winter ; der Schnee , den totr bisher vermißt haben , hat sich gestern Abend
in reichlicher Fülle eingestellt . Die Weinbergsarbeiten mußten da auch der
Boden gefroren ist . eingestellt werden . — Die Spar - und Lethkaffe , E . G .,
welche seither für Darlehen auf Schuldscheine noch 4 °/o vergütete , gibt vom
1. Mai b . I . ab für solche nur noch 31 /»"/ <>.

* Frankfurt a . M . , 6 . Febr . In Maßbach am Main ereignete
sich der gewiß seltene Fall , daß ein bisher eifriger Protestant , Landwirth
und Domäuenverwalter von Beruf , aus Liede zu einem israelitischen
Mädchen zur mosaischen Religion übertrat und sich zu diesem Behufe den
üblichen rituellen Vorschriften unterzog .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

w . Königliche Kchanfpiele . „ Der Prophet "
, große Oper in

5 Akten von Meyerbeer ; erste Gastdarstellung des Fräulein Marianne
Brandt aus Berlin als „ Fides

" . Obgleich für diejenige » Zuhörer ,
welche die geniale Künstlerin früher zu hören Gelegenheit gehabt haben , die

* Repertoir - Entmurf des Mainzer Ktadttheatera . SoiE -
ben 10 . Febr . Nachmittags 3 Uhr : „ Die Waise von Lowood " (erv --
Preise ) ; Abends 6 '/ ' Uhr : „ Eine Nacht in Venedig

" . Montag den F
„ Die Zauberflöte "

. Dienstag den 12 . : „ Doctor Klaus " . Mittwoch
( Gastspiel des Herrn Hof -Opernsängers Schwarz von Weimar ) :
fliegende Holländer "

. Samstag den 16 . : Gastspiel der SammerfW111
Sri . Marianne Brandt . „ Ortrud " : Frl . Marianne Brandt .

.
* Jordan -Feier . Im Saale des Hoch ' schm ConservatorirA

m Frankfurt a . M . begann am Freitag um 5 Uhr die akadeuni «

tritt , geradezu ein Kunststück , rein zu fingen , diese stand ein gut SÄ
tiefer als das Orchester ; es ist das ein Umstand , auf welchen hiemi
ausdrücklich aufmerksam gemacht werden soll ; demselben kann sehr Itit
und muß abgeholfen werden . Was mangelhafte , oder vielleicht richtz
gesagt , unpraktische Art der Vorbereitung in Verbindung mit temp - ramW
loser Direction vermögen , um eine Aufführung zu beeinflussen , dm
lieferte die vorgestrige wiederum einen edatanten Beweis . Dieselbe ko

getrost den schlechtesten , welche wir in letzter Zeit erlebt haben , und bett

sind nicht wenige , würdig an die Seite gestellt werden .
* Reprrtoir - Eu - wurf des Königlichen Theaters . Dienst«

den 12 . : „ Graf Essex
" . ( Graf Essex : Herr A . Baxmann vom SÄ »

theater in Leipzig , als Gast .) Mittwoch den 13 . : „ Die Zauberslö «
Donnerstag den 14 . : „ Uriel Akosta " . (Uriel Akosta : Herr A . Baxmaiii
als Gast .) Samstag den 16 . : „ Doctor Robin " . Tanz . „ BekenntiD

'

(Garrik und Adolf : Herr A . Baxmann , als Gast .) Sonntag den
„ Der Troubadour "

. «Acuzena : Frl . Busch vom Herzogliche »
in Altenburg , als Gast .)

sicb mit Wetterprophezeiungen abzugeben , das haben die Professoren
Kliukerfues , Falb und Andere hinreichend erfahren , dennoch ist es
eine auf langjährige Beobachtung gegründete Tharsache , daß das mit
dem Lichtwechsel des Mondes eintretende Wetter mutatis mutandis
eine gewisse Zeit anhält . Unser jetziges Schneewetter ist nun genau mit
dem Neulicht des Februarmondes eingetreten uub wir könnten somit mit
einiger Berechtigung auf längeren Bestand desselben rechnen . Auch die
sogenannten Bauernregeln , wie wir sie zahlreich in unseren Kalendern
finden , können kernen Anspruch auf Zuverlässigkeit machen , dennoch habe »
sie , weil sie lediglich auf Erfahrung beruhen , immerhin einen gewissen
Werth , lieber das Wetter im Februar heißt eS u . 21. : „ Lichtung trüb ,
ifi den Bauern lieb "

, ferner ^ Wcnn 's um Lichtmeß schneit , ist der Früh¬
ling nicht weit "

; Lichtmeß ist bekanntlich am 2. Februar , der Tag , der
uns diesmal den ersten Winterschnce brachte . Arn 6 . Februar war
„ Dorothea "

; von diesem Tage heißt es : „ St . Dorothe gibt den meisten
Schnee

"
. Wem ' s beliebt , der kann ja nun hiernach seine Beobachtungen

machen . Die Summe dieser Prophezeiungen wäre immerhin ein zeitiges
Frühjahr .

.* Königl . Preuß . Claffen - Fotterik . Die Erneuerung der Loose
zur 1 . Classe 180 . Lotterie muß spätestens bis Montag , den 18 . d . Mts .,
Abends 6 Uhr , vollzogen fein . Die Gewinne gelangen gleichzeitig zur
Attszahlung .

* Zrsthwechsel . Die Herren Gärtner C . M a n kc r und Architect Fro¬
rath haben 2 Morgen 18 Ruthen Terrain an der Lanzstraße ( „ Grubweg

"
) ,

die Ruthe zu 400 Mk ., zusammen zum Preise von 87,200 Mk . von den Herren'•Rentner und Stadtvorsteher I . B . Wagemann und Rentner Daniel
Kraft käuflich erworben . Die Käufer beabsichtigen daselbst 6 Villen
zu erbauen .

. . . .
wtllig und ungern wiederholen , was zu sagen wir schon so oft genöt# länger
waren . Dieselbe unterschied sich von so vielen anderen höchstens durch di M
musikalische Stimmung , welche von Anfang bis zu Ende in derselben boi Wr
herrschte . Wir haben gewiß nach dieser Richtung hi » schlimme $ rt :t U Jjj
genug zu verzeichnen gehabt , aber durchgängig eine so beispiellos schlich« ig
Intonation ist uns , auch was diese Saison anbetrifft , noch nicht gebe» Enger
worden ; die Aufführung war ein Beweis dafür , daß ein musikalisch jj*

Ohr unter Umständen eine Himmelsgabe von recht zweifelhaftem Wich £
fein kann . Ucbrigens war es stellenweise , da nämlich , wo die Orgel « Wg ,

asm
*
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*
Aus Elfotz - Lotheingen . Beim Festessen des gegen »

^ ktig versammelten Landes - Ausschusses hielt der Statthalter einen

K
- " ‘ ipiuiy , luuint, : „ Ich trinke auf das Wohl von

^ «ß-Lothringen und verbinde damit den Wunsch , daß es mir

p ^ en möge , mehr und mehr die Hindernisse zu beseitigen , die

5$ der ruhigen Fortentwickelung des Landes enrgegenstehen . Ich
•^ e dabei auf Ihre loyale und vertrauensvolle Mitwirkung . " —

* Der Reichstag ist auf längere Zeit vertagt worden .

Er hat zunächst seine Aufgaben erledigt , und genügender Stoff ,
das Haus zusammenzuhalten , ist augenblicklich nicht vorhanden .

Inzwischen werden die Altersversicherungs - und die Genossenschafts¬
gesetz- Commission ihre Berathungen fortsetzen , und von dem Gang

der Verhandlungen namentlich in der erstgenannten Commission

wird es abhängen , wann der Reichstag wieder einberufen wird .

Ueber die Aussichten und das schließliche Ergebniß der Berathungen
der Altersversicherungs - Commission läßt sich heute noch nichts Zu¬
verlässiges angeben . Die Arbeiten sind noch zn weit im Rück¬

stände , die wichtigsten Fragen noch unerledigt und auch die bereits

vorliegenden Entscheidungen noch ganz mit Vorbehalt getroffen .

Eine Arbeit von etwa 4 Wochen in der Commission wird auf
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1
« Kamens des akademischen Lehrervcreins , Herr Sänger im Stamm

m Vtoi i schönwissenschaftlichen Abtheilung des Hochstifts , Herr vr . Richter
^ ollt tj “

Nmtrage der Senckenbcrg
' schen naturforicheuden Gesellschaft ; Herr

)rmt , tj v q Stern überreichte ihm die Ehrenmitglieds -Urkunde des ältesten
... in WürtihprfT !

*
Geffckerr . Nachdem der bei dem Amtsgericht in Hamburg

«tu .- . . gellte Antrag auf Entmündigung des Dr . Geffcken zurückgezogen
:n Wst - V, ist das Verfahren in dieser Sache eingestellt und damit diese

” alle dabei Betheiligten peinliche Angelegenheit beendigt worden .
Son »t^

1 («ra -s
btÄ y , w r” — ----- - ---- ---- ---- i

- de»L " inkspruch , welcher lautete :
r) : Ä
rsäng -nl

* In Petersburg wird ein neues großes Theater errichtet . Dieser
kze wurde das Project zn demselben vom russischen Hausministerium gc -

^ tniot so daß die Arbeiten bald beginnen dürsten . Das Tbeatergebäude
in der Mitte des Marsfcldes aufgcführt , und sind für den Bau

$ 0,000 Rubel bestimmt worden .

* In München erscheint seit dem Jahre 1883 eine Monatsschrift
Knaben hort

"
, Organ des gleichnamigen Münchener Vereins , welcher

Ms Knabenhorte , einen Müdchenhort und einen Lehrlingehort unterhält ,
rie Zeitschrift , welche halbjährlich mit I Mk . 80 Pf . bei allen Postanstaltcn
" d Buchhandlungen bestellt werden kann , bringt fortgesetzt interessante
kftichte über den Fortgang der in den verschiedenen Ländern so segensreich
Ästenden Jugendhorte,

'
und dürfte daher zur Verbreitung in wcileren , be -

fabtt « pädagogischen Kreisen auf ' s Beste zu empfehlen sein .

Deutsches Deich .

. * Freimaurer - (Orden . Der . Post
"

zufolge wird Prinz Friedrich
Leopold von Preußen am nächsten Mittwoch seitens der großen
^ besiege in den Freimaurer -Orden eingeführt werden .

* Die marokkanische Gesandtschaft wurde am

Donnerstag in Berlin vom Reichskanzler empfangen und über -

We die für denselben bestimmten Geschenke des Sultans .
*

v . Kauer . Das „ Militär - Wochenblatt " meldet , daß der
«s»ttalstabsarzt v . Lauer in Genehmigung seines Abschiedsgesuches
®ii dem Range eines Generallieutenants und der Stellung ä la

des Sanitäts - Corps pensiomrt worden ist .

alle Fälle noch uöthig sein , ehe die Vorberathung des großen
Werkes vollendet ist . Die Hoffnung , noch in dieser Session etwas

Positives zu Stande zu bringen , wird man indessen nach dem

bisherigen Verlauf der Berathungen noch nicht anfzugeben brauchen .

In der vorgestrigen Sitzung , des Reichstags , in welcher , wie schon
gemeldet , Vertagung auf unbestimmte Zeit beschlossen worden ist , wurde
die Fortsetzung der Etatsberathung vorgenommen und zunächst das

Postgebäudc rn Aurich in dritter Lesung genehmigt . Staatssecretär
Stephan theilte mit , daß das Reichs -Telegraphennetz mit dem englischen
verbanden sei ; die Kabel seien aus Privathändcn in die des Staates ge¬
langt ; die Kabel würden vermehrt , der Telegraphen -Tarif für Deutschland -

England ermäßigt und ein dritter Tclegraphen -Verkehr Liverpool -Hamburg
hergestellt . Vom 1 . Avril ab wird die Grundtaxe von 40 Pfg . fortfallen
und die Worttaxe von 20 auf 15 Pfg . reducirt werden . Ebensolche Ver¬
handlungen feien mit Holland und Belgien in der Schwebe . Der Etat
wird ob he weitere erhebliche Debatte erledigt . — Gegen den Gesetz -Entwurf
bett , die Geschäftssprache in Elsaß -Lothringen erklärt sich Abg . Johannsen
«Däne ). — Abg . Hartmann spricht dafür . Die zweite Lesung wird im

Plenum stattstnden . — Der Antrag des Abg . Rickert , betr . Abänderung
der Militärstrafgerichts -Ordnung , kommt zur zweiten Lesung im Plenum .

* UrruMcher Landtag . Im Abgeordnetenhaus (Freitags -

Sitzung ) bemängelte bei der Berathung der Eisenbahn Vorlage Abg .
B a d i k e r die int Verhältniß zum Vorjahre niedrige Summe für Secundär -

bahnen . — Abg . Hammacher beantragte Ueberwcisung der Vorlage an
die Budget -Commission und bittet den Minister , fein Interesse für die
schmalspurigen Bahnen auszusprechen . Das Extraordinarium hätte mehr
belastet werSen können . Ein Dispositionsfonds im Eifenbahnetat für plötz¬
lichen Wagenmangel sei nothwendig . — Minister Maybach erwiderte , der

Wagenmangel rühre von dem Defizit anderer Staaten her , welchen der
preußische Wagenpark gedeckt habe . Da der Export steige , müsse man den

Fahrpark bereichern . — Abg . Wirth sprach seine Freude darüber aus ,
daß die Bahn Wiesbaden - Laugenschwalbach m Angriff genommen
sei und bittet um deren Fortführung das Lahnthal abwärts nach dem

8ollhaus . Ferner wünscht er eine Bahn zum Aufschluß des hohen
auuus , um für die Bewohner der um das Dasein kämpfenden armen

GebirgSdörfcr eine Verbindung nach Frankfurt a . M . hin zu schaffen .
Der Gesetzentwurf ging an dir Budget -Commission . Darauf vertagte sich
das Haus bis zum Samstag .

* Dnr Wemfrage . Der Abg . Ackermann und Genossen haben
im Reichstage einen Gesetzesantrag , betreffend den Verkehr mit Wein ,
eingebracht , nach dem die nachbezeichneten Stoffe , nämlich : lösliche
Aluminiumsalze (Alaun re.), Barium -Verbindungen , metallisches Blei oder
Blei -Verbindungen , Elyeerm , Kermesbeeren , Magnesium - Verbindungen ,
Salicylsänre , unreiner ( freien Amylalkohol enthaltender ) Sprit , nicht
krysta klinischer Slärkezucker , Theerfarbstoffe , oder Gemische , welche einen
dieser Stoffe enthalten , dürfen Wein , weinhaltigen oder weiuähnlichen
Getränken , welche bestimmt sind , Anderen als Nahrung ? - und Genuß -
mittel zu dienen , bei oder nach der Herstellung nicht zugesetzt werden . Roth -
toein , dessen Gehalt an Schwefelsäure in einem Liter Flüssigkeit mehr
betragt , als sich in zwei Gramm neutralem schwefelsaurem Kalt vorfindet ,
darf weder feilgeboten noch verkauft werden . Stoch § 8 ist als Verfälschung
des Weins im Sinne des § 10 des Gesetzes , betreffend den Verkehr mit
Nahrungsmitteln , Genußmitteln und Gebrauchsgegenständen , vom 14 . Mai
1879 (Reichs -Gesetzbl . S . 145 ) nicht anzusehen ; 1 . die übliche Keller¬
behandlung des Weines , auch wenn dabet geringe Mengen von Alkohol ,
mechanisch wirkenden Klärnnasmittelu , von Kohlensäure , schwefliger Säure
oder daraus entstandener Schwefelsäure in den Wein gelangen , mit der

Maßgabe , daß der Zusatz von Alkohol bei Weinen , welche als deutsche in
den handel kommen , nicht mehr als einen Raumtheil auf 100 Raumtheile
Wein betragen darf , 2 . die Vermischung (Verschnitt ) von Wein zn Wein
mit der Maßgabe , daß ein Verschnitt von Rothwcin und Weißwein nicht
als Rothwein oder unter einer entsprechenden Bezeichnung feilgehalten ober
verkauft werden darf , 3 . Der Zusatz van reinem Zucker ober Zucker in

wässeriger Lösung . Stach § 4 darf unter der Bezeichnung „ reiner Wein "

oder „ Naturweiw ' ober unter gleichbedeutender Bezeichnung nur das Er¬
zeugnis der alkoholischen Gährling des Traubensaftes ohne weitere als die
aus der Kellerbehandluug (8 8 Str . 1) sich ergebenden Zusätze feilgehalten
ober verk . .uft werden . § 5 bestimmt : ist dem Wein oder dem Trauben¬
saft Zucker , Wasser ober Zucker in wässeriger Lösung beigesetzt worben , so
Darf ein solcher Wein ohne Kenntlichmachuiig des stattgehabten Zusatzes

ŝ bes 70 . Geburtstages bes Dichters , die der Säugerchor des Lehrer - » Das „ Elsässer Journal " stellt fest , daß der Commissar in Avri »

unter Leitting des Herrn Professor Fleisch mit Gesangvorträgen ! xgurt von den Straßburger Behörden angewiesen war , dem

>ie 21ra$ «tkennbÄ* SecS fcÄttß ' dÄ französischen Militärarzt Ende den Eintritt zu gestatten .

, früh,, , ^ „ schilderte und beglückwünschte . Dann brachte Herr Oberbürger -

IBar
” SrrDr . Miguel dem Jubilar die Glückwünsche der Stadt Franksiirt ;

„„ Tf |«or Dr . Valentin überreichte ihm die Ehrenmitglieds -Urkunde des
rve , foth Deutschen Hochstifts , die erste seit derNenorgamsatton des
muffenH stm ; Herr Max v . Flotow überreichte ihm die Ehrenmitglieds -
!n,betntt Ambe des Frankfurter Journalisten - und Schriftsteller -Vereins , dessen

ijähriger Vorsitzender der Jubilar ist ; Herr Dr . R e h o r n beglückwünschte

flehen Dichterbundes , des Pegnesischen Blumen -Ordens in Nürnberg ;
. Professor Dr . Nover aus Mainz überbrachte Glückwünsche und

he vom Rhein ; Herr Johannes Prölß beglückwünschte den Jubilar
Jens des Deutschen Schriftsteller -Verbandes und Herr Dr . Alfred

ffutterl « riedmann Namens des Vereins „ Berliner Presse
"

; schließlich beglück -

aik in . intoten den Jubilar der Börsenverein der deutschen Buchhändler durch
° Arn Bergsträßer , der Mitteldeutsche Buchhändler -Verem durch Herrn

™shtoer und der Frankfurter Buchhändler -Verein durch Herrn Abend -
techM Es wurden dabei manche gute Worte gesprochen , und der Jubilar ließ
ustlerW M antwortend dabei auch selbst zuweilen vernehmen . Das zahlreich ver -

en ft ™ tamclte Festpublikum spendete den Rednern , den Gesangsvorträgen , und
■ JL fljbefonbcre auch den Antworten des Jubilars lebhaften Beifall . — Im
„ 1 üantfurter Schauspielhause fand die Jordan -Feier durch eine

td)e, im Pme Vorstellung des reizvollen Lustspieles „ Durch ' s Ohr " eine

elluilg , Mae Fortsetzung . Voraus ging derselben ein von Ewald Böcker ,
Seriell kitt Schriftführer des Journalisten - und Schriftsteller -Vereins , verfaßtes

, nrn . hm, fitilipiel , das sich nach Form und Inhalt weit über das gewöhnliche Maß
iornehm & »rhi »ht utth hpn ll’hhnftpftftl Betsoll solid .Micher Gelegenheits -Dichtungen erhebt und den lebhaftesten Beifall fand .

* Die Ungeverdigkeit des eisernen Vorhangs hat eben in
------ - taSBarifer „ Opera Comique

"
zu einer das Publikum alartmrenden

genöthiz längerenVerzögerung der Vorstellung geführt .- In Folge des plötzlichen

dnrS i iilliche» des hydraulischen Apparates , welcher den Sicherheitsvorhang
lirigirt, konnte die eiserne Courtiue nicht emporgezogen werden . Als tue

“ 1 ft den Beginn der Vorstellung angesetzte Stunde gekommen war , ohne da «
P « i« eiserne Vorhang Miene nmchte , in die Höhe zu gehen , entstand in dem

>s schlichuffiig ausverkauften Hause Unruhe , welche sich noch steigerte , als nach
M neben längerer qualvoller Pause der Regisseur erschien und dem Publikum mlt -

»eilte, daß die Vorstellung eine Verzögerung erfahren werde Wahrend
w , auf der Bühne an der Ausbesserung des Apparates arbeitete , spielte

W-« K? Orchester mehrere Musikstücke . Um ' /AO Uhr kounte endlich der Vor -

Drgel di Wg gehoben werden und die Vorstellung nahm unter lebhaften Bravo -

njen des Publikums ihren Anfang .



nur dann feilgehalten oder verkauft werden , wenn seine Bezeichnung weder
Len Namen einer Traudensorte , eines Weinbergsbesitzers , noch den einer
Wnnbergslage in einer Gemarkung enthält . Ebenso ist nicht gestattet ,
«men solchen Wein als „ Auslese " oder „ Ausbruch "

zu bezeichnen . Wein ,
welcher unter Verwendung eines Aufgusses von Zuckerwasser auf ganz oder
theilweise ausgeprcßte Trauben hergestellt ist , darf nur unter der Bezeichnung
„Tresterwein " oder „ Nachwein "

feilgehalten oder verkauft werden . Wein ,
weinähnliche und weinhaltige Getränke , welche unter Verwendung anderer
als der vorbezeichneten Stoffe hergestellt sind , dürsen nur unter einer ihre
Zusammensetzung erkennbar machenden Bezeichnung oder unter dem Namen
„ Kunstwein "

feilgchalten oder verkauft werden . Auf Weine ausländischen
Ursprungs , sofern dieselben nicht als deutsche in den Handel kommen , finden
die § § 5 . und 6 keine Anwendung . Die Strafen schwanken zwischen
Gefängniß bis zu 6 Monaten und Geldstrafe bis zu 1500 Mark .

* ,Die Colonisation Polen » . Dem preußischen Abgeordncten -
hause ist die Denkschrift über die Ausführung des Gesetzes voni 26 . April
1886 , betreffend die Förderung deutscher Ansiedelungen in den Provinzen
Westpreußen und Posen , im Jahre 1888 zugegangen . In derselben
wird betont , daß keine Veranlaffuug Vorgelegen habe , eine Abänderung der
Bahnen vorzunehmen , in welchen sich die bisherige Thätigkeit der Ansiede¬
lungs - Commission bewegt hat oder wesentliche Abweichungen vom bisherigen
Verfahren einzuführen . Auf Grund der gewonnenen Erfahrungen sei
Allerdings die Ausgestaltung der Geschäftspraxis fortgeschritten und diese
Êrfahrung hätte theilweise auch zur Anwendung neuer Normen geführt .
Namentlich treffe dies für die Vorbereitung der Parzellirung , für das
eigentliche Besiedelungsgeschäst und für die Weiterentwickelung der bereits
begründeten Ansiedelungen zu . Das Jahr 1888 habe sich mit seinen anor¬
malen , die beiden Ansiedelungsprovinzen besonders hart treffenden Witte¬
rungsverhältnissen nach verschiedenen Richtungen als sehr schwierig , aber
deshalb auch gerade als vorzugsweise belehrend gegeigt Im Jahre 1888
find zum Zwecke der Ansiedelungs - Commission angekauft und übernommen
worden : 11 Rittergüter , 1 sogenanntes adeliges Gut und 7 Güter , insgc -
fammt 19 größere Güter , sowie 9 selbstständige Bauernwirthschaften . Das
Gutsarcal des großwirthschaftlichen Betriebes , welches danach erworben ,
beträgt 9523,55,35 Hectar , das bäuerliche Areal 602,17,29 Hectar . Ersteres
kostete 5,620,505 Mk ., das Letztere 429,200 Mk .

* Zimr Nslrreikosterr - Gesetz haben die Nationalliberalen

anstatt ihres früheren , vom Minister als unannehmbar bezeich¬
neten Antrages eine Resolution eingebracht , die Regierung zu er¬
suchen , in denjenigen Stadtgemeinden , in welchen eine königliche
Polizeiverwaltung geführt wird , den Gemeinden die folgenden
Zweige derselben , soweit dies nicht bereits geschehen , zur eigenen
Verwaltung zu übertragen : die Baupolizei , Gesundhcitspolizei oder

einzelne Zweige derselben , die Schulpolizei , die Hafen - , Markt - ,
Jagd - , Feld - und Forstpolizei .

* KrarmtWeinstrrrrr - Gefetz . Dem Bundesrath ist , wie
das „ Fr . I .

" meldet , ein Gesetzentwurf zugegangen , in welchem
die Aufhebung der §§ 4 und 25 des Branntweinsteuer - Gesetzes ,
welche den Reinigungszwang betreffen , beantragt wird . In der

Begründung wird ausführlich die Unmöglichkeit dargelegt , in der

vorgeschriebenen Weise und in dem vorgeschriebenen Termine diese
Bestimmungen des Branntweinsteuer - Gesetzes in Kraft zu setzen .

* Koxialiften - Grsetz . Die Berathung des Rechenschafts¬
berichtes über die Handhabung des Sozialistcn - Eesctzes wird bald

nach der Vertagung stattfinden . Die „ Krcuz - Ztg .
" will wissen ,

daß bei dieser Gelegenheit die Nationalliberalen die Negierung
interpelliren wollen , ob sie an eine Aenderung des Sozialisten -

Gesetzes heranzutreten geneigt ist .
* Dem Rechenschaftsberichte « der die Thätigkeit des

preußischen „ Rothen Kreuzes " für die Jahre 1887 und 1888 kann
die erfreuliche Thatsache entnommen werden , daß die Zahl der Zweig¬
vereine , welche nach Beendigung des deutsch - französischen Krieges von
Jahr zu Jahr abgenommen hatte , im Laufe der beiden letzten Jahre
wieder erheblich gewachsen ist , so daß sie jetzt mit 302 die bei Beendigung
«des Krieges vorhandene erreicht , ein Aufschwung , welcher vorzugsweise
-dem im Jahre 1887 staatlich erlassenen Organisationsplaue für die frei¬
willige Krankenpflege zuzuschreiben ist , da dieser im Kriegsfälle den organi -
sirteu Zweigvereinen eine bestimmte bevorzugte Stellung einräumt . Ebenso

5mb
en die dem Landesverein bei Eintritt eines Krieges zur Verfügung

behenden , von den Kriegervereinen gebildeten Krankenträger - Colonnen
( Saiilläts - Colonnen ) während der Berichtsjahre erheblich angenommen ;
dieselben bestehen zur Zeit in 107 Städten Preußens mit einem Bestände
von 3517 Mitgliedern . Auf Antrag des Geheimraths Dr . Brinkmann soll
ein Preis von 3000 Mk . auf eine Schrift ausgesetzt werden , welche die
Fürsorge für geeignete Unterkunftsräume zur Aufnahme nicht trans¬
portabler Verwundeter und Erkrankter in der Nähe des Kriegsschauplatzes
behandelt .

* Keine Krschiagnahme . Die „ Berliner Volks -Zeitung
" erklärt ,

daß keine ihrer Stummem beschlagnahmt worden sei .
* Relegation eines sozialistischen Ktndentr « . Der Reetor

und der Senat der Universität Breslau beschlossen einstimmig die Rele¬
gation des Studenten der Philosophie Heinrich Lux von der Universität ,
well er sich der sozialdemokratischen Partei angejchlosseu habe und für die¬
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selbe eifrig thätig gewesen sei , wodurch er die Bestimmungen zweiund ^ I
des § . 25 der den Studirenden gegebenen Vorschriften verletzte .

* Nachdeut in einer Krrnnerei die Möglichkeit festgestellt tootta
ist,

' ohne Verletzung der angelegten Verschlusses den in dem ProbesamuU
des Probenehmers vorhandenen Alkohol in seiner Stärke zu vermindn »
hat der Finanzminister sänimtliche Provinzial - Stenerdireetionen beauftrag
die Hauptämter auf den Gegenstand aufmerksam zu machen .

* Jäger , welche Rückfahrkarten lösen , können schon bei Antritt du
Reise für die Rückbeförderung der Hunde sorgen , indem sie zwei hund ->
billete lösen , eines für die Hin - und das andere für die Rückbeförderum
Dieses Verfahren setzt jedoch voraus , daß fertig gedruckte Karteubillete anh
liegen . Bei Unzulänglichkeit der Hundegelasse im Zuge kann ausnaW
weise die Mitnahme von Jagdhunden in den Personenwagen dritter Elch
gestattet werden , wobei die betreffenden Abtheile ausschließlich mit d«
Besitzern dieser Hunde und ihren Begleitern besetzt werden .

* Da » Dreirad im Fandstraßendirnste . Im Kreise Liegnit
wird das Dreirad im Landstratzendienste angewandt . Die Straße
beamten können damit ihre Strecken wenigstens zweimal täglich bereiter
In 27a Minuten wird durchschnittlich 1 Kilometer zurückgelegt . Tn
Landeshauptmann von Schlesien hat in Anbetracht dieser Erfolge auch st,
die Aufsichtsbeamten der Provinzialstraßen das Dreirad in Aussicht y,
nommen .
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Ausland .

* Oesterreich - Ungar « . Die „ Wiener Zeitung
"

bet.

öffentlicht mit dem Armeebefehl des Kaisers den vollkommei

gleichlautenden Flottenbefehl . — Nuntius Galimberti da¬

durch das Vertrauen , welches ihm der Kronprinz Rudolf noch
kurz vor der Katastrophe entgegenbrachte , in der Lage , der kaiser¬
lichen Familie äußerst wichtige Dienste zu leisten . Der Verttetn
des Papstes besitzt die vollste Gewogenheit des Hofes . Die Bon
clericaler Seite verbreitete Meldung seiner Abberufung erschein!
vollkommen grundlos . — Die Agitation gegen das Wehrgeseh ii

den Provinzen Ungarns nimmt immer größere Dimensionen an.
In den Städten Klausenburg , Arad , Raab ( letztere ist durch bei

Minister Baroß im Reichstag vertreten ) , sind Volksversammlungei
einberufen , um gegen die strittigen Paragraphen zu Protest !«

und die Abgeordneten zu ersuchen , gegen dieselben zu stimmen .

* Frankreich . Floquet wies im weiteren Verlauf du

Sitzung des Wahlgesetzausschusses die Zusatzanträge ,
treffend theilweise Erneuerung der Kammer und das Verbot vic-

facher Kandidaturen einer und derselben Persönlichkeit zurÄ
der erste Vorschlag verdiene Erwägung , aber als besonderer @fl

setzesvorschlag ; der zweite sei undurchführbar . Trotz dringlich
Aufforderungen der opportunistischen Organe , seinen Einfluß 01

die Kammer dahin auszuüben , daß dieselbe das Wahlgesetz v»

der Revision berathe , ist das Cabinet bis jetzt entschlossen , ä

der Prioritätsfrage Neutralität zu bewahren . Der „ Siech

bezeichnet diese Haltung als muthlos und unehrlich . Nach eivä

anderen Meldung hätte sich das Cabinet noch nicht darüber e»-'

schieden , ob es in der Prioritätsfrage , betreffend die RevM
und die Wahlreform , Stellung nehmen oder neutral bleiben r

Floquet bekämpfte vor dem Wahlgesetz - Ausschüsse das Amendcwe ^
wonach bei der Berechnung der Seelenzahl der Wahlbezirke b»

m der Gefellschast des Grafen Hoyos und di
Coburg . Am Mittwoch Früh fand man die Beiden . . . --------- .

8immer
nebeneinander tobt , die Baroneß gleich dem Kronprinzen mit W

chußwunde im Köpft . Daß die Baroneß erst den Kronprinzen und dao
sich erfchosftn habe , erscheint ausgeschlossen , vielmehr muß die Barom -

zuerst getöbtet worben sein . Daß der Kronprinz vor dem Selbstmord bl

Leiche der Baroneß Mary Veesera noch mit Blumen geschmückt , ist unrW
Ohne jeden Schmuck wurden die Beiden , in der allgemeinen KopflosiM -

noch eine Zeitlang den Blicken der Umgebung ausgesetzt , — es steht iw*

nicht fest , von wem zuerst — aufgefunben . Die Kerzen waren gänito
herabgebrannt ; der Kronprinz hatte jedenfalls die Nacht mit dem Schrei »
der Abschiedsbriefe , von denen der an die Kaiserin gerichtete der längste «
verbracht . Die Leiche der Baroneß Vecsera wurde zn den Cisterzienstv
nach Heiligkreuz gebracht und dort in aller Stille beerdigt ; daß feitbefl
eine Exhumirung stattgefunden habe , wird als falsch bezeichnet .

Die „ M . N . N . " erklären nunmehr „ auf Grund guberläffigfter Jichr J
"

mationen " in der Lage zu sein , über die Vorgänge beim Tode du sä
Kronprinzen Rudolf genaue und wahrheitsgetreue Berichte beröfft » ® -
lieben zu können . Nach dies

' . . . . . . . . .
:fen hat der Kronprinz ohne jeden Zweit«! to0

gememiam mit oer Baroneß Mary Vecsera den Tod gesucht nd ™
gefunden . Die Baroneß ist mit ihrer Freundin , der Gräfin Lariil
( Tochter des Herzogs Ludwig in Bayern ) , am Montag Vormiv «! Di

zur Besorgung von Einkäufen ausgefahren , hat aber am Kohlmarkt bi tri
Gräfin veranlaßt , allein ausznsteigen und in einen Laden zu treten , wow ! m,
sie selbst auf der entgegengesetzten Seite den Wagen verließ , den in bo „
Nähe wartenden Fiaker Bratfisch auisuchte und in seinem Gefährt BOJ “

2B -en nach Meyerling fuhr . Unterwegs ftieg Kronprinz Rudolf ein ; bu? bei
Paar legte die Reststrecke ohne jede Heimlichkeit gegenüber der AußenM t»e
zurück und verlebte zwei anscheinend heitere Tage , Montag und DieiM . . .
-- v -~ - — >■ Prinzen voi r .

-es KronpriiP lol- Ibit
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WMänder abzurechncn seien . Die radicale Linke beschloß , der

iMision die Priorität einzuräumen , falls die Regierung in der

fKage neutral bleibe , hingegen ihren Mitgliedern bei der Ab -

»jmmung freie Hand zu lassen , falls das Ministerium , wie ge -

Mtweise verlautet , unter Stellung der Vertrauensfrage die

Priorität für das Wahlgesetz verlangt . Bei der Berathung der

Aden Regierungsvorlagen selbst bezüglich der Wahlvorlagen muß

Aoquet natürlich ebenfalls die Cabinetsftage stellen . — Das

Journal des Debats "
fordert Boulanger auf , seine Aeuße -

Mgen gegenüber einem Pariser Bankier , die nach der „ Franks .

Zeitung
"

( und die zu phantastisch klangen , als daß man sie ernst -

jaft nehmen konnte . Diebact .) berichtet werden , zu bestreiten . —

Der Oberst Senart erhielt einen scharfen Verweis mit © in «

schreiben in sein Dienstbuch . Die deutsche Botschaft that keinen

Schritt in dieser Angelegenheit . Das „ Zourn . des Debats " findet
die Untersuchung gerechtfertigt , welche der Kriegsminister in Betreff

des Falles Senart anordnete . Es handle sich nicht darum , zu

pissen , ob die deutschen Behörden es an Humanität fehlen ließen

ober nicht ; aber es sei unmöglich , zu gestatten , daß der Oberst

in einem Tagesbefehl an die Soldaten über deutsche Behörden
ßch äußere . Wichtig sei , daß das Verhalten des Obersten Senart

innen Präcedenzfall bilde . — Die Pariser Droschkenkutscher
drohen mit einem Sinke .

■ * Italien . Der „ Daily News " wird aus Rom telegraphirt ,
der Papst habe am Mittwoch den 30 . Januar eine kurze

Meldung von dem Tode des Kronprinzen Rudolf erhalten , worauf

m Donnerstag ein ausführliches Telegramm eingetroffen sei ,

welches meldete , daß ein Duell und Selbstmord stattgefunden

habe , wobei dem Papst die Entscheidung überlassen wurde , ob ein

Duellant ein kirchliches Begrabniß erhalten dürfe ; der Papst habe

die Kongregation der Cardinale berufen , welche nach langer Be¬

rathung darüber schlüssig rourden , daß nur ein Wahnsinniger ein

solches Duell ausfechten könne und ein kirchliches Begrabniß
erlaubten . — Am Donnerstag veranstalteten Tausende be¬

schäftigungslose Bauhandwerker in Rom große
Demostrationen . Mit Weibern und Kindern durchzogen sie

wortlos die belebtesten Straßen . Sie begaben sich nach dem

Ministerium des Innern , um von Crispi Arbeit zu verlangen .

Dieser war abwesend . Die armen Leute kehrten später wieder und

erhielten von Fortis die . Zusage , daß verschiedene öffentliche

Bauten in Angriff genommen werden sollten . Das Elend der

Leute ist unbeschreiblich . Ein Mitglied des Arbeiter - Comits ' s

bemerkte in einer Ansprache » an die Menge : Es ist beschlossen,
wenn wir nicht Arbeit bekommen , zu Petroleum und Dynamit zu

greifen . Am Freitag hat wiederum eine Demonstration der Arbeits¬

losen stattgefunden . Dieselben zogen in drohender Haltung durch

die Stadt , so daß die Kaufleute es für gerathen hielten , ihre

Lüden zu schließen , ebenso wurden die Postämter auf den Plätzen
Silvester und Montecitorio geschlossen . Die Demonstranten zogen

bot die Kammer , wo sie einen ungeheuren Lärm machten , indem

sie pfiffen , johlten und Drohworte ausstießen . Die Portale der

Kammer waren geschlossen und es wurde zahlreiche Polizei auf¬

geboten , welcher es durch ihre verständige Haltung gelang , die

Arbeitslosen zum Verlassen des Montecitorio zu bewegen . In

einigen Straßen haben dieselben sämmtliche Scheiben

eingeschlagen , auch , wie man erzählt , mit Messern die

Polizei angegriffen , weiche sie verhindern wollte , nach dem Quirinal

M ziehen . In der Stadt herrscht eine colossate Aufregung .

Nachdem die Menge unter den Rufen : „ Illieder mit Crispi ! Hoch
die Revolution ! " den Montecitorio verlassen hatte , wurde um die

Kammer ein Kordon gezogen . Die Sitzung wurde nicht unter¬

brochen . Crispi begab sich zu Fuß von der Kammer zum

Ministerium . Patrouillen von Karabinieri durchziehen die Stadt

Unb bewachen die Kassen und Banken . Schrecklich hat die Menge
' n der Frattinastraße gehaust , die ganz mit Glassplittern bedeckt

ist ; keine Scheibe ist unversehrt geblieben . Die Geschäfte wurden

dis zum Abend nicht wieder geöffnet . In der Kammer wurde

bereits eine Interpellation eingebracht mit der Fragestellung , was

die R̂egierung thun wolle , um die Wiederkehr dieser Vorkommnisse
zu verhüten und um die Gründe zu beseitigen , aus welchen sie

entstanden .

„ Der Tumult bat um 2 Uhr Nachmittags angefangen . Auf dem
» avourplay hatten sich die Arbeitslosen ein Rendezvous gegeben , um den
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Bericht ihrer Commission über deren Empfang beim Minister und Sindaco

entgegenznnehmen . Die Antwort Fortts
' ist bereits gemeldet . Ter Sindaco

konnte die Inangriffnahme großer Arbeiten nicht in Aussicht stellen , sprach
jedoch die Hoffnung aus , daß einige hundert Arbeiter bei den Dernolitions -
arbeiten wurden beschäftigt werden können . Die Menge war tljeilS davon

befriedigt , theilS jedoch , und zwar die Mehrzahl , nahm sie die Erklärung
lärmend entgegen . Einige von ihnen wollten Barrikaden bauen , bas
Kapitol unb das Parlament stürmen ; sie holten auch sofort aus benach¬
barten Neubauten Pfähle und anderes Angriffsnlaterial und zogen durch
die Stadt , in allen Straßen die Laternen , Schilder und Schaufenster zer¬
trümmernd . Eine ungeheure Angst bemächttgte sich der Leute , die aus
den Fenstern um militärische Hülse riefen . Die Straßen sind wegen bet
verstreuten Glasscherben kaum passirbar , überall tritt man auf Glas . Die

Wachen mürben mit Messern unb Stöcken angegriffen und verwunden
Ein Theil der Tumultuanten versuchte , das Cafe Sarietä zu stürmen ;
ein anderer plünderte den Uhrenlaben des Schweizers Kohlbauer ; in noch
anderen Quartieren wieder wurden die Bäcker - und Wurstläden gestürmt ,
auch ein Geschäft , bas mit Kirchengeioänbern handelt , lieber 100 Ver¬

haftungen sind vorgenommen . Verwundete zählt man acht , darunter als
am Sbalfe schwer verwundet einen Agenten der öffentlichen Sicherheit .
Unter den Leichtverwundeten befindet sich ein Deutscher , Namens Haan ,
aus Coblenz , welcher in einer Droschke an dem Zuge der Tumultuanten
vorüberkam und mehrere Steinwürfe an ben Kopf erhielt . Später erst

erschienen zioei Compagnien Infanterie mit aufgepflanztem Bajonnet und
suchten die Menge zu zerstreuen , was ihnen denn auch gelang . Jetzt ht
es ruhig geworden ; starke Patrouillen ziehen durch die ganze Stadt , um

Ansammlungen zn verhüten . Einige Straßen machen einen furchtbar ver -

wüstetcn Eindruck . Es ist leider nicht anzunehmeii , daß die Unmhen .
damit nun zu Ende sind . Das Elend ist so groß , daß gewaltsame Aus¬

brüche unvermeidlich sind , wenn den Beschäftigungslosen nicht bald Arbeic

geboten wird . Unerwartet konnten die Ereignisse überhaupt Demjenigen
nicht kommen , der idie Verhältnisse einigermaßen kannte . Besonders die

gutfituirte römische Bürgerschaft trifft der Vorwurf , nichts gethan zu haben ,
um auf dem Wege der Privatwohlthätigkeit das Elend zn mildern . Jetzt
allerdings erheben sich Stimmen , welche hierzu dringend auffordern .

* Serbien . Der österreichische Gesandte überreichte dem

Minister - Präsidenten Nikola Christic die Insignien des Groh -

kreuzes des Leopold - Ordens . — Die bulgarischen Delegirten ,

welche behufs Abschlusses eines Handelsvertrages in Bel¬

grad eingetroffen sind , wurden vom Minister des Auswärtigen

empfangen . — Die Herzogin Clementine von Coburg

passtrte Belgrad auf der Reise nach Sofia . In ihrer Begleitung

befand sich der ehemalige bulgarische Finanzminster Natscheviisch . Die

in tiefster Trauer befindliche Herzogin hatte sich jeden Empfang ver¬

beten . — Die in Belgrad tagende Konferenz von Delegirten der

Orientbahnen nahm eine neue Fahrordnung für die Strecke

Wien - Coustantinopel an . Dieselbe tritt am 1 . Juni in Kraft .

Die jetzt früh Morgens von Wien abgehenden Schnellzüge » erben

auf den Abend verlegt .
* Rumänien . Der Minister des Aeußern , Herr Carp ,

erklärte , daß er seine Ablehnung eines jeden , die Verfolgung des

Ministeriums Bratiano bezweckenden Vorschlages auch dem

Anträge Blahremberg gegenüber auftecht erhalten werde . Cartagi

ist für die Anklage .
* Norweger ». Der König eröffnete in Christiania das

Storthing mit einer Thronrede . Dieselbe kündigt Gesetz¬

entwürfe an , betreffend die Erweiterung der Wirksamkeit der

Staatsbanken , die Volksschulen , die Handelsschiff - Register , die

Arbeitsaufsicht in ben Fabriken und die Arbeitszeit in ver¬

schiedenen Industriezweigen . Die StaatS - Eimtahmen steigen ; das

Budget berechnet die Einnahmeit auf 44,950,000 , die Aus¬

gaben auf 44,750,000 , so daß sich ein Ueberschuß von

200,000 Kronen ergäbe .
* Chi »» « . Aus Shanghai wird berichtet , daß dort alle

Europäer aus Chinkiaug wohlbehalten angelangt sind . Die

chinesischen Beamten begannen die aufrührerischen Soldaten zu

unterstützen .
* Afrika . Nach einem Telegramm der „ Times " aus

Sansibar sind die gefangenen Missionäre in die Nähe von

Bagamoyo gebracht . Die Araber verlangen die Auslieferung

dreier eingekerkerter Sklavenhändler und 7000 Rupien Lösegelb .

Die Hitze ist unerträglich . Die französische Mission in Bagamoyo

hat ihre Ucberjiebelung nach Sansibar aufgegeben . Die Anarchie

an ber Küste ist vollkommen .
* Amerika . Aus Washington wirb gemelbet , daß bei

Senat die Nicaragua - Canal - Bill angenommen har . —

Englanbs Annahme ber von ber deutschen Regierung vorge¬

schlagenen Conferenz in Betreff Samoas hängt von ber An¬

nahme Amerikas ab .
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* Die 83 . nnd letzte Kölner Dombau - Lotterie kann , wie alle
ihre Vorgängerinnen , ihres idealen Zwecke ? wegen freudig begrüßt werden .
Nachdem der Ausbau des größten deutschen Doms vollendet , gilt es , das
herrliche Bauwerk frei zu legen und ihm eine seiner Schönheit würdige
Umgebung zu schaffen . Die hohen Geldgewinne von Mk . 75,000 , 80,000 ,
15,000 , 2 ä 6000 , 5 h 8000 , 12 i 1500 rc. (kleinster Gewinn Mk . 60 )
der hierzu staatlich genehmigten Lotterie , deren Ziehung bereits am 21 .,
22 ., 23 . Februar stattfindet , bietet den Käufern , gegenüber dem billigen
Preise der Loose , die höchsten Chancen .

Vermischtes .

* Nom Tage . An der Peffer Commcrzialbank wurde durch eine
Chekfälschung vor einigen Tagen ein Betrug von 40,000 fl . verübt . Die
polizeilichen Recherchen blieben fruchtlos . Da erschien ein Advokat in dem
Bureau des Institut ? und übergab daselbst 40 Tausender -Noten , welche er
von einer Dame erhalten hatte , um sie der Bank zurückzustellen , damit
kein Unschuldiger leide . Der mysteriöse Fall erregt großes , Aufsehen . —
Der Hamburger Raubmörder Dan th erklärte seinem Vertbeidiger , daß er
das Rcvisionsgcsuch sür aussichtslos halte nnd daß er die Absicht habe ,
dasselbe zurückzuziehen . Herr Dr . Beit trat dem nicht entgegen . Das Rc -
vlsionsgcsuch ist denn auch jetzt zurückgezogen . Dauth wollte anfänglich
anch selbst auf das Gnadengesuch an den Senat verzichten , besann sich
jedoch eines Andern , indem er sich der Hoffnung hingibt , daß der Senat
eine Umwandlung der Todesstrafe in eine lebenslängliche Zuchthausstrafe
verfügei ^ werdc . Die frühere Festigkeit hat den Berurtheilten allerdings
nicht veriaffen , allein cs ist eine gewisse Lebensmüdigkcit bei ihm einge -
trcten . — Ein Theil des Madrider Militärhospitals ist durch Feuers¬
brunst zerstört worden ; der angerichtetc Schaden wird als beträchtlich an¬
gegeben .

* Am Morgen des Kaiser - Grburtsiages hat , wie gemeldet ,
vor dem königlichen Schlöffe ein Postillon auf seinem Posthorn dem
Kaiser das berühmte Holtei ' sche Mautellied ( Schier 80 Jahre . . .) geblasen .
Dir „B . B .-Ztg .

" schreibt nun : Schon am Dienstag hatte die bekannte
postalische Findigkeit den musikalischen Früh -Gratulanten vom Sonntag in
der Person des Postillons Gerl ach entdeckt , den die Kunde , daß er zu
Sr . Majestät befohlen fei , in gelindes Entsetzen jagte . Doch wer Ä gesagt
hat , mutz auch B sagen . Unter Accompaanement verschicdentlicher Stoß¬
seufzer warf sich der „ Schwager

" in seine Gala - Uniform , um sich in düsterer
Eemüthsverfaffung auf den Weg zu machen . Im Borzinimer des kaiser¬
lichen Arbeitscabinets sank sein Muth beinahe auf den Gefrierpunkt . Wie
freudig überrascht aber war er und wie glänzte sein ehrliches Postillons¬
gesicht, als er unmittelbar darauf vor den Kaiser geführt wurde und dieser
rhm in gütigen Worten seinen Dank für den eigenartigen Glückwunsch aus -
drücktc . Freilich gab es dabei auch einen heiklen Augenblick , nämlich als
der Kaiser die Frage stellte : „Haben Sie auch am Sonntag dadurch nichts
im Dienste versäumt ? "

, worauf sich der Stephansjünger zu dem Geständ -
uiß bequemte : „ Hab ' ick allens Widder injcholt , Majestät !"

Höchlichst er¬
götzt von dem unverfälschten Berliner Jargon des Manne ? entließ der
Kaiser hierauf seinen Gast , jedoch nicht , ohne demselben „zur wünsckens -
werthen Fortentwickelung seiner musikalischen Talente " einen Hundert¬
markschein mit auf den Weg geben zu lassen . Mit wonnestrahlendem
Gesicht kehrte der Glückliche heim und die postamtliche Benachrichtigung ,
daß er „ wegen Abgabe von außerdienstlichen Signalen im Dienst " in eine
Ordnungsstrafe von 3 M . genommen sei , bereitete ihm weiter keinen Kummer .

A Da » tiefste Kohrloch der Grde . BonderElbe , 6 . Febr .
Bekanntlich befindet sich das tiefste Bohrloch der Erde zu Schlade¬
bach a . d . E ., wo man mit dem Bohrer bis zur Teufe von 1748,4 Meter
vorgedrungcn ist . Wie wir nun den Milthcilungen des Bohrtcchnikers
Herrn Köbrich entnehmen , hat die gcsammte Arbeitszeit zur Herstellung
diese « Bohrloches 1247 Tage in Ansprach genommen , so daß die tägliche
Bohrleistung 1,40 Meter betrug . An Gesammtkosten sind für die Bohr¬
arbeit 212,304 Mk . erforderlich gewesen ; es kostete mithin 1 Meter Bohr -
teufe 121 Mk . 43 Pf . Darnach müssen die erzielten Resultate in jeglicher
Hinsicht als sehr erfreuliche bezeichnet werden . Was die Temperatur
des Bohrloches betrifft , so wurden in 1626 Meter Teufe 44 “ R . gemessen ,
wodurch die von Danaer aus den Spererberger Beobachtungen aogelcitete
Formel , welche so häufig von den das Feurigflüssige des Erdinncrn
Leugnenden citirt wird , als unrichtig nachgewiesen ht , weil nach jener
Formel das Temperaturmaximum 40,7 “ R . sein müßte , von wo ab bei
größerer Tiefe eine Wärmeabnahme eintreten würde .

* Kronprinzen - Tragödien . Kronprinzen -Tragödien werden in
einem Feuilleton der „N . Fr . Pr .

"
anschließend an das Drama im öster¬

reichischen Kaiserhause in Erinnerung gebracht . Man möchte fast glauben ,
heißt es in dem Artikel , daß der Tod mit einer heimtückischen Absichtlich -,
leit gerade auf die geborenen Thronerben lauert und seine Lust
daran findet , mit jähem Schlage Wünsche , Hoffnungen , Vorstellungen zu
zerstäuben , daran sich alle Welt als an etwas Selbstverständliches ge¬
wöhnt hat . Es ist eine schauerliche Statistik , nachzurechuen , wie wenige
Prinzen als Kronprinzen geboren werden und wie viele unter diesen
Wenigen niemals auf den Thron gelangen . Im Hanse Habsburg geht
nun zweimal nach einander die Thronfolge auf die Bruderlinic über .
Ebenso oft geschah dies seit 1820 in der englischen Köuigsfamilie . Als
dem deutschen Kaiser sein jüngster Sohu geboren wurde , hat mau da¬
rauf aufmerksam gemacht , daß seit 80 Jahren kein Prinz auf den Stufen

de » preußischen Thrones zur Welt gekommen war . Emen geboren «
Kronprinzen , einen Prinzen nämlich , der mit ,

'diesem Titel in der Wiege
lag , kennt das Hans Hoheuzollcrn seit zwei Jahrhunderten nicht mehr ,
und scheint es nicht , als ob dieser Titel , der 1861,nm Wechsel der Zeiten
und Schicksale an den damals dreißigjährigen Pnnzen Fnednch Wilhelm
gerieth , das zukünffige Unglück des edlen Fürstensohnes besiegelt hätte »
Kaiser Friedrich ist eigentlich als Kronprinz geftorben . Al » er zur
Herrschaft gerufen ward , besaß er kaum noch die Kraft , den Thron «
besteigen , und die Krone drückte ein ffterbendcs Haupt . Im Gebächtnq
seiner Zeitgenossen nimmt er als „der Kronprinz

" einen breiteren Raum
ein , denn als Kaiser Friedrich . Und wohin wir uns wenden , um unter
den europäischen Fürstengeschlechtern Umschau zu halten , fast überall ge¬
wahren wir den Kronprinzen von einem dunklen Verhängmß bedroht . Der
unglückliche Alexander II . , der allmächtige Kaiser aller Reußen , hat e$
mit ausehen müssen , wie sein nächster Erbe , Nikolaus Alexandrowitsch
von einer unbarmherzigen Krankheit , 28 Jahre alt , getödtet wurde . Die
Napoleonidcu haben zwei Kronprinzen gehabt , den Herzog von Reich¬
städt und den Sohn Napoleons III . — sie sind beide in ihrer Blüthe
nicdergemäht worden . Der Kronprinz der Restauration , Herzog von
Berry — wenigstens galt er als solcher neben seinem kinderlosen älteren
Bruder — fiel 1820 von ruchloser Hand , 42 Jahre alt ; der Kronprinz
der Juli -Monarchie , Herzog von Orleans , starb 1842 in Folge eines Unfalles,
32 Jahre alt . Kronprinz in Frankreich zu sein , war von jeher ein Leidenr -
posten . Ludwig XIV . steht den Sohn und sieht den Enkel sterben und
hinterläßt den Tbron seinem fünfjährigen Urenkel . Diesem selbst , Ludwig XV .,
stirbt der Sohn , 36 Jahre alt , und das arme Kind , das unter Ludwig XVI ,
Kronprinz geheißen , verendet kläglich in einem Gefängnisse . Man möchte
abergläubisch werden , möchte fast behaupten , daß ein Fluch an diese«
glänzenden Titel haftet .

* Einer der letzten Briefe d-e » Kronprinzen Dudolf von
Oesterreich , war nach St . Gallen gerichtet . Der bekannte Natur¬
forscher , Herr Dr . Girtanncr , hatte nach der „ Ostschweiz

" über ein seltene ?
Stück Auerwild die Ansicht der bebeutcnberen Ornithologen , darunter auch
diejenige des Kronprinzen Rudolf eingeholt . Vier Tage vor seinem Tode
beantwortete der Kronprinz den Brief , worin er in aller Klarheit sein
Gutachten in der heiklen Frage abgab .

«- Humoristische » . Vor Gericht , Richter : „ Haben Sie noch
etwas zu Ihrer Vertheidigung anzuführen ? "

„ Ja , Herr Richter -

schicken S ' bitte den Staatsanwalt ' naus ; der thut sonst , wa «
i gut g

' macht hab '
, wieder verderben .

" — Ein galanter
Arzt war Balch . Ludwig Trolles zu Breslau ( 1708 — 1797 ) . Er ver¬
schrieb einer jungen , schönen Dame , welche sich beklagte , daß ft ein Ober¬
bein (ganglion ) auf ihrer rechten Hand nicht vertreiben könne , folgendes
Rezept :

Du klagst , daß von der rechten Hand durch Pflaster utjb durch Blei
Ein trotzig Oberbein nicht zu vertreiben sei .
Getrost , bei deren Zahl , die sie mit Andacht küssen ,
Wird , Freundin es gewiß in Kurzem weichen müsteu .
Höhlt durch gelinden Fall ein Tropfen Erz und Stein ,
So wird ein Knorpelchen doch wegzuküssen fein .

Ans dem Gerichtssaal .

* Der Kerliuer Dostdiedstahl . In der Verhandlung wegen de»

großen Berliner Postdiebstohls wurden verurtheilt der Arbeiter Schröder
zu 4Jahren Eefängniß und4Jahren Ehrenverlnst,Brauknecht Brunn zu
9 Jahren Gefängnis ; und 10 Monaten Zuchthaus nebst entsprechendem
Ehrenverlust und Polizei -Aufsicht , Schneidergeselle Fritsch zu 4 Monaten ,
Fabrikarbeiter Jensen zu 1 Jahr Gefängniß . Die Fran des Letztem
wurde freigesproche . ..

Neueste Nachrichten .

* Krelirr , 9 . Febr . Die Krondotationsvorlage wurde

in der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses nahezu mit Ein¬

stimmigkeit angenommen . Dagegen stimmten nur folgende Deutsch «

freisinnige : Richter , Munckel , Virchow , Langerhans , Hermes ,

Halberstadt und Schmieder .

* K erlitt , 9 Febr . Die „ Kreuz - Zeitung " meldet eine starke
Erschütterung der Stellung des Finanzministcrs v . Scholz , weil

sein Einkommensteuer - Entwurf nicht die Billigung des Reichs¬

kanzlers gefunden habe . — Die Beschlagnahme des Kreuz -Zeitungs -

Artikels über „ Das monarchische Gefühl " soll aufgehoben sein .

* Maris , 9 . Febr . Ein Rundschreiben des Kriegs -

Ministers an die Corps - Commandeure sagt : „ Ich ersuche Sie ,
die Truppen darauf hinzuweisen , daß alle politischen Kund¬

gebungen jeglicher Natur formell untersagt sind und daß , wenn
die Chefs schriftlich oder mündlich sich an die Truppen wenden

müssen , sie sich jeglicher Anspielung auf die innere und äußere Politik
zu enthalten haben . Sollten Ausschreitungen hiergegen vor¬

kommen , so werden sie bestraft und im Wiederholungsfälle noch

viel strenger bestraft werden . Ich rechne auf den guten Geist
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jffler, zur Vermeidung von Maßregeln , welche ich mit Bedauern

unverzüglich ergreifen würde .
"

.

*

* $ ! » m , 9 . Febr . Der „ Agenzia Siefani " zufolge beträgt

die Zahl der bei den Straßentumulten der letzten Tage Ver¬

hafteten bisher 82 , wovon die meisten der Internationale an¬

gehören . Nur wenige Polizeibeamte und Privatpersonen wurden

verwundet , Niemand getödtet .

* Schiffs - Nachrichten . ( Nach der „Franks . Ztg . "
.) Angekommen

in Rio de Janeiro der Royal M . D . „Atrato " von Southampton ; in
'
l ew - Bork am 8 . Febr . D . „Rhynlaud

" der Red Star Line von Ant¬

werpen und D . „ Veendam " der Niederl .-Amerik . Co . von Rotterdam .

Rathsel .

Das erste Wort .

Verschieden ist der Menschen Streben ;
Ja , Dicser ' haßt , was Jener liebt ,
Und Mancher würd ' Millionen geben ,
Ta , wo ein And ' rer gar nichts gibt .

Ach , macht ' sich Jedem klar enthüllen .
Was ich ihm bin , ihm bleiben soll !
Ach , möcht ' mich Jeder ganz erfüllen .
Erfüllt von mir , ja meiner voll !

Das zweite Wort .

Und wer das rechte Ziel vermeidet ,
Den Weg zu seinem Glück und Heil ,
Wer Andern alle Freud

' verleidet , —

Dem werde ich mit Recht zu Thcil . ,

Dann möcht ' er oft vor Scham vergehen
Und wünschet , wär ' es nur vorbei !
Er sollte lieber auf sich sehen
Und bleiben seiner Pflicht getreu .

Die erste Silbe des zweiten und die zweite des ersten Wortes .

Doch der , bei dem die Lehr ' vergebens ,
Der aller guten Sitte bar ,
Der kommt znr Strafe seines Lebens
In mich gewitz noch ganz und gar .

Die erste Silbe des ersten und die zweite des zweiten Wortes .

Dies Alles könnt Ihr täglich sehen ;
Das Leben bringt 's Euch vor '« Gesicht ,
Und nm es gründlich zu verstehen ,
Bedarf es meiner wahrlich nicht .

Auflösung des Räthscls in No . 29 : Faden .

1
"

.

30 Pfennig die einspaltige Petitxeile .

Eingesandt . Allen sparsamen Hausfrauen machen wir , die Mit -

theilung . datz wir das praktische Schuhmachcn bei Frau lletlstein erlernt
haben . Es ist jeder Familie auf ' ? Wärmste zu empfehlen , da wir bis letzt
in unserer Familie sehr große Ersparnisse gemacht haben ; petzt ertheUt die -

i-lbe den zweiten Unterricht Mctzgergaffe 2t >. Alle Tuchreste , Plchch , auch

abgelegte Kleider haben wir dazu verwendet . Die Schuhe sind sehr dauerhaft ,
die Erlernung erfordert nur 2 — 3 Tage , es ist unglaublich und doch wahr .
Frau Wettstein gestattet jeder Dame freie Einsicht . Mehrere hiesige Hausfrauen .

Cnrhtms x« Miesvaden .

Sonntag , 10 . Februar :

Symphonie - Concert des städt . Cur - Orchesters
unter Leitung des EapellmeisterS Herrn touis Lüstner .

Programm .

1- Symphonie in C - dur (mit der Schlußfuge ) . . . Mozart .
2 . Passacaglia in F - moll , op . 132 ....... Rheinberger .
3- Symphonie No . 4 in B - dnr Gäbe .

Beginn des Eoneerts werden die Eingangsthüren de , großen Saales
«Mosfen und nur in dm Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

Anfang Nachmittags 4 Uhr .

rgliche d Kchaufpiele .Kö «

Personen im 2 . Aufzuge :

Herr

DienerEin
Ein Kellermeister

Thmnas , ! Sch !ff°r

Fräulein Marianne Brandt .* Ortrud . .

Krhöhte Preise .

Anfang « ' / », Ende gegen 1O Uhr .

Herr
Herr

Bettler . .
altes Weib

Ein
Ein

Berg .
Dornewaß .

Julius v . Flottwell . . .
Eheoalier Dumont . . .
v . Walther . . . .
Präsident Klugheim . . .
Amalie , seine Tochter . .
Baron Flitterstein . . .
Wolf , Kammerdiener . .
Valentin .......
Rosa
Ein Haushofmeister . . .
Ein Juwelier . . . .
Betti , Kammermädchen . .

Dienstag , 12 . Februar : ® rnf Elser .
* Graf Essex . . . . Herr A . Baxmarrn ,

vom Stadttheater in Leipzig , als Gast .

Sonntag , 10 . Februar . 32 . Vorst . (85 . Vorst , im Abonnement .)

Der Verschwender .

Original -Zaubermärchen in 3 Auszügen von Ferdinand RaimMd .

Musik von Conradin Kreutzer .

Personen im 1 . Aufzuge :

Herr Beck .
Herr Köchy .
Herr Sauffmann . -
HcrrLanghammer .
Herr Grobccker .
Frl . Lipski .

Fee Cheristane ......
Azur , ihr dienstbarer Geist . .
Julius v . Flottwell .....
Herr v . Wolf .......
Ein Gärtner
Ein Bedienter
Valentin Holzwurm , ein Tischler
Rosa , sein Weib

Frl . Rau .

Herr Beck .
Herr Köchy .
Herr Grobecker .
Frl . Lipski .
Herr Reubke .
Herr .Holland .
Herr Bethge .
Herr Spieß .
Herr Börner .
Herr Hoßfeld .

Personen im 3 . Aufzuge :
Frl . Rau .

Herr Beck .
Herr Bethge .
I . : Hoßfeld .
Herr Rudolph .

Fee Ckeristane
Azur , ihr dienstbarer Geist . . . .
Julius v. Flottwell , ein reicher Edelmann
Wolf , sein Kammerdiener
Valentin , sein Bedienter
Rosa , Kammermädchen

Dründling , I
BaumeisterSo ekel, (               . . . . .

Chevalier Dumont ........
Herr v . Praling , 1
Herr v . Helm , > Flottwell

' s Freunde
Herr v . Walther , s

< Bediente
Johann , )

. Frl . Weller .

. Herr Neumann .

. Herr Köchy .

. Herr Grobecker .

. Frl . Lipski .

. Herr Schneider .

. Herr Brüning .

. Frl . Graichen .
. Herr Dilger .
. Herr Roscher .
. Herr Muller .

grau Rathmann ,
err Schott .

. Herr Behnke .

Borkommende Tänze , arrangirt von A . Balbo .

Im 2 . Akt :

1 . Pas de cerices , ausgef . von B . v . Kornahki und Frl . Schrader .
2 . Llosenmädchen - Tanz , ausgeführt vom Corps de ballet .

Anfang « Vi , Ende O1/ . Uhr .

Montag , 11 . Februar . 33 . Vorst . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zweite und letzte Gastdarstellung der Königlich Preußischen Kammer -
säiigerin Fräulein Marianne Brandt von Berlin .

Lohengri « .

Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .

Personen :

Heinrich der Vogler , deutscher König . . . . Herr Ruffeni .
Lohengrin .............. Herr Krauß .
Elsa von Brabant Frl . Baumgartner .
Herzog Gottfried , ihr Bruder B . v . Kornatzki .
Friedrich von Telramund , brabantischer Graf Herr Müller .
Ortrud , seine Gemahlin . . ...... * * *

Der Heerrufer des König ? Herr „ auffmann .
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Fahrten - Ulane

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Limburg .
R h e i n b a h n .

Ankunft in Wiesbaden :

Richtung Limburg - Frankfurt .

!tn

Die heutige Nummer euthält 44 Seite » . - VV

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 111L 3 635

Ankunft in Wiesbaden :
76 956 1245 434 93

Ankunft in Limburg :
929 117 455 833

Abfahrt von Limburg :
75» 1063 231 75

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

Abfahrt von Niedernhausen : \
824 1212 350 727

Ankunft in Wiesbaden :

7 ** 730+ 816** 99f 10 ' 6* 1041 f
11 ' 3 1222 ** l » f 147* * 23 f
251 f 317** 438f 528 558* *

730f 848f 10 ' 6f
• Nur von Biebrich. ** Nur von Castet,

t Verbindung von Soden .

Für
Mb 11
tat m
Ache
bqlid
U246

Abfahrt von Wiesbaden :

520** 640 740 + 8 * * 8wf IO4 «*

1054 + 1141 1211 + 1250 ** 210 **

233f 850 5 * * 540f 640f 7 « t
910 1020 **

• Nur bis Biebriid . • * Rur bis Gaffel,
f verbinbung nach Soden .

'
. : Lili Therese , T . des Rentner » J -

- Franz Walter , S . des Dieners MZ W ;
— Am 8 . gebt . : Jacobine , geb . Kintz , U -

drick Meilinaer . alt 61 5 . 10 M . 20 + ■

Wechsel .
Amsterdam 169 .95 — 168 .95 6»
London 20 .43 bz .
Paris 80 .90 - 85 - 90 bz .
Wien 168 .80 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3 ' /».
Rcichsbank -Disconto 8 °/o.

Rio 75 8 «5*
• Nur »iS NüdeSheim

Ankunft in Niedernhausen :
913 12 » 344 sie

Abfahrt von Wiesbaden :

7 $ 855* 1033 1057 145 23« 4 ' 4 ! 7 ' 4* 9 ' 5 11 ' 5 1163 * 123S 24 » 554

A b f a h r t von Frankfurt ( Fahrth .) :
71 11 ’ (Haupt -Bahnhof ) 12 ' » *

227 46 66 725 (Haupt -Bahn¬
hof ) 1029 * (Sonntags bitt Niederu -
baujen ).
* Rur bis Höchst.

- 167 .50
9 .57 - 9 .62

16 .17 - 16 .21
20 .31 — Äi .36
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

K - sstsch - kudwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

I 654* 751 920
♦ Nur von RüdeSheim.

Ausrug aus de » Livilftands - Regrftern

der Stadt Wiesbaden .

Gestorben . Am 7 . -Febr .
Eckhardt , alt 11 M . 18 T . -

Jacob , alt 1 I . 1 M . 1 T . - — - „ ----- ~ = ~ „
frau des Schuhmachers Friedrich Mellinger , alt 61 I . 10 M . 20 —

Königlich « » Ktandrsarrch

E 0 nrse .

Frankfurt , den 8 . Februar 1889 .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stiicke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Abgang : Morgens 94S nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Wend ? 620 nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens 83» von Wehen Morgens
830 von Schmalbach , Abends 45° von Zollhaus und Schmalbach .

Fremden - Fuhrer .

Königliche Schauspiele . Abends 6V2 Uhr : „Der Verschwender “ . Montag
Abends 6V2 Uhr : „Lohengrin

“ . . . ,
Curhau « zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphome - Concert . Abends

8 Uhr : Concert unter Mitwirkung des „Wiesbadener Zither - Club .

Montag Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Achte öffentliche Vorlesung des Herrn Prof . J . G . Vogt aus Leipzig .

Merkefsche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich ron

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends . ,
Köniqliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( im Museum ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und ron 2 —4 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .

Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -

parillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet ron 7 Uhr Morgens

bis 8 Uhr Abends . , . ,
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen

Protestantische Hauptkirche (am Markt ). Küster wohnt in der Kirche .

Protestantische Bergkirche ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .

Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .

Svnaqoqe (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -

Gotteadienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 ' / , Uhr .

Svnaqoqe (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens i Uhr und

Nachmittags 4 ' , 4 Uhr geöffnet Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , ron Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castsllan wohnt nebenan .

Geboren . Am 2 . Febr . : Dem Schutzmann Julius Mahlkow e. *1

N . Margarethe Helene Justine . - Am 4 . Febr . : Dem Kaufmann
Walter e. T ., N . Ehristme Spbilla . — Dem Schuhmacher Heinrich tw

e. S ., R . Carl Valentin Alarti » . — Am 5 . Febr . : Dem SchnM »

Carl Schmidt e. S ., N . Carl Wilhelm Hugo . — Am 7 . Febr . : ™

Cantor Itathan Jaffa e. S -, R . Arnold Friedrich .

A n ku n f t in Frankfurt ( Fahrth .):

630 * 737 ** 1015 (Haupt -Bahn¬
hof ) in ( Haupt -Bahnhof ) 1« *

455 614 * ** 933
* Rur von Lotst . ** Rur eo« $ iebtm»

hause«. Rur von Eppstein .

E
Platz :
Gflltig
kl A
Conce:

Holzversteigerung in den Staatswald - Distrikten „Nonnenwald unb

Vormittags feiner Schnee , Abends von 7 Uhr an Schneefall .
* Die Barometerangaben lind aus 0 ° C . reducirt .

Termine .

Montag den 11 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Rcgenhöhe (Millimeter )

„Hammersberg “
. ( S . TgbL 31 . )

Holzverstcigerung in den Staatswald -Distrikten „39 Tanncnstück "
, „40Großk -

suder
" und „45 Katzenlohe "

. ( S . heut . Bl . )
Holzversteigernng im Oberseelbacher Gemeindcwald . ( S . Tgbl . 34 .)

747,9 742,1 733,1 741,0
- 0,7 + 0I + 0,9 + 0L

3,3 4,5 43 4,0
75 90 87 84

N .W . S .W . S .W .
schwach . mäßig . lebhaft .

bedeckt . bedeckt .
bedeckt .
Schnee .

—

'—- ——- —

Mi - sbaderrer Tagblatt
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Dereins -Nsschkichten .

HewerSeschuke zu Wiesbaden . Vorm . 8 - 12Uhr : G -werbl . Zeichnenschule .

2sr . Mäuner - Krankcnverei « . Vormittags 11 Uhr : Generalversammlung .
«Äelelkscheft vereinigter Wagenbauer . Abends 8 Uhr : Concert und Ball .
Cvanaelilstier Kirchen - Hesangverein . Abends 8 Uhr : Concert und Lall .

Gesangverein „ Mene Concordia " . Abends 8 Uhr : Humor . Damensttzung .

Hesanqverein , ,pichen - weig " . Abends 8 Uhr : Carneval . Unterhaltung .

Selauauercin „ Arten " . Abends 8 Uhr : Carnevalt tische Sitzung .

«WeflWft „ Hentonia " . Abends 7 Uhr : Carnevalt tische Sitzung .

. ocus -Drüder . Abends 7 Uhr : Herren - und Damensttzung .
«Äesessschast „ Mwer " . Abends 1 Uhr : Karnevalistische Damensttzung .

tzelessschast „ ^ lattllöpp " . Abeitds 8 Uhr : Sitzung .

Dügeu -Lfub . Abends 8 Uhr : Carnevalistische Sitzung .

Turnverein zu Mierstaüt . Abends 6 Uhr : Maskenball im „Adler ' .

Montag den 11 . Februar .
Lewerveschnke zu Wiesbaden . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Madchen -
W

Zeichnenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zelchnenschule und

gewerbliche Abendschule .
SLreiner - Inuung . Abends : Gesellige Zusammenkunst .
^ HnKmacker - Inuung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Äerein Wiesbadener Bildhauer . Abends 8l/i Uhr : Versammlung .

Lurn -Berein . Abends 8l/i Uhr : Turnen der Männer - Ilbtheilung .

Mä « ner - T » r « verein . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten und Kürturnen .
^ rn -KeseMchaft zu Wiesbaden . Wends 8 - 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .

Zitßer ^ Lkub . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Zitber -Kerei « . Abends 8 ' / > Uhr : Probe .

Synagogen -Hefangvereiu . 8 ’/s Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f. d . Herren .

Sonntag

10 . Februar 1889 ,

Meteorologische Keobachtnnge «

der Stadt Wiesbaden .

9 Uhr
Abenos .1889 . 8 . Februar .

! 7 Uhr 2 Uhr
! Morgens . Nachm .
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164 . 165 .
*

tn»

I-
P . J . Schwarz und Frau .

307 Der Vorstand .

128 . 130 . 132 . 142 . 148 . 161 .
176 . 187 . 192 . 194 . 201 . 202 .
223 .
271 .

233 .
293 .
337 .
375 .

und

roßi-

121 .
171 .
214 .
251 .
308 .
353 .

127 .
175 .
222 .
269 .

206 .
236 .
294 .
338 .
376 .

209 .
238 .
305 .
342 .
379 .

Der Oberförster .
Schöndorf .

224 .
272 .
323 .
358 .

228 . 231 . 232 .
276 . 285 . 292 .
326 . 327 . 329 .
361 . 362 . 365 .

312 . 321 .
355 . 356 .

-ch«
lei .

.0
i,5
0
l

n -
6*

126 .
173 .
217 .
254 .
309 .
354 .

^
Sonnenberg , den 8 . Februar 1889 .

Corhans zu Wiesbaden .
Sonntag den 10 . Februar Abends 8 Uhr :

Kraulen - und Sterbckasse für Schreiner und

Gen . verin . Berufe zu Wiesbaden fL H . Ro . 3 ) .

Unsere diesjährige ordentliche General - Versammlung
findet Samstag den 16 . Februar Abends 8Vs Uhr in
der „ Stadt Frankfurt "

, Webergasse 37 , statt .

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht des Vorsitzenden und
Nechnungsablage des Kassirers ; 2 ) Ergänzungswahl des Vor¬
standes ; 3 ) etwaige Anträge der Mitglieder nach § . 33 , Absatz 4 ,
des Statuts ; 4 ) sonstige Kassen - Angelegenheiten .

Wir laden unsere Mitglieder hiermit geziemend ein mit der
Bitte , zahlreich und pünktlich zn erscheinen .

Concert des städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des Capelhneisters Herrn Loui « LUstner

und unter Mitwirkung des

„ W lesbadener Zither - Club “

unter Leitung seines Dirigenten Herrn Anton Walter .

Eintrittspreise : Numerirter Platz : 1 Mark ; nichtnumerirter
Platz : 50 Pfg . Die im Laufe des Tages gelösten Tageskarten haben
Gültigkeit für nichtnumerirte Plätze .
kl Abonnements - und Fremdenkarten berechtigen zum Besuche dieses
Conoertes nicht Der Cur -Director : F . Hey ’ l .

Zur Feier unseres heute Sonntag den 10 . Fe¬
bruar Abends 8 Uhr stattfindenden

I . Stiftungsfestes ,

verbunden mit

Concert und Ball ,

laden wir unsere werthen Mitglieder nebst deren Ange¬
hörigen , sowie die eingeladenen Gäste freundlichst ein .

Hochachtungsvollst Der Vorstand .

und 382 .
Die Beträge können bei unserem Cassirer , Herrn H . Hertz ,

Metzgergasse 1 , in Empfang genommen werden , wobei wir
darauf aufmerksam machen , daß nach Beschluß der 1885er General -

Versammlung die im laufenden Jahre nicht eingelöste »
Antheilscheine der Club - Casse anheimsalle « .
271 Der Vorstand .

Holzversteigerimg .

Montag den 18 . Februar , Vormittags ValO Uhr
Mfangend , kommen in dem fiskalischen Walddistrikte „ Wellinqer
So . 4 " der Oberförsterei Rambach folgende Hölzer , auf Ver¬
langen mit Credit bis 1 . September , zum Verkaufe :

Eichen : 4 Stämme mit 0,81 Festm . , 4 Stangen I . El . mit
0,36 Festm . , 2 Rmtr . Scheite , 9 Rmtr . Knüppel ,
1,00 Hdrt . Durchforstungswellen .

Buchen : 132 Rmtr . Scheite , 386 Rmtr . Knüppel , 52,20 Hdrt .
Durchforstungswellen .

Aspen : 23 Rmtr . Scheite , 36 Rmtr . Knüppel 3,60 Hdrt .
Wellen .

Zusammenkunft im Schlage an der Forstwiese .

Btetotntr Win - ui Lum - Tlnd .

Zn der General - Versammlung am 7 . Febr . e .
wurden die nachbenannten Antheilscheine ausgeloost :
3to . 6 . 7 . 10 . 12 . 13 . 16 . 20 . 28 . 29 . 33 . 34 . 42 .

43 . 45 . 49 . 51 . 53 . 55 . 65 . 68 . 70 . 72 . 74 . 79 . 93 . 95 . 98 .
167 .
213 .
248 .
307 .
344 .
381 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise der Liebe und Freundschaft , die mir
W meiner Frau am Tage unserer sllbernen Hochzeit von Freun¬
de» und Bekannten durch Glückwünsche und dem Tage entsprechende
schenke zu Theil wurden , sagen wir hiermit unseren innigsten ,
"̂ Mchsten Dank .

14246

Kinderbettstellen in verschiedenen Größen , ein

Schreibtisch , noch gut erhalten , billig zu öet =
■en Louisenstraße 41 .

Versteigerung .

Mittwoch den 13 . Februar Vormittags 11 Uhr
«ndet am Rondell an der Biebricherstraße der Verkauf des Holzes
M 13 Kastanienbäumen zum Meistgebot und gegen sofortige
Zahlung statt . Der Abtheilungs - Baumeister .
307 Zschirnt .

siU
tief)'1’

' S

MMem M - Wd .

Samstag den 23 . Februar 1880

Abends 8 Uhr :

Großer Maskenball
in den Räumen der

Gesangverein „ Ariou "
.

Heute Sonntag den IO . Februar
Abends 8 Uhr 11 Minuten :

Zweite carnevalistische Sitzung
im Vereinslokale bei Herrn Roth , Bleich¬
strafte 14 , wozu wir Freunde und Gönner des

Vereins ganz ergebenst eiuladen . Der Vorstand . 307

Schellengeläute von 1 Mk . 80 Pfg . an empfiehlt

___________
Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 . 14183

Ein wenig gebrauchtes Bicycle von 1,50 Mtr . Radhöhe siebt
sehr preiswürdig zu verkaufen Friedrichstraße 47 , 1 . Stock links .

„ Kaiser - Halle “
.

UU „ „
^ Eintritt von maskirten Herren oder Damen ist nur

M Vorzeigung der Einladungskarten gestattet .
kL Der Vorstand .



s - tt - 42 Wiesbadener Tagblatt . No . 35

Rheinganer Hof , Rh - mstraß - 42 .

i ' b ° "

'
Morgen Montag Abend : Metzel -

suppe . Margens : Quellflcisch , Brat -

wurst , Schwetnepfeffer mit Sauerkraut .

W . Müller , Schwalbacherstraße 9 .

Stückfaß - Bütten zu verkaufen bei Küfer
Heim , Bahnhofstraße 6 .

Mainzer Carnewal - Verein .

Ptottkipgs -

Heute Sonntag den 10 . Februar :

Grosse närrische Sitzung
in sen elektrisch beleuchteten Räumen dcö „ Siedet

wald “
, Mauritiusplatz 2 .

--- Einzug der Plattköpp 7 Uhr 49 Mir ». —-

NB . Zu dieser Sitzung wird kein Eintritt erhoben .

Von 4 Uhr ab : Grosses Frei - Concert .

Heute Abend
7 Uhr 11 Minuten :

Grosse carnevalistische

Damensitzung
- ---------- der Carneval -Gesellschast . ^ river "

in den bedeutend vergrößerten Säle » der „ Stadt ( gifctW ®

14 Häfnergasse 14 . Das ( omit - The *

coooooooooooooooooo ^

Felseukeller , Tmiiillsstraßr U

1889 Lügen - Club 1889 .

Heute Sonntag den 10 . Februar findet unsere

VI . Sitzung mit Tanz
in den festlich geschmückten Sälen des W „ Schwalbachcr

Hof " statt . mp Ä
Eintrittspreis von 4 Uhr an für Herren 50 Pf . , Damen

frei , von 8 Uhr ab jede Person 30 Pf . ; die Mittags gelösten

Karten behalten zur Sitzung ihre Gültigkeit .

NB . Die langersehnten Gemüsweiber werden heute ganz ve -

stimmt in Persönlichkeit eintreffen .

Einzug des Comites 8 Uhr 11 Minuten .
Der große Rath .

cnr » Sonntag den 17 . Februar 1889
^ ^

Nachmittags von 5 Uhr 11 Min . bis gegen 9 Uhr Abends :

Grosse Fremden - Sitzung
in der närrisch st geschmückten Stadthalle zu Mainz .

M Eintrittspreis an der Kasse Mk . 4 . - für Dame » « nd Herrn

__ Im Vorverkauf sind Karten zu Mk . 3 . — zu haben :

Zu Wiesbaden in der Buchhandlung J . Dillmann , Marktstraße 32 ;

” H .Vj !
r . , @ MW 54 W *“ W * " " • *

« * - Extra -Zng nach Curve Wiesbaden aus Castel Abends 11 Uhr .
- W

B > as Comite .
96 Mo . 20316 )            _ _ — -- -- |

Mainzer Prinzen - Garin
.

Auf die Sonntag den 10 . Februar 1889 Nachmittags 4 Uhr 11 und Abends 7 ijf.

iR der Mainzer Stadthalle stattfindenden

2 grossen Fest - Concerte
ntit Massen -Aufführungen und Produktionen in überraschendster Weise machen wir hiermit nochM

aufmerksam .                            _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ __ _

« -»« tvittskarten ä 80 Pfennig sind von Mittwoch bis Sonntag Vormittag um 11 H

bei foSmÄI zuhablnVJ . Rachor , Stadthausstr . , Fritz Ott - , Castel , Schafe ,

Delicatessen -Handlung in Biebrich . . . . . a >» - rnH
Kassapreis an der ab 3 Uhr geöffneten Stadthalle 1 Mark pro Person .

ss (

"

o 20314 )
Das General - Comiuaad » .

WvM
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Expedition : Langsame Uo . 27 .

Po . 35

♦♦ 14226

13630

14208

Hotel
„

Zur Stadt Wiesbaden “

,

Rheinstraße 17 .

Heute Abend : Ochsenschwanz - Suppe , Kalbskopf
en tortue , Zungen - Ragout in und außer dem Hause .

Jean Gertenheyer , Restaurateur .

Amg « Rueben ,

Röserstraße 21 , 1 St .

wegen vollständiger Auf¬

gabe dieses Artikels .

Das Lager ist vollständig
assortirt und enthält die be¬

währtesten Fabrikate der renommir -

testen Fabriken Deutschlands , sowie

die besten Qualitäten der Wiener

und Londoner Hut -Manufactur .

Um schnell zu räumen ,

i verkaufe gesteifte und weiche

U Hüte in schwarz und färbig

W von 1 Mk . 50 Pf . an .

Hklreii - MllsKeii - CoUSmk !
gieuc , große Auswahl , billigste Preise . 14219

C . Karte ? Webergasse 39 .

Total - Ausverkauf
von

MllGlO 16 . FMlMO 16 .

Kaiser - Panorama .

Fünfte Serie :

Feldzug 1870/71 .

ftöttin Albert von Sachsen bei der Schlacht von

Kravelotte . - Die Begegnung Fürst Bismarcks

Sa Napoleons III . bei Douchery . — Moltke am

Mittag bei Sedan . — Das 39 . Regiment bet der

Zhlacht von Gravelotte . — Gefangenen - Transport

bei Metz . — Die Kaiser -Proclamatwn z « Versailles
am 18 . Januar 1871 .

Entree 30 Psg . Kinder 20 Pfg .

Militär zahlt nur 20 Pfg .

« Echt Kulmbacher Export - Bier g
oo aus der Kulmbacher Export - Brauerei , Aktien - ♦♦

XX Gesellschaft , vorm . C . Rizzi in Kulmbach , ♦♦
♦ « chemisch untersucht durch Herrn Geh . Hoftath Professor ZZ
XX Dr . B . Fresenius hier und von der König ! . Bayr . ♦♦

Direction der landwirthschaftlichen Centralschule Weihen - ♦♦

XX stephan i . Bayern , empfiehlt in Flaschen und Gebinden ♦♦
♦♦ die Niederlage für Wiesbaden und Umgegend XX

Drogerie A » Crsitej 8o2 » ,tt,fe
empfiehlt

„ Zur Kroneuburg
"

,

Empfehle ausgezeichnetes Kronen -

Bier , ein gutes Glas Wein , sowie
warme und kalte Speisen zu

jeder Tageszeit ( auch ausgezeichnete £
Hausmacher Wurst ) Erwärmte

Zimmer für Gesellschaften . Ein Tafel -

l Klavier steht zur Berfüguug . Trottoir —

Lmit Beleuchtung bis zur Thüre . 14233

Freundlichst ladet ein W . Feller .

Schaumwein - Kellerei

Gebrüder Kempf, tigl . tagt . Wicstmtk «

Neustadt a . d . Haardt ( Rheinpfalz )

(gegründet 1840 ) .

Selwomweine ,

genau nach französischer Methode , zu Original -

Fabrikpreisen sind stets vorräthig bei mir auf Lager .

« g . Willi . Weidlg ,
14209

_______________
Adelhaidstratze 10 .

Compots ,

ausgewogen , Fruchtsäfte , Gelees , Marmeladen ,

Preiselbeeren , Salz - , Essig - , Senf - und stifte Gurken ,

Essigzwetschen in bekannter Güte empfiehlt die Seuffabrtk

Schillerplatz 3 , Thorfahrt Hinterhaus .
_______________________

Gelbe Sandkartoffeln per Kumpf 26 Pfg . , im Malter

billiger , empfiehlt W . Schuck , Metzgergasse 18 . 14236

- und Qjhonnulen
und wirfst Q) s &x>/ßo &tswp 'iei &. 1SSZSI

Ozogen ,

eine stark , aromatische Essenz zur Desodoration und Er -

frischuuq der Luft in bewohnten Raumen . Lzoaen wird

sowohl in Privathäusern als in Hospitälern zur Neuugung

b« Aimmerlust angewendet . 1131 <

_ Schönes Kanape ( neu ) bist , abzug . MichelSberg 9 , II l . 13387

^ Ein vollst . Bett billig zu verkaufen Saalgasse 18 , 1 St . 14046

Ladeneinrichtung f . Colonialwaaren ges . Näh . Exp . 14234
^

EinDrückkarrenzukaufen gesucht . Näh . Lleichstraßel . 14207

Kanarienweibchen zu verkaufen Platterstraße 58 im Dachl .

Hairptstiidtrsche Theatetbrrefe /

Berlin , 5 . Febr . 1889 .

Zwei Berliner Bühnen haben den Tag feiernd begangen , an

welchem einst der große Reformator G . E . Lessing der Welt ge¬

boren ward ; im König ! . Schauspielhause und im Berliner Theater

* Nachdruck verboten .
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mürbe des Dichters „ Minna von Barnhelm
" aufgeführt .

Das clasfische Lustspiel wird am Schillerplatz recht gut dargestellt ;
vermißt auch bet ältere Theaterbesucher schmerzlich den unvergleich¬
lichen Just Theodor Döring ' s und den kaum minder vollen¬
deten Wachtmeister Gustav Berndal ' s , so kann man sich doch
noch heute an der lieblichen und echt weiblichen Minna des Frl .
Meyer , an Frl . Conrad ' s Franziska und den Herren Ludwig
( Tellheim ) , Krause ( Just ) und Vollmer ( Wirth ) erfreuen .
Das Theater des Herrn Barnay hatte einen sehr starken Erfolg
durch den Theaterzettel , der ein Zusammenwirken der Ziegler ,
Niemann - Raabe , Haase und Barnay verhieß ; der ganze
Sternenhimmel sollte also herniedersteigen , und das verehrliche
Publikum strömte zu Haufen herbei . Die Vorstellung war flott ,
aber unfein ; der Ton des Ganzen schien eher auf Benedix ab¬

gestimmt als auf Lessing . In dem herrlichsten aller Lustspiele
darf nicht auf die komische Augenblickswirkung hin gearbeitet
werden , und eine Carricatur wie die des Herrn Eckert als Wirth
sollte auf einer hauptstädtischen Bühne unmöglich sein . Herr
Barttay kann durch seine kluge Geschicklichkeit manche Rolle sich
aneignen , bett derben Wachtmeister aber kann er nun und nimmer¬

mehr spielen ; er suchte einen sanften , blonden Biedermann darzu¬
stellen , der keinen Blutstropfen von der ungestiimen Raufboldnatur
Werner ' s hatte . Ebenso wenig taugt Frau Ziegler mit ihrem
Walkürenwuchs zu der kränklichen , kümmerlichen Offizierswittwe .
Der Riceaut Haase

' s ist sauber und fein , eine jener Chargen , in
denen dieses überschätzten ( ? ) Schauspielers Hauptstärke liegt . Alles

überstrahlettd , leuchtete , wie einst auch im „ Deutschen Theater
"

, die

prächtige Franziska van Hedwig Niemann hervor : wer gegenüber
dieser vollendeten , in Natur verwandelten Kunst die etwas reich¬
liche Körperfülle der Künstlerin tadelnd bemerken kann , der zeigt ,
daß er sein Leben lang anstatt der Minna bett Cornelius Voß
zu sehen verdiente . Frl . Butze hielt sich mit Anstand in der

ihrem eigentlichen Können fern liegenden Titelrolle , im Aufwallen
des Gefühls hatte sie einen hervorragend schönen Moment , im

klebrigen aber war sie allzusehr die freundlich blickende Wittwe
aus dem Normal - Lustspiel . Die gute Sprachtechnik und ein Zug
fraulicher Liebenswürdigkeit machten sich auch hier angenehm be¬
merkbar , ebenso der löbliche Fleiß der vielbeschäftigten Darstellerin .

Eine Bühne gab es , die von Lessing ' s Geburtstag nichts zu
wissen schien : das „ Lessing - Theater

"
. Seit dem unglück -

lichett „ Nathan
"

scheint Herr Blumenthal mit dem Dichter „ böse "

zu sein , auf besten Namen er sein Theater getauft hat . Lessing
wirb es ertragen können .....

Uebrigens hat man nur alle Ursache , dem „ Lessing - Theater
"

volles Lob zu spenden , denn wir haben ihm die anregettdsten
Theaterabende dieser Saison zu danken . Sind doch bisher schon
Ibsen , Anzengruber , Björnson , Voß , Heyse , Pailleron , Sardou ,
Erckmann - Chaman , Blumenthal u . A . auf dieser Bühne zu Worte

gekommen — eine stattliche Reihe von „ Lebenden "
. Die letzte

Novität war Richard Voß
'

„ Alexandra "
, welche mit Fräu¬

lein Heese von München in der Titelrolle sehr stark wirkte . Das

Trauerspiel ist in Wiesbaden längst aufgeführt , ich brauche daher

nicht naher darauf einzugehen ; die starke dramatische Kraft zeigt
Richard Voß auch hier , leider aber auch das Unvermögen , echte
Menschen vorzuführen und die leidige Sucht nach brutalen Effecten ,
denen er jederzeit die Möglichkeit der Vorgänge zu opfern bereit

tft . Außerdem verletzt der frömmelnde Zug , der namentlich in
der echt Birch - Pfeiffer

'
schen Gestalt der Mutter immer wieder

hervortritt ; dreimal senkt sich nach einem geschickt placirten Bibel¬
wort der tiefergriffene Vorhang — das ist zu viel für ein Theater
und zu wenig für eine Kirche ! Dank dem sehr effectvollen Spiel
des Frl . Heese — die übrigen Rollen sind Schemen — wurde
das Drama sehr warm aufgenommc .. .

Minder glücklich war Paul Heyse , von dem in der ab - -

gelaufenen Woche zwei nette Stücke zur Aufführung gelangten .
Die feinen Reize Heyse

'
scher Kunst vertragen nun einmal nicht

das harte .Licht der Rampeit , und unser Publikum ist für seelische
Feinmalerei am iveitigsteti empfänglich . Ich möchte um Alles

nicht in den blöden Chorus einstimmen , der in alberner Schablo -

nisirungswuth Heyse zu ewigem Novellisten - Dasein verdammen
will , ich meine vielmehr , daß es ein Glück für unsere Bühne ist ,
wenn ein Poet von seiner hohen Bedeutung sich derselben liebe¬

voll zuwendet . Trotzdem möchte ich die „ Prinzessin Sasch, ,
ein schlechtes Stück nennen , freilich ein schlechtes Stück von einent
echten Dichter . Die starken Unwahrscheinlichkeiten der umftänb ,
lichen Handlung werden durch psychologische Feinheiten nicht ans,
gehoben , und vor dem berüchtigten , blasirt - beschränkten Premist -, ,
Publckum konnte so ein Dichter tote Heyse dem herben Schicksal
verfallen , ausgelacht zu werden . Und warum ? Weil im letzlc,
Akt ein junger , idealischer Gelehrter seine Berufung in den au «,
wattigen Colonialdienst durch einen — Schutzmann erhalt ! lieber ,
rascheud gut sind dem Dichter zwei österreichische Figuren geglückt,
die als Naturmenschen den Sieg davontragen über die Vertreter
der raffinirtett Cnltur . Sobald Heyse die Leute aus den Salons
schildern will , fehlt ihm die unentbehrliche Kenntniß des realen
Lebens , die sich von der dichterischen Intuition erheblich unter ,
scheidet . Das Stück wurde im „ Lessing - Theater

"
recht gut dar-

gestellt , nur für den Mädchen - Charakter , der im Mittelpunkt der
Handlung steht , fehlte die geeignete Vertreterin .

Das Schauspielhaus brachte nach langer Pause als dritte
Novität der Saison „ Weltuntergang "

, Volksschauspiel vm

Paul Heyse . Hier kämpft der Dichter nicht mit den Schwierigkeitel ,
die ihm die Darstellung modernen Lebens stets bereitet ; das Stück

spielt int Kometenjahr 1694 in einem kleinen rheinisch - westfälische«
Städtchen , woselbst der blinde Aberglaube täglich den Untergang
der Welt erwartet . Der Schrecken wirkt versöhnend , die hadernde «
Parteien , die haßentzweiten Confessionen schließen sich friedlich
wieder zusammen . Für den Toleranzgedanken tritt der Dichter st
schönen , warmempfundenen Worten ein . Dennoch geht das Schm -

spiel fast eindruckslos vorüber , weil einerseits die Individuen allz«
schattenhaft gezeichnet sind , und auf der anderen Seite gerade
Heyse nicht über wirklich volksthümliche Accente gebietet , obwohl
er den altdeutschen Knittelvers , der feit dem „ Faust " aus unserer
dramatischen Literatur beinahe verschwunden ist , geschickt anwendck .
Der kecke Griff des Ganzen , sowie einige , von saftigem Huwoi
durchtränkte Auftritte erfreuen trotzdem den aufmerkenden Hörer ,
und es bleibt nur zu wünschen , daß Heyse durch halbe Erfolg «

sich nicht von der Bühne zurückschrecken läßt . Die Darstellung m

Hoftheater that so gut tote nichts für das Werk , einige Massc «-

scenen hatte Herr Anno nach berühmten Mustern gut einge¬
übt , aber darin erkenne ich nicht das Walten eines bedeutende «

Regisseurs .
Die Reihe der Novitäten wäre damit für heute erschöpft , es

bleibt nur noch übrig , der Aufführung von Shakespcare ' s „ König

Heinrich IV .
"

zu gedenken , welche im „ Deutschen Theater
'

stattfand , und das Wiedereintreffen der prächtigen „ Münchener
'

zu registriren , die mit den alten Stücken , aber auch mit der alte «,
vollendeten Kunst eingezogen sind .

Die beiden umfangreichen Theilc des Königs - Dramas -

besser noch Kronprinzen - Dramas Heinrich IV . sind im „ Deutsche «

Theater
" in ein fünfaktiges Schauspiel znsammengezogen morde «.

Schon F . L . Schmidt hat seinerzeit den Versuch gemacht , auf

diese Weise die Einheitlichkeit des Eindrucks herzustellen , und der

jetzige Hofburg - Theater - Director Förster hat den Versuch wieder

aufgenommen . Das Experiment ist geglückt , soweit es eben glücke «

konnte . Ein geschlossenes Drama stellt sich dar , aber wir müsse«

köstliche Scenen schmerzlich vermissen , den prachtvollen Bramarbas

Pistol , das göttlich - liederliche Dortchen Lakenreißer , die dem dicke«

Sir John erst die rechte — sit venia verbo ! — Rundung gibt,
und manche andere Einzelheit . Natürlich ist trotzdem die Wirkung ,
eine mächtige und tiefgreifende . Der Auftritt , in welchem dtt

Thronfolger dem sterbenden Vater die Krone vom Kissen nimmt -

und Jener , erwachend , sich der Attribute feiner Macht beraubt j
sieht , zeigt bett unerhört großartigen Tragiker Shakespeare , betti

man uns neuerdings in bett Staatskanzler Bacon von Vetmlam
umwandeln will , ans berselben Höhe wie btt unvergänglich komische «

Scenen in der Schänke von Eastcheap . Den dicken Ritter stellte —

der Noth gehorchend , nicht dem eigenen Triebe — Herr Fried¬
mann dar , dessen Eigenart von der Laune Falstaff

' s fern ab

liegt . Durch Herrn Kainz als Prinz , Herrn Sommerstorfs
als Heißsporn , Herrn Pitt sch au als Glendower und ein tadel¬

loses Zusammenspiel kam dennoch eine vortreffliche Aufführung 5U
Stande , wie man sie an dieser Stätte zu finden gewohnt ist .

Y . Z . 1
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